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Mini-Olympics mit 
neuen Rekorden

Sechzig Jahre 
Lebenshilfe

Preisübergabe – 
Tag der Nachbarn

|  8|  2|  2

Aus dem Inhalt
Kernstadt   21   |   Büchenau   28   |   Heidelsheim   31   |   Helmsheim   33   |   Obergrombach   36   |   Untergrombach   39
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Die grüne Lunge der Bahnstadt
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Sechzig Jahre Lebenshilfe - Ein Grund zum Feiern!

Vergangenen Samstag feierten Mitglie-
der und Ehrengäste bei einem Frühstück 
das 60-jährige Bestehen der Lebenshilfe 
Bruchsal-Bretten e. V. „Seit 1963 haben 
zahlreiche Menschen ihre Zeit, Energie 
und Leidenschaft eingebracht, um Men-
schen mit Behinderungen und deren Fa-
milien wirksam zu unterstützen“, so Auf-
sichtsratsvorsitzender Thomas Deuschle 

in seiner Eröffnungsrede. Und weiter: „In 
der ersten Werkstatt im Jahr 1968 arbei-
teten 20 Jugendliche, die dem Schulalter 
entwachsen waren. 
Heute beschäftigt die Lebenshilfe über 
1.400 Mitarbeiter, davon 900 Menschen 
mit Behinderungen.“ Auch Margit Freund, 
Leiterin des Dezernates Mensch und Ge-
sellschaft beim Landratsamt Karlsruhe, 

sowie Bruchsals Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick richteten Grußworte 
an die rund 150 Gäste der Veranstaltung. 
Die Tanzgruppe „Dancing Queens“ der Of-
fenen Hilfen sorgte für den stimmungsvol-
len Höhepunkt des Frühstücks. Zubereitet 
worden war das Essen von der Schlem-
merwerkstatt, dem hauseigenen Catering-
Service des Vereins.

Gute Stimmung beim gemeinsamen Frühstück anlässlich des 60. Geburtstags der Lebenshilfe Fotos: Lebenshilfe Bruchsal

Mini-Olympics in Bruchsal mit neuen Rekorden
Eine Olympiade beginnt üblicherweise mit 
einer gigantischen Zeremonie und großem 
Publikum – so auch die Mini-Olympics in 
Bruchsal. Mehr als 1800 kleine Sportler/-
innen liefen am vergangenen Freitagabend 
ins Stadion am Sportzentrum ein, die rund 
2500 Zuschauer feierten jeden der 105 
Vereine mit kräftigem Applaus. Fünf Fall-
schirmspringer flogen die Medaillen für 
die Siegerehrung ein, weiße Friedenstau-
ben stiegen auf und das Olympische Feuer 
wurde unter Konfetti-Regen entzündet.
Ihren Spaß hatten die Kinder mit Eisbär Oly, 
dem Maskottchen der Sportkreisjugend 
Bruchsal. „Spaß am Sport ist am wich-
tigsten“, sagte Stefan Moch, Vorsitzender 
der Sportkreisjugend. „Seid bei den Wett-
kämpfen nicht zu verbissen“, rief Moch 
dem Nachwuchs zu. Die Sportkreisjugend 

startete die ersten Mini-Olympics 2009 in 
Kronau. 2015 wechselte man nach Bruch-
sal. „Die Mini-Olympics sind mittlerweile 
zu einer Veranstaltung herangewachsen, 
die weit über unsere Region hinaus Strahl-
kraft entwickelt hat“, sagte Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick. 
Petzold-Schick begrüßte als Schirmherrin 
der Großveranstaltung die Ober-/Bürger-
meister der umliegenden Kommunen auf 
der Bühne. David Móré eröffnete schließ-
lich die achten Mini-Olympics offiziell. Der 
19-jährige Handballer ist Jungprofi bei den 
Rhein-Neckar Löwen. Am Samstag und 
Sonntag gab es Wettkämpfe in vielen un-
terschiedlichen Sportarten wie beispiels-
weise Turnen, Bogenschießen, Ringen und 
Handball.
(Martina Schäufele)

Das Qlympische Feuer brannte auch in 
Bruchsal Foto: Markus Wendel

75 Jahre Skiclub Bruchsal - ein stolzer Geburtstag
Eine aus dem sportlichen und gesell-
schaftlichen Leben der Stadt nicht weg-
zudenkende Institution feierte jetzt einen 
stolzen Geburtstag mit einem zweitägi-
gen Fest auf dem Gelände des Weinguts 
Klumpp. Die am weitesten angereisten 
Gäste waren die Musiker/-innen der Mu-
sikkapelle Schröcken, die es sich nicht 
nehmen ließen, die Gäste des Skiclubs mit 
zünftigen Rhythmen beim sonntäglichen 
Frühschoppen zu unterhalten. Mehr zu der 
Feier des Skiclubs auf Seite 26/27.Foto:  PRIK
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Quartiersplatz mit Spielplatz und Kneipp-Anlage eröffnet
„Das Nass wird eine Attraktion werden für 
Klein und Groß“, prophezeite Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick in ihrer 
Ansprache zur Eröffnung des Quartiersplat-
zes in der Bruchsaler Bahnstadt. So kam es 
dann auch. Kaum hatten die Kinder gemein-
sam mit der Oberbürgermeisterin das Band 
am neuen Spielplatz durchgeschnitten, 
stand die Wasserpumpe nicht mehr still und 
es wurde geplanscht und gematscht. Für 
die Erwachsenen war es nicht weniger nass 
mit dem Kneipp-Armbad und beim Wasser-
treten im Saalbach. Für die Kneipp-Anlage 
übergaben Karin Krumteich und Eckehard 
Mevius vom Kneipp-Verein Bruchsal einen 
Spendenscheck über 35.000 Euro an Ober-
bürgermeisterin Petzold-Schick. „Das ist 
die höchste Spendensumme, die wir jemals 
von einem Verein bekommen haben“, sagte 
Petzold-Schick. „2008 wurde beschlossen, 
dass es eine Kneipp-Anlage in Bruchsal 
geben soll. Es fehlte aber ein passender 
Standort“, berichtete Krumteich. Möglich 
ist die Wassertretanlage jetzt, weil dort der 
Saalbach renaturiert wurde. Nicht nur des-
halb bezeichnete Petzold-Schick den Quar-
tiersplatz als „grüne Lunge der Bahnstadt“. 
„Viele Jahre lag das Areal brach“, sagte die 

Oberbürgermeisterin. „Man hätte sich nicht 
vorstellen können, dass es so schön entwi-
ckelt wird.“ Wo früher Messplatz und Gü-
terbahnhof waren, wohnen jetzt knapp 800 
Menschen. „Die Bahnstadt als lebendiges, 
modernes Stadtquartier schließt eine Lü-
cke“, so Petzold-Schick. Der Quartiersplatz 
beinhalte typische Elemente eines Dorfplat-
zes. Man könne sich zwanglos treffen etwa 
zum Boulespielen. Der gepflasterte Bereich 
mit seinen Anschlüssen im Boden könne 
für Veranstaltungen genutzt werden. Die 
Stadt Bruchsal investiert aktuell 2,73 Millio-
nen Euro für den Quartiersplatz. Man müs-
se davon ausgehen, dass die Kosten noch 
steigen, erklärte Petzold-Schick.
Landrat Christoph Schnaudigel gratulierte 
der Stadt Bruchsal zu „diesem Meilenstein 
der Stadtentwicklung“. Im ADAC-Gebäude 
befindet sich auch das Landratsamt mit 
Kfz-Zulassungsstelle, Jugendamt und Sozi-
alamt. „Wir fühlen uns sehr wohl an diesem 
Standort“, sagte der Landrat. Über 30.000 
Besucher kämen pro Jahr in die Bruchsaler 
Außenstelle.
Wohlfühlklima für die Menschen zu schaf-
fen, sei sein Ziel als Landschaftsarchitekt, 
sagte Alexander Buchmüller, Geschäfts-

führer der Firma Setup Landschaftsarchi-
tektur. In der Bruchsaler Bahnstadt sei das 
gelungen, auch mit Hilfe der Firma Euro-
via, die sich „in die filigrane Feinarbeit des 
Landschaftsbaus eingearbeitet hat“.
Roswitha Günther von der Baugruppe 
„Wohnen am Saalbachpark“ nannte die 
Vorteile des Quartiers aus der Sicht der 
46 Wohnungseigentümer/-innen: direkter 
Anschluss an den ÖPNV, Parkhaus, Bäcker, 
grüne Promenade am Saalbach, Exil-Thea-
ter „und als Höhepunkt der Quartiersplatz“.
Stadtplaner Hartmut Ayrle präsentierte den 
Bürger/-innen das neue Quartier in mehre-
ren Führungen.
Martina Schäufele

 Foto: Hans-Peter Safranek

Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
am vergangenen Freitag haben wir mit 
einem großen Fest den Quartiersplatz in 
der Bahnstadt eingeweiht. Es war ein tol-
ler Nachmittag. Viele Menschen – Groß, 
Klein, Jung, Alt – haben gemeinsam mit 
uns gefeiert. Ihre Reaktionen auf den 
Quartiersplatz waren durchweg positiv bis 
begeisternd. Das zeigt jetzt schon, dass 
der Gemeinderat eine zukunftsweisende 

Entscheidung getroffen hat, als er Mittel 
von fast drei Millionen Euro bereitgestellt 
hat, um auf dem Areal‚ das jahrzehntelang 
Parkplatz war, die grüne Lunge der Bahn-
stadt zu realisieren. Wir haben mit der 
Bahnstadt ein urbanes Quartier entwickelt, 
das Identität stiftet und verschiedene nied-
rigschwellige Möglichkeiten der sozialen 
Interaktion bietet. Mit dem Quartiersplatz 
ist jetzt deren Herzstück entstanden. Es 
bietet unterschiedliche Möglichkeiten der 
Freizeitgestaltung, die zudem von Bürger/ 
-innen weiterentwickelt werden können. 
Wir können stolz auf unseren Quartiers-
platz sein. Es ist ein Mehr an städtischem 
Leben. Ich danke allen, die zum Gelin-
gen beigetragen haben – stellvertretend 
für die Stadtverwaltung dem Leiter des 
Stadtplanungsamtes, Hartmut Ayrle, und 
dem Leiter des Stadtbauamtes, Oliver 
Krempel. Mein besonderer Dank gilt dem 
Kneipp-Verein für seine Spende in Höhe 
von 35.000 Euro. Eine solch hohe Spende 
hat die Stadt noch nie von einem Verein 
erhalten. Bei der Eröffnung am Freitag 
konnte man einen ersten Eindruck davon 
erhalten, was auf diesem Quartiersplatz 
möglich ist – ein lebendiger Treffunkt und 
Ort der Begegnung für alle Bürger/-innen. 
Wir sind fulminant gestartet und ich bin si-
cher, dass der Quartiersplatz ein Stück ful-
minante Stadtgeschichte schreiben wird. 

Unmittelbar angrenzend an den Quartiers-
platz ist das Exiltheater. Dort findet auch 
an diesem Jahr wieder der Theatersom-
mer der Badischen Landesbühne, unserer 
BLB, statt. Es ist der letzte Theatersommer 
unter der Intendanz von Carsten Ramm. 
Nachdem er 25 Jahre die BLB geleitet hat, 
verabschieden wir ihn zum Ende der Spiel-
zeit in den wohlverdienten Ruhestand. Wie 
jedes Jahr hat er gemeinsam mit seinem 
Team wieder ein buntes Theatersommer-
Programm für diese gut 14-tägige Open-
Air-Veranstaltung zusammengestellt. Eine 
besondere Vorstellung wird das „Mädchen 
mit Hutschachtel“ am historischem Ort 
im alten Feuerwehrhaus am 21. Juli sein. 
Ich lade Sie herzlich ein, den Theatersom-
mer, der am morgigen Freitag startet, zu 
besuchen. Angesichts der Vielfalt des 
Programms bin ich mir sicher, dass Sie 
eine Aufführung nach Ihrem Geschmack 
finden. Und wenn Sie dann gerade vor Ort 
sind, werfen Sie doch einen Blick auf un-
seren neuen Quartiersplatz. Sich das eine 
wie das andere anzusehen, lohnt sich.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron
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Das war das Wochenende 
Einweihung Quartiersplatz – Brusl Nights – Mini Olympics
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Fotos: Martina Schäufele, Markus Wendel, Hans-Peter Safranek
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Stellenausschreibungen

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit 
unseren über 750 Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Sie wollen Zeit sinnvoll nutzen? Der Bundesfreiwilligendienst bietet die Chance, sich in verschiedenen Bereichen 
für das Allgemeinwohl zu engagieren und dabei praktische Erfahrungen zu sammeln. 

Ihr Einsatz ist gefragt!

Wir stellen ab 1. September 2023 mehrere Plätze für den 

Bundesfreiwilligendienst (m/w/d) 
zur Verfügung. 

Wer kann einen Bundesfreiwilligendienst absolvieren?
Alle Bürgerinnen und Bürger, die ihre Pflichtschulzeit absolviert haben, können sich im Bundesfreiwilligendienst 
engagieren: Junge Menschen nach der Schule, Menschen in mittleren Jahren und Seniorinnen und Senioren. Es 
ist somit ein Angebot an Frauen und Männer aller Generationen, sich außerhalb von Schule und Beruf freiwillig 
für die Gemeinschaft einzusetzen.

Sie interessieren sich für den BFD und              
haben Fragen zum Bewerbungsverfahren und 
den Einsatzmöglichkeiten? Dann melden Sie 
sich bei Frau Vanessa Mail (Telefon 07251/  
79-231) vom Personal- und Organisationsamt. 
Sie hilft Ihnen gerne weiter. 
      
    Weitere Informationen finden Sie auch
unter www.bruchsal.de/stellenangebote.
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Mitarbeiter/-innen (m/w/d)  
in der Straßenreinigung

– Stellenkennziffer 2023-0112 –
Bewerbungsschluss: 23. Juli 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Reinigungs-
arbeiten mit Besen, Laubrechen, in der Laubsaison mit Laubgebläse 
bzw. Laubsauger, Freischneidearbeiten an Borden und Straßenrän-
dern sowie Sonderreinigungen außerhalb der regulären Arbeitszeit.

Meister/-in (m/w/d)  
im Bereich Elektrotechnik

– Stellenkennziffer 2023-0114 –
Bewerbungsschluss: 23. Juli 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrich-
tungen – einschließlich der erforderlichen Materialbeschaffung für 
Montage und Service, Prüfleistungen mit eigenen Messgeräten sowie 
die Abnahme und Prüfung der Installationen und Montage vor Ort.

Ingenieur/-in (m/w/d) Fachrichtung Landschaftsarchi-
tektur/Landschaftspflege – Schwerpunkt Biodiversität

(bis Entgeltgruppe 11 TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0088 –

Bewerbungsschluss: 23. Juli 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Umset-
zung von Konzepten und Pflegeplänen des innerstädtischen Biotopver-
bundkonzeptes, die Planung und Realisierung des Verkehrsgrüns an 
städtischen Straßen sowie die Umgestaltung von städtischen Grünflä-
chen unter Berücksichtigung von Biodiversitätsgesichtspunkten.

Sachbearbeiter/-in (m/w/d)  
für das Standesamt

(bis Entgeltgruppe 9 a TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0110 –

Bewerbungsschluss: 23. Juli 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören die Durchführung von 
Trauungen – auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten und Dienst-
räume, die Entgegennahme von Anmeldungen zur Eheschließung, 
Prüfung der Ehefähigkeit, auch unter Berücksichtigung des auslän-
dischen Rechts sowie die Ausstellung von Ehefähigkeitszeugnissen 
nach Prüfung der Voraussetzungen.

Gärtner/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2023-0078 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d) 
für die kommunale Schulkindbetreuung 
in Teilzeit (ca. 7 bis 12 Wochenstunden)

(Entgeltgruppe 3 TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0002 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spiele-
rische Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal 
oder in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulfe-
rien.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Baustellen in Bruchsal

B3 Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Bruchsal 
und Ubstadt
Änderung des Bauablaufs und Verschiebung des Baus einer Que-
rungshilfe
Das Regierungspräsidium Karlsruhe erneuert seit 22. Mai bis voraus-
sichtlich August 2023 in vier Teilabschnitten, jeweils unter Vollsper-
rung, die Fahrbahn der B3 zwischen Bruchsal und Ubstadt-Weiher. 
Im Rahmen der Baumaßnahme wird auch die Situation für Radfah-
rende verbessert. Hierfür wird unter anderem am Ortseingang von 
Ubstadt eine neue Querungshilfe gebaut. Für den Bau der Querungs-
hilfe muss die Fahrbahn der B3 in diesem Bereich verbreitert und der 
ankommende Rad- und Wirtschaftsweg entsprechend angepasst 
werden. Zusätzlich soll die Bordsteinführung am Fahrbahnrand in 
Richtung Ortsmitte angepasst und verbessert werden. Die bisher 
bestehende Planung wird nun aufgrund weiterer Belange angepasst 
und erneut überarbeitet werden, damit hier eine möglichst sichere 
Situation für alle beteiligten Verkehrsteilnehmenden geschaffen 
werden kann. Aufgrund der beengten Platzverhältnisse ist dies 
mit einem großen Koordinierungsaufwand verbunden. Im Bereich 
des Wirtschaftswegs wurden außerdem unvorhergesehene Leitun-
gen gefunden, die nun verlegt werden müssen sowie ein deutlich 
schlechterer Untergrund, wodurch Anpassungen in den Böschungs-
bereichen notwendig wurden. Der Bau der Querungshilfe wird nun 
bis in den Herbst 2023 zurückgestellt, um die Neugestaltung den-
noch optimal ausführen zu können. Hierzu ist eine erneute Sperrung 
der B3 notwendig, über die frühzeitig informiert wird. Die Arbeiten im 
Bereich der Fahrbahndecke werden wie vorgesehen weitergeführt, 
der aktuelle Bauabschnitt wird voraussichtlich am Freitag, 14. Juli, 
abgeschlossen, im Anschluss folgt der letzte Abschnitt zwischen der 
Tankstelle in Ubstadt und dem Kreisverkehr.

Standesamtliche Mitteilungen

SterbefälleSterbefälle

14. Juni
Doris Irmgard Dewald geb. Brix
22. Juni
Maria Anna Biedermann geb. Diehm
25. Juni
Brunhilde Margot Mangei geb. Zarse
Bernhard Kirchhöfer
Lydia Elisabeth Liehr geb. Eißler
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Angteilnahme.

Auf der Suche nach einem neuen Job: 
www.bruchsal.de/stellenangebote
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Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

1. Juli
Martaler, Julija  90 Jahre
7. Juli
Becker, Walter  70 Jahre
Köhler, Viola Maria  70 Jahre
8. Juli
Kujundžić, Josip  80 Jahre
Axmann, Bruno Heinrich  70 Jahre
Tucic, Rahima  70 Jahre
9. Juli
Vilardo, Felicitas  75 Jahre
10. Juli
Pilitsidou, Anastasia  70 Jahre
12. Juli
de Vries, Heidi  75 Jahre
Kremer, Leo Alois  70 Jahre
13. Juli
Müller, Wilhelm Theodor  85 Jahre
Riedle, Bernhard Josef  70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

Die Folgen von Krieg gestern und heute – 
eine literarische Annäherung
„Wer weiß, wo dieses stille Leid 
begraben liegt“
Von den Folgen von Krieg und 
Gewaltherrschaft geben litera-
rische Texte, überlieferte Tage-
bücher und Briefe Zeugnis. Sie 
erzählen auf eindrückliche und 
persönliche Weise von Ereignis-
sen, Erfahrungen und Gefühlen, 
von Schmerz und Verlust, von 
Angst und Wut, aber auch von 
der Hoffnung. In Kooperation 
mit der Katholischen Akademie 
Freiburg bietet der Volksbund Nordbaden am Sonntag, 9. Juli um 17 
Uhr eine circa einstündige szenische Lesung in der Aussegnungshal-
le des Bruchsaler Friedhofs, Friedhofstraße 31, an. Vor der Lesung 
um 16.15 Uhr führt der Bezirksgeschäftsgeschäftsführer einen Gang 
zu den Kriegsgräbern durch. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Von Grillzange bis Solarleuchte – Oberbürgermeisterin 
beglückwünscht Sieger des Fotowettbewerbs
Zwei bunt gemischte Nachbarschaftskörbe überreichte Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick vergangene Woche im Ratssaal 
des Rathauses an die Bruchsaler Stefan Baust und Nicole Gramlich 
mit ihrer Nachbarschaft.
Anlässlich des deutschlandweit stattfindenden Tag der Nachbarn 
am 26. Mai hatte die Stadtverwaltung auch in diesem Jahr erneut 
einen Fotowettbewerb ausgelobt. Unter dem Motto „Gemeinsam 
Nachbarschaft gestalten“ waren die Bruchsaler Bürgerinnen und 
Bürger aufgefordert, ihr schönstes Nachbarschaftsbild einzusenden.
Über den ersten Platz, einen Nachbarschaftskorb im Wert von 100 
Euro, konnten sich die Anwohner aus der Franz-Lehár-Straße in Ober-
grombach freuen, die mit ihrem Foto eines generationenübergreifen-
den Frühsommerumtrunks punkteten. Den zweiten Platz belegte die 
Nachbarschaft aus der Oberen Au und dem Unteren Berg ebenfalls 
aus Obergrombach mit ihrer bunt geschmückten Nachbarschafts-
bank. Neben Grillzangen, Solarleuchten und Wikinger Schach fand 
sich auch allerlei Schmackhaftes für die Nachbarschaft in den Ge-
winnerkörben.
Auch für die Bruchsaler Rathauschefin ist der Tag der Nachbarn eine 
gute Sache, um das gelebte Miteinander noch mehr in den Fokus zu 

 
Kriegsgräber auf dem Bruchsaler 
Friedhof Foto: Volker Schütze

rücken. Auch im kommenden Jahr wird die Stadt Bruchsal den Tag 
der Nachbarn wieder mit Aktionen und Wettbewerben begleiten, ver-
spricht die Oberbürgermeisterin.

 
von links nach rechts: Regina Prier, Edwin Futterer, Michaela Taghi 
Aghdiri, Stefan Baust, Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, 
Nicole Gramlich, Andre Häcker, Simone Glaser Foto: C. Besenfelder

Pomp and Pipes 3.0

 
„Pomp and Pipes“ – Das bekannte Blechbläserensemble „sine nomi-
ne“ Karlsruhe ist erneut in Bruchsal mit festlicher Musik aus vier Jahr-
hunderten zu hören Foto: M. Scherfler

Das bekannte Blechbläser-Ensemble „sine nomine“ Karlsruhe wartet 
mit festlicher Musik auf. Unter dem Motto „Pomp and Pipes“ erklin-
gen Werke für Blechbläser, Pauken und Orgel. Zu hören sind eine Be-
arbeitung der Eurovisions-Fanfare von Charpentier und der festliche 
Cortège „Procession of the Nobles“ von Rimsky-Korsakov. Mit Daniel 
Wimmer und Michael Gerstenmeyer samt ihren brillanten Trompeten 
sowie Johann Schilf und Juliane Stängle samt ihren schmetternden 
Posaunen ist das Ensemble prominent besetzt. Pauken und Schlag-
werke werden gespielt von Ulrich Dürr, an der großen Orgel sitzt Kir-
chenmusiker Markus Zepp. Zu hören ist das einstündige Programm 
am Sonntag, 9. Juli, 17 Uhr, in der Katholischen Stadtkirche Unsere 
Liebe Frau am Marktplatz in Bruchsal. Der Eintritt ist frei.

Neuer Kindergarten in Untergrombach nimmt Form 
an
Nun wird es langsam aber sicher konkret. Jetzt überzeugte sich 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick gemeinsam mit Bür-
germeister Andreas Glaser, Inge Strauß, Amtsleiterin Amt für Fami-
lie und Soziales, Oliver Krempel, Amtsleiter Stadtbauamt, Barbara 
Lauber, Ortsvorsteherin Untergrombach, Pfarrerin Andrea Knauber 
und der zukünftigen Kindergartenleitung Maren Lautenschläger über 
den Baufortschritt für den neuen fünfgruppigen Kindergarten in der 
Ernst-Renz-Straße in Untergrombach.
„Der Bedarf an Betreuungsplätzen wächst stetig. Wir haben als Inno-
vationsstandort einen großen Zuwachs an jungen Familien zu ver-
zeichnen und arbeiten deshalb mit Hochdruck daran, diesem Bedarf 
gerecht zu werden. Mit diesem Neubau ist ein weiterer Schritt getan, 
der den Familien hoffentlich mehr Sicherheit geben kann“, sagt Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick. 
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Der Gemeinderat hatte im Februar 2021 die Stadtverwaltung mit der 
Realisierung des Projektes Neubau Kindergarten beauftragt. Nach 
dem Planungsbeginn im September 2021, konnte der Baubeginn 
nach Erhalt der Baugenehmigung, im September 2022 starten.
„Trotz der steigenden Baupreise können die im städtischen Haus-
halt verankerten Gesamtbaukosten von 6,5 Millionen Euro nach ak-
tuellem Stand gehalten werden“, zeigt sich Bürgermeister Andreas 
Glaser erfreut.
Zukünftig werden im Erdgeschoss 3 Gruppenräume nebst Schlaf- 
beziehungsweise Intensivräumen untergebracht sein. Die Grup-
penräume sind so konzipiert, dass sie je nach Bedarf als U3-, oder 
Ü3-Gruppenraum genutzt werden können. Aktuell ist geplant 2 Grup-
penräume für die U3- und einen für die Ü3-Jährigen zu nutzen. Das 
Erdgeschoss wird ergänzt durch Räume für den Ganztagesbetrieb. 
Im Obergeschoss wird es zwei Gruppenräume Ü3 mit ihren Inten-
sivräumen, einen Ruheraum für den Ganztagesbetrieb, einen multi-
funktional nutzbaren Bewegungsraum sowie den Verwaltungs- und 
Personalbereich geben. Auch die Nachhaltigkeitskriterien im Sinne 
des Klimaschutzes werden beim Bau berücksichtigt. So wird es un-
ter anderem ein Gründach mit einer Photovoltaikanlage geben, deren 
Ertrag vor Einspeisung zur Eigennutzung herangeführt wird. Zudem 
wird der Neubau mit einer stationären raumlufttechnischen Anlage 
ausgestattet.
Andrea Knauber, Pfarrerin der Christusgemeinde und Trägervertreter 
vor Ort, freut sich über den Neubau: „Die neue fünfgruppige Einrich-
tung hat eine lange Vorgeschichte. Alles begann ganz bescheiden 
und klein mit dem Gedanken von Stadt und Christusgemeinde, auf-
grund fehlender Kita-Plätze in Untergrombach unsere Kita Arche 
Noah zu erweitern. Nachdem das Gebäude der Arche als nicht er-
weiterungsfähig befunden wurde, entschlossen sich die städtischen 
Gremien, einen kompletten Neubau auf städtischem Grund zu errich-
ten. Als zukünftiger Träger der neuen Kita freuen wir uns, dass die 
Einrichtung so große und zügige Baufortschritte gemacht hat und 
bald mit Leben gefüllt werden kann.“
Auch Ortsvorsteherin Barbara Lauber ist voll des Lobes: „Untergrom-
bach wächst und das ist gut so. Mit dem Neubau des Kindergartens 
ist ein weiterer wichtiger Schritt in Richtung Zukunft getan.“ Aktuell 
wird mit einer Inbetriebnahme des neuen Kindergartens im kommen-
den Oktober gerechnet. Die Restarbeiten in den Außenanlagen wie 
beispielsweise die Pfl anzungen sollen bis zum Jahresende erfolgen.“
Die neue Leitung Maren Lautenschläger fügt hinzu: „Das Personal ist 
mit sieben Personen für die neue Einrichtung komplett. Momentan 
erarbeiten wir im Team die Konzeption für die Einrichtung gemein-
sam mit Pfarrerin Andrea Knauber und dem Ältestenkreis der Chris-
tusgemeinde, mit denen wir in enger Kooperation unterwegs sind. 
Das Team ist hoch motiviert. Nach der Einweihung im Herbst wird 
es zu einem späteren Zeitpunkt auch einen Tag der offenen Tür für 
alle Interessierten geben, wozu wir bereits heute herzlich einladen.“

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick machte sich mit Bürger-
meister Andreas Glaser ein Bild von dem Baufortschritt Foto: PRIK

Voller Erfolg des 49. Bruchsaler Stadtfl ohmarkts
Bei heiterem Sonnenschein startete am vergangenen Samstag, den 
1. Juli der jährliche Stadtfl ohmarkt in der Schönborn-/ und der Wilde-
richstraße, wobei sich die Stadt darüber freute, dieses Jahr wieder 
die Veranstaltung planen und begleiten zu dürfen.
Die ersten Verkäufer kamen bereits voller Vorfreude ab 4 Uhr mor-
gens, um liebevoll ihren Stand aufzubauen und ihre Sammelstücke 
und Waren zu präsentieren. Der Bruchsaler Flohmarkt zeichnet sich 
insbesondere dadurch aus, dass dieser von Menschen für Menschen 
ist, ohne gewerbliche Händler. Dies spürte man auch an der ange-

nehmen Atmosphäre, bei der die Verkäufer und Besucher schnell 
miteinander ins Gespräch kamen und viel gelacht und gefeilscht 
wurde. Insbesondere zahlreiche langjährige Verkäufer, jedoch auch 
neue Verkäufer und die Besucher schätzen den städtischen Floh-
markt aus diesem Grund.
Leider kam es im Vorfeld zu Verwirrungen bei den Verkäufern und 
Besuchern. Auf diversen Internetseiten wurden durch Dritte falsche 
Tatsachenbehauptungen veröffentlicht, der Stadtfl ohmarkt sei abge-
sagt worden, was natürlich nicht der Wahrheit entsprach.
Doch auch dies änderte nichts daran, dass sich die Stadt Bruchsal 
sowie die Verkäufer und Besucher, über einen gelungenen 49. Stadt-
fl ohmarkt freuen konnten. Das Marktamt ist daher umso mehr mo-
tiviert, jetzt schon mit den Planungen für den Stadtfl ohmarkt 2024 
zum 50. Jubiläum zu beginnen.

Gehölzpfl ege am Lärmschutzwall L558 im Sommer
Nach fünf Jahren mit Trockenheit, Hitze und zu wenig Niederschlä-
gen sind an Bäumen und Sträuchern deutliche Spuren festzustellen. 
Selbst im vergangenen Herbst noch vitale Bäume haben dauerhafte 
Schäden erlitten, die erst beim Austrieb im Frühjahr sichtbar wurden.
Um die Gefahr durch herabfallende tote Äste oder umstürzende tote 
Bäume auszuschließen, müssen die abgestorbenen Bäume gefällt 
werden. Die Fällungen fi nden hauptsächlich am Erdwall entlang der 
L558 statt. Die Maßnahmen sind mit dem Landratsamt Karlsruhe ab-
gestimmt. Unnötige Eingriffe in den restlichen Grünbestand werden 
vermieden und vor Beginn der Arbeiten wird an den betroffenen Stel-
len auf das Vorhandensein von Brutstätten und Lebensräumen von 
Tieren geprüft.

BürgerbüroBürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 
9 bis 12 Uhr

Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero

Termin online buchen:
QR-Code scannen und 
direkt zum Buchungssystem!

Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Wirtschaftsförderung
22. Gewerbe- und 3. Gebietsnetzwerktreffen in den Gewerbegebieten 
Heidelsheim und Helmsheim

Alle Netzwerktreffen sind stets beliebte Gesprächs- und Vernetzungs-
plattformen Foto: Wirtschaftsförderung

Bereits zum 22. Mal lud Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick, gemeinsam mit der kommunalen Wirtschaftsförderung, 
zum Gewerbegebietsnetzwerktreffen-Businesslunch der Stadt 

Neues aus dem Bürgerbüro
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Bruchsal ein. Das dritte Mal waren die Gewerbegebiete Heidelsheim 
und Helmsheim Mittelpunkt der Veranstaltung. Gemeinsam mit 
der Firma Stadelwieser GbR konnte ein angemessener Rahmen 
für die Veranstaltung in deren neuer Produktionshalle geschaffen 
werden. Am 22. Juni fanden sich dort 26 Unternehmer/-innen aus 
Heidelsheim und Helmsheim zusammen.
Die Anwesenden wurden durch Oberbürgermeisterin Cornelia Pet-
zold-Schick sowie von Birgit Welge (Kommunale Wirtschaftsförde-
rung) in Empfang genommen, ehe die Geschäftsführer der Stadel-
wieser GbR, Sonja Stadelwieser-Spiegel und Stephan Spiegel, das 
Unternehmen vorstellten.
Das Traditionsunternehmen Stadelwieser, Werkstatt für Stein, 
Steinmetz in Bruchsal „Tradition, Handwerk und künstlerische Lei-
denschaft“ wurde 1908 als Familienunternehmen für Grab und Bild-
hauerei in Heidelsheim gegründet. Inzwischen hat es sich zu einem 
starken Partner und Arbeitgeber in der Region entwickelt. Aktuell ar-
beiten im Unternehmen acht Mitarbeiter/-innen. Auch ist die Stadel-
wieser GbR ein erfolgreicher Ausbildungsbetrieb in der Steinmetz-
Branche.
In der Diskussionsrunde stellten sich die teilnehmenden Unterneh-
men vor und hatten die Möglichkeit, ihre individuellen Themen an 
die Verwaltung und die Oberbürgermeisterin zu adressieren. Von be-
sonderem Interesse war dabei unter anderem der aktuelle Planungs-
stand hinsichtlich der Erweiterung des Gewerbegebiets „Rechts dem 
Bruchsaler Weg“.
Außerdem griff Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick das 
Thema Energiewende auf. Sie machte deutlich, dass die Energie-
themen von immens großer Bedeutung für den Wirtschaftsstandort 
sind, da die Unternehmen auf auskömmliche Energien angewiesen 
sind und im Zweifel abwandern, wenn dies nicht in ausreichender 
Menge verfügbar ist.
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick lud außerdem zur Bür-
gerveranstaltung am 25. September ein, die dieses Thema „Energie-
wende“ für alle Bereiche behandelt. Von wesentlicher Bedeutung 
dabei sei die Transparenz der Planung für alle Interessierten, so 
Petzold-Schick. Den gelungenen Businesslunch rundete eine Be-
triebsführung durch die Produktions- und Arbeitsräume der Firma 
Stadelwieser ab. Auch blieb noch genug Zeit für Gespräche und zum 
Austausch.

Stadtmarketing
Such- und Gewinnspiel Kinderkunstaktion „Brusella“
In zahlreichen Schaufenstern in 
Bruchsal und den Ortsteilen gibt 
es ab sofort „Brusella“-Bienen zu 
finden. Kinder und Erwachsene 
sind herzlich eingeladen den Ein-
zelhandel und die Gastronomie 
in ihrer Stadt zu entdecken und 
einen Blick in viele Schaufenster 
zu werfen. Dabei sollten sie die 
Augen nach den QR-Codes of-
fenhalten. Denn, wer eine Biene 
mit QR-Code findet, kann darü-
ber an einem tollen Gewinnspiel 
teilnehmen. Einfach den Code 
scannen und die Felder zur Teil-
nahme ausfüllen.
Alle Teilnahmebedingungen 
finden Sie online. Die QR-Code-
Bienen sind auch nur in den 
Schaufenstern zu finden. Das 
Gewinnspiel läuft ab sofort bis 
22. Juli. Macht mit und gewinnt tolle Preise!
Informationen zum Kinderkunstprojekt „Brusella“ finden Sie auch auf 
unserer Homepage www.bruchsal.de/brusella.
Die Kinderkunstaktion „Brusella“ wird finanziell gefördert vom Mi-
nisterium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg 
im Rahmen des Förderprogramms „Sofortprogramm Einzelhandel/
Innenstadt“.

NAIS – Neues Altern in der Stadt

Der kostenlose NAIS Internettreff im Juli
Der nächste kostenlose Internettreff findet am Mittwoch, 12. Juli 
statt. Nachdem es in unserer lockeren Gesprächsrunde im Juni am 
Ende zum Thema künstlicher Intelligenz aus Zeitgründen etwas eng 
wurde, wollen wir noch einmal auf ChatGPT zurückkommen. Dieter 
Müller zeigt wie es geht. Falls noch Zeit ist, wird es einen Einstieg 

 
„Brusella“ mit QR-Code im Schau-
fenster finden und tolle Preise ge-
winnen! Foto: Stadtmarketing

in das große Thema Fotografieren mit dem Smartphone geben. Alle 
Bruchsaler und Nicht-Bruchsaler sind herzlich zum NAIS Internett-
reff eingeladen. Man muss nicht Rentner und auch nicht fit in Sa-
chen Computer sein, und eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Sie 
können gern auch andere Fragen zu den Themen Computer, Internet 
und Sicherheit mit in die Runde bringen; wir gehen niederschwellig 
an die Sachen heran. Das Treffen ist wie immer kostenlos. Ort des 
Treffens: Seminarraum 1 im Seminargebäude des Bruchsaler Bür-
gerzentrums, im zweiten OG (Fahrstuhl vorhanden). 
Termin: Mittwoch, 12. Juli, 9 bis 10.30 Uhr.

Qi Gong im Schlossgarten
Eine liebgewonnene Tradition im sommerlichen Terminkalender sind 
die Qi Gong-Termine im Schlossgarten. Diese finden wieder von Juli 
bis Oktober wöchentlich an Sonntagen von 10 bis 11 Uhr statt in 
Kooperation mit der Stadt Bruchsal und der NAIS-AG1 „Ernährung, 
Bewegung und Entspannung“ unter der Leitung der Sprecherin Helga 
Jannakos, die dieses kostenfreie Angebot durchführt.
Nutzen Sie diese Möglichkeit, um sich, Ihrem Körper und Geist viel 
Gutes zu tun und um Kraft zu tanken für Ihren Alltag. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Familienfreundliches Bruchsal

Seniorenrat

Theaterveranstaltung Rusalka am 16. Juli
Im Rahmen einer Kooperationsveranstaltung des Landkreises Karls-
ruhe und dem Badischen Staatstheater in Karlsruhe wird am Sonn-
tag, 16. Juli, 16 Uhr, die lyrische Märchenoper „Rusalka“ von Antonin 
Dvořák aufgeführt.
Für diese Seniorenveranstaltung können bei der Stadt Bruchsal, Amt 
für Familie und Soziales, Karten zu einem Preis pro Karte von 20 Euro 
erworben werden. Die Fahrt mit dem KVV ist im Ticket inbegriffen.
Bestellungen werden gerne telefonisch unter (072 51) 79-352 entge-
gengenommen.

GenerationenhausGenerationenhaus

Angebote Juli im Generationenhaus Stadt Bruchsal, 
Stadtgrabenstraße 25
10. Juli, 15 Uhr,   Wellness für die Seele-Achtsamkeit im Alltag 

und Genusstraining mit Elisabeth Dirks
13. Juli, 10 Uhr,   Gymnastik-Fit für den Tag mit Renate Mohr
25. Juli, 14.30 Uhr,   Spielenachmittag mit Marianne Vogel und Gün-

ter Hahn
27. Juli, 10 Uhr,   Gymnastik-Fit für den Tag mit Renate Mohr
Alle Angebote sind kostenlos ohne Anmeldung mit barrierefreiem 
Zugang.
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Städtepartnerschaften

Ste. MénehouldSte. Ménehould

Französisches Flair beim Brusler Sommerdorscht – 
Freundeskreis Ste. Ménehould mit Champagnerstand verteten
Die Gemeinschaft der Freunde 
Sainte Ménehoulds macht mit 
beim Brusler Sommerdorscht. 
Am 8., 9. und 10. Juli servieren 
wir eisgekühlten hochwerti-
gen Champagner sowie kleine 
selbstgebackene französische 
Spezialitäten (süß und salzig). 
Stoßen Sie mit uns an auf die 
deutsch-französische Freund-
schaft. Genießen Sie das ein-
malige Ambiente des Belvedere, 
plaudern Sie an unsren Stehti-
schen oder entspannen Sie auf 
einem unserer Liegestühle.
Wir freuen uns auf Sie!
Reinald Schmid-Richter

Aus den Schulen

HandelslehranstaltHandelslehranstalt

Feierliche Verabschiedung der KBS an der HLA Bruchsal
Am Mittwoch, den 21. Juni, fanden am Abend die Verabschiedungen 
der kaufmännischen Berufsschule der Handelslehranstalt Bruchsal 
statt. Die Absolvent/-innen der Ausbildungsberufe „Verkäufer/-in-
nen“, „Einzelhandelskaufmann beziehungsweise -frau“, „Kauffrau be-
ziehungsweise Kaufmann für Büromanagement“ sowie „Groß- und 
Außenhandelskauffrauen und -männer“ feierten in diesem festlichen 
Rahmen die bestandene Berufsausbildung und den Start in ein neu-
es (Berufs-)Leben.
Mit ihnen freuten sich in der geschmückten Aula die Fachlehrkräfte 
der HLA, Schulleiter Gerold Greil und Abteilungsleiter Steffen Lengle. 
Letztere zitierten in ihren Reden Konfuzius, „Wähle einen Beruf, den 
du liebst und du brauchst keinen Tag in deinem Leben zu arbeiten“, 
und betonten somit, dass Arbeit einen wichtigen Teil des Lebens 
ausmache und wie wichtig es sei, dass man einen Beruf wähle, der 
bis zum Rentenalter erfüllt und bereichert. Wer seinen Beruf als rele-
vant wahrnehme, gehe lieber arbeiten und sei ehrgeiziger.
Wir freuen uns, dass unsere ehemaligen Schüler:innen diese Sinn-
haftigkeit in ihrem Leben gefunden haben. Insgesamt haben 123 
ehemalige Schüler:innen die Ausbildung erfolgreich absolviert, elf 
davon erhielten einen Preis, 15 bekamen ein Lob für jeweils beson-
ders gute schulische Leistungen. Somit erhielten über 21 Prozent der 
Absolvent:innen ein Lob oder Preis. Ein besonderer Dank gilt auch 
Herrn Rapport mit seinem Musikkurs für die musikalische Beglei-
tung des Abends.
Wir gratulieren unseren Absolvent:innen zur bestandenen Berufsaus-
bildung und wünschen ihnen für ihren weiteren Lebensweg nur das 
Allerbeste!
HLA Bruchsal

Heisenberg-Gymnasium

Visionen für mehr Vielfalt
Bei der 70. Ausgabe des von der Europäischen Bewegung organisier-
ten Europäischen Wettbewerbs gehörten 2022/2023 erneut Schüle-
rinnen und Schüler des Bruchsaler Heisenberg-Gymnasiums (HBG)

 
Echter französischer Champagner 
und leckere Häppchen  
 Foto: Anouk Pinon

zu den Geehrten. Zwölftklässler Moritz Schomburg sicherte sich mit 
einem Aufsatz zu mehr politischer Teilhabe in der EU sowohl einen 
Landes-, als auch einen Orts-
preis, während die Zehntklässle-
rinnen Franziska Früh, Konstan-
ze Graf und Emely Rohrer, die 
einen Comic über den Umgang 
mit dem Klimawandel in Europa 
angefertigt hatten, von der Jury 
einen Ortspreis zugesprochen 
bekamen. „Dieses Engagement 
für europäische Werte ist her-
ausragend!“, lobte Schulleiter 
Manuel Sexauer die Preisräger/-
innen sowie acht weitere Ju-
gendliche aus den Klassenstufen neun bis elf, die im Rahmen der 
Politik-AG am Heisenberg-Gymnasium an dem grenzüberschreiten-
den Wettstreit teilgenommen hatten. Die offiziellen Urkunden erhielt 
die zwölfköpfige Gruppe im Rahmen der Europawochen bei einer 
Ehrung im Bruchsaler Rathaus mit Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick und Schulamtsleiter Rainer Rapp; das siegreiche 
Quartett durfte sich zudem über Büchergutscheine freuen. hb

Schweißarbeit für Kriegsopfer
Mit einer Großspende über 6000 Euro hat die Schülermitverantwor-
tung des Heisenberg-Gymnasiums um die Schülersprecher Maja 
Hermes und Maximilian Grub ein Krankenhaus im ostukrainischen 
Charkiw unterstützt. Das Geld verdienten sich die Fünft- bis Zwölf-
tklässlerinnen und -klässler im Rahmen eines schweißtreibenden 
Heisenberg-Gymnasium-internen Sponsorenlaufs im benachbarten 
Stadion des 1. FC Bruchsal. Seit Beginn des russischen Angriffs-
kriegs hat das Heisenberg-Gymnasium zusammen mit dem Freun-
deskreis des Deutschen Akademischen Austauschdienstes (DAAD) 
in Heidelberg bereits über 25.000 Euro in das gemeinsame Projekt 
investiert und zudem viele Sachspenden gesammelt; insgesamt 
wurden bis dato rund 200 Pakete mit einem Gewicht von etwa vier 
Tonnen verschickt. Koordiniert wird die humanitäre Hilfsaktion von 
DAAD-Alumnus Dr. Igor Girka, Physikprofessor in Charkiw und der-
zeit kriegsbedingt am Max-Planck-Institut in Garching bei München 
tätig. Über dessen engen Kontakte in die zweitgrößte Stadt des ge-
schundenen Landes ist es möglich, stets exakt das zu liefern, was 
vor Ort benötigt wird – momentan sind das Induktionskochfelder, 
Stirnlampen, Handys, dünne Sporthosen, Schlafanzüge, Gummi-
schuhe und Ladekabel. 
Spenden können außerhalb der Ferienzeit im Sekretariat des Heisen-
berg-Gymnasiums abgegeben oder über gofundme getätigt werden 
(https://www.gofundme.com/f/hospital-in-charkiv-ukraine). hb

Johann-Peter-Hebel-SchuleJohann-Peter-Hebel-Schule

Spende an die Bruchsaler Tafel durch die Schüler und Schülerinnen 
der Johann-Peter-Hebel-Grundschule

 
Spende Bruchsaler Tafel Foto: C.M.

Im März fand an der Johann-Peter-Hebel-Schule ein gelungener 
Frühjahrsmarkt statt. Durch den Verkauf vielfältiger Bastelarbeiten 
wurde ein erheblicher Erlös erwirtschaftet.
Um den Gedanken der Solidarität für Menschen in Not zu unterstrei-
chen, wurde Herr Frowerk, der Leiter der Bruchsaler Tafel, am Freitag, 
23. Juni, in den Lichthof der Johann-Peter-Hebel-Grundschule einge-

 
Europa im Fokus am Heisenberg-
Gymnasium Foto: hb
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laden. Hier übergaben ihm einige Schülerinnen und Schüler – nach 
einem gemeinsamen Austausch über die essentielle Bedeutung der 
Bruchsaler Tafel – im Beisein der stellvertretenden Schulleitung Frau 
Knopf sowie dem Organisationsteam des Frühjahrsmarktes, einen 
Scheck in Höhe von 600 Euro.
Herr Frowerk dankte den Kindern und der Schulleitung herzlich für 
ihre Bereitschaft, bei solch einer schulischen Aktion auch den carita-
tiven Gedanken mit in den Blick zu nehmen.
In diesem Sinne hoffen wir, dass die Hebelschulfamilie mit der Spen-
de aus dem Erlös des Frühjahrsmarktes ein Zeichen für Menschen in 
Not setzen konnte.

Konrad-Adenauer-Schule

Studienfahrt der Klasse 10a der Konrad-Adenauer-Schule  
nach Berlin

 
 Foto: R.E.

Die Klasse 10a der Konrad-Adenauer-Schule startete am Sonntag, 
den 11. Juni um 6.20 Uhr ihre Studienfahrt in die Bundeshauptstadt. 
Auf dem Programm standen: Museum am Checkpoint Charlie, eine 
Führung durch das Olympiastadion, Madame Tussauds, Besuch des 
Illuseums, East Side Gallery, Brandenburger Tor und eine historische 
Citytour auf der Spree. Ein Highlight war der Besuch im Bundestag 
mit einem Vortrag auf der Besucherebene des Plenarsaals, Besich-
tigung der Kuppel und einer Gesprächsrunde mit unserem Bundes-
tagsabgeordneten Olav Gutting. Ebenso unvergesslich für unsere 
Schüler wird die Vorstellung der Blue Man Group sein. Diese erleb-
nisreichen fünf Tage wären für manchen Schüler/Schülerin ohne fi-
nanzielle Unterstützung nicht möglich gewesen. Deshalb gilt unser 
besonderer Dank den Förderern: die Bürgerstiftung Bruchsal, dem 
Freundeskreis der Konrad-Adenauer-Schule, dem Friseursalon Sa-
mantha Habitzreither, der Firma Gredler+Söhne und weiteren groß-
zügigen Unterstützern. (R.E.)

Stirumschule

Kinderfußballtag an der Stirumschule

 
Klasse 2c mit neuen T-Shirts und Urkunden! Foto: A. Lüdcke

Am Dienstag, 27. Juni war zum ersten Mal der Kinderfußballtag 
von „futuresport“ an der Stirumschule. Das Motto für diesen Tag 
war „Spaß am Fußball“. Alle Zweitklässler wurden in drei Gruppen 
eingeteilt. Ungefähr 60 Kinder trainierten an diesem Tag mit Trainer 
Jonas von futuresport. Für die anderen circa 30 Kinder sorgten zwei 
Sportlehrerinnen für verschiedene Stationen und Spielformen zum 
Thema Fußball.
Die Kinder erlebten an diesem Tag, wie viel Spaß das Kicken macht 
und wie modernes Training aussieht. Mit viel guter Laune und Mo-
tivation gelang es Jonas im Nu, die kleinen Kicker/-innen fürs Trai-
ning zu begeistern. Mit einem Fangspiel und kleinen Übungen zur 
Ballgewöhnung wurde die Erwärmung eingeleitet. Weiter ging es mit 
Übungen zum Passen und Dribbeln in Kleingruppen. Als Abschluss 
durfte ein Spiel natürlich nicht fehlen.

Finanziert wird dieses Projekt über Sponsoren. Uns haben der Be-
stattungsdienst Nagel & Oszter Bruchsal, Dickgießer Landschafts-
gartenbau Bruchsal und Maler Holzer Bruchsal unterstützt. Alle Kin-
der erhielten ein T-Shirt.
Für die Schule und somit auch die Kinder blieb dieser Tag dank der 
Sponsoren kostenlos, ohne die Unterstützung wäre das Projekt für 
uns so nicht möglich. Vielen, vielen DANK!
A. Lüdcke

Parteien/Wählervereinigungen

SPD-StadtverbandSPD-Stadtverband

Der „SPD Kaffeeklatsch“ geht spazieren, Stammtisch trifft sich am 
12. Juli
Der monatliche Kaffeeklatsch-Treff im „Roten Eck“ (Friedrichsraße 
51) trifft sich diesen Samstag, 8. Juli um 15.30 Uhr. Wir machen 
einen Spaziergang zum neuen Quartiersplatz in der Bahnstadt und 
wollen den Weg durch die Bahnunterführung nutzen, um den Fuß-
gängerverkehr dorthin zu „checken“ – auf Barrierefreiheit und auf 
mögliche Konfliktstellen mit dem fließenden Verkehr an Querungs-
stellen. Der Picknickkorb mit Kaffee und Keksen wird vor Ort ausge-
packt! Die SPD Bruchsal mit der OV-Vorsitzenden Britta Brandstäter 
lädt interessierte Bürger*innen und Genoss*innen herzlich dazu ein. 
(Dauer circa zwei Stunden.)
Am Mittwoch, den 12. Juli haben wir wieder die Gelegenheit zu „po-
litisieren“ – der monatliche Stammtisch im „Roten Ecke“ beginnt um 
19.30 Uhr. Auch hier sind neben vielen Genossinnen und Genossen 
auch interessierte Bürger*innen herzlich willkommen. Die Themen 
werden am Abend eingebracht.
Britta Brandstäter

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Theatersommer startet am 7. Juli
THEATERSOMMER auf der Freilichtbühne am Exil Theater  
vom 7. bis 23. Juli
Vom 7. bis 23. Juli findet in Bruchsal der Theatersommer der 
Badischen Landesbühne statt. Es ist der letzte Theatersommer 
unter der Intendanz von Carsten Ramm. Nachdem er 25 Jahre die 
BLB geleitet hat, geht er zum Ende der Spielzeit in den Ruhestand.
In dieser Freilichtsaison zeigt die BLB Goethes bitterböses und zu-
gleich komisches Tierepos „Reineke Fuchs“ in einer opulenten In-
szenierung von Arne Retzlaff. Reineke Fuchs ist ein Erfinder glän-
zender Lügengeschichten und einer der charismatischsten Schelme 
der Weltliteratur. Sein Sündenregister ist lang, die Anklagen gegen 
ihn gewaltig, doch stets kommt er mit weißer Pfote davon. „Reineke 
Fuchs“ ist eine Fabel über die Faszination des Bösen und die Fragili-
tät der Gerechtigkeit.
Als Sommerstück für die ganze Familie steht Astrid Lindgrens „Ronja 
Räubertochter“ auf dem Programm. Wohl behütet wächst Ronja zu 
einem richtigen Räubermädchen heran: klug, wild und unabhängig. 
In Birk hat sie einen Freund gefunden, doch ihre Eltern sind in ei-
nen Bandenstreit verstrickt und gegen die Freundschaft. Die beiden 
Räuberkinder reißen aus. Nach und nach überwinden die Eltern ihre 
Vorurteile. „Ronja Räubertochter“ ist ein Aufruf zum respektvollen 
Umgang miteinander und mit der Welt.
Ergänzt werden die beiden Neuproduktionen dieses Sommers durch 
den erfolgreichen David-Bowie-Liederabend „Loving the Alien“, das 
Gastspiel „Peace of My Heart“, das sich dem Leben Janis Joplins 
widmet sowie einer Vorstellung von „Mädchen mit Hutschachtel“ an 
historischem Ort im alten Feuerwehrhaus Bruchsal.
Astrid Lindgren
RONJA RÄUBERTOCHTER
9./16./22. Juli, 15 Uhr
23. Juli, 17 Uhr
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Johann Wolfgang Goethe
REINEKE FUCHS
7./8./9./12./13./14./15./16./20./21./22. und 23. Juli, 20.30 Uhr
Ein David-Bowie-Abend
LOVING THE ALIEN
18. und 19. Juli, 20.30 Uhr
Ein Abend über Janis Joplin
PEACE OF MY HEART
10. und 11. Juli, 20.30 Uhr
Am historischen Ort:
MÄDCHEN MIT HUTSCHACHTEL
21. Juli, 19.30 Uhr
Die Vorstellungen finden auf der Freilichtbühne am Exil Theater und 
im Exil Theater (Am Alten Güterbahnhof 12) statt, „Mädchen mit Hut-
schachtel“ sehen Sie im alten 
Feuerwehrhaus.
Kartenvorverkauf:
Badische Landesbühne
Telefon (072 51) 727-23
E-Mail: ticket@dieblb.de
www.reservix.de

 
Reineke Fuchs von Johann Wolfgang Goethe Foto: Sonja Ramm

Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Wie könnte unser Konsumverhalten mit der Versklavung von 
Menschen denn verknüpft sein?
Mittwochvormittag im St. Paulusheim mit France Barbot
12. Juli, 9 bis 10.30 Uhr im St. Paulusheim Bruchsal, 
Huttenstraße 49, 76646 Bruchsal
In vielen Ländern der Welt werden immer noch viel zu viele Men-
schen leider schlecht behandelt sowie ausgebeutet und arbeiten 
unter ganz miserablen Bedingungen.
Oft spricht man dabei auch von Moderner Sklaverei.
Doch was ist das?
Warum betrifft uns Moderne Sklaverei und was genau ist damit ge-
meint?

Bruchsaler Tourismus Marketing & Veranstaltungs GmbH

Bruchsal Erleben

Mehrsprachige Stadtführung / Visita a la ciudad
Entdecken und erleben Sie Ihre 
neue Heimatstadt Bruchsal. 
Stadtführerin Klara Langer führt 
Sie am 9. Juli in einer für Neu-
bürgerinnen und Neubürger der 
Stadt Bruchsal ausgearbeiteten 
Tour durch Bruchsal und zeigt 
Ihnen historische Sehenswürdig-
keiten. Gleichzeitig erhalten Sie 
immer wieder Orientierungshil-
fen und praktische Hinweise, die es Ihnen leichter machen werden, 
sich schnell in Bruchsal heimisch zu fühlen. Los geht es um 15 Uhr 
am Haupteingang Schloss und die Teilnahmegebühr beträgt 7 Euro 
pro Person. Dauer: circa 1,5 Stunden; eine vorherige Anmeldung ist 
nicht nötig.

 
Am Saalbach Foto: BTMV

Kontakt, weitere Informationen und Termine: Touristinformation im 
Servicecenter H7, Hoheneggerstraße 7, Telefon: (072 51) 50 594-61, 
E-Mail: touristinformation@btmv.de.
Visita a la ciudad
Experiencia Bruchsal – Una visita a la ciudad para los nuevos ciuda-
danos de Bruchsal. Descubra y experimente su nueva ciudad Bruch-
sal, el día 9 de Julio. La guía de la ciudad, Klara Langer, le acompa-
ñará por Bruchsal en una visita especialmente concebida para los 
nuevos ciudadanos de Bruchsal. Recibirá información para orien-
tarse mejor, datos de interés y consejos prácticos que le facilitarán 
sentirse rápidamente como en casa en su nueva ciudad. Conozca y 
enamórese de Bruchsal.
Hora: 15 h – Punto de encuentro: Entrada principal del Palacio de 
Bruchsal – Duración: 1,5 horas aproximadamente Precio por partici-
pante: 7 Euros – Inscripción: La participación en la visita guiada es 
posible sin inscripción previa.
Para más información y fechas, diríjase a la oficina de información 
turística „H7“, Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal, 
Telefon: (072 51) 50 594-61, E-Mail: touristinformation@btmv.de y a 
www.bruchsal-erleben.de.

MustertextJazzclub Bruchsal

Lilly Thornton und Wawau Adler zu Gast beim Jazzclub Bruchsal
Lilly Thornton Band :: Celebrating Burt Bacharach
16. September
Eine musikalische Verneigung 
vor dem im Februar 2023 ver-
storbenen Komponisten Burt 
Bacharach
Seit den 1950er Jahren bis in 
die Gegenwart erreichten rund 
130 seiner Werke die US Sing-
le Charts. Dies spricht bereits 
Bände über das Schaffen des 
weltbekannten, amerikanischen 
Komponisten. Dionne Warwick 
wurde zur wichtigsten Interpre-
tin seiner Kompositionen, die 
viele der zu Standards gewordenen Bacharach Songs zuerst sang. 
Nur schon in den ersten 10 Jahren erreichten die von Dionne War-
wick eingesungenen Werke bereits 39 Chart-Notierungen.
Aus diesem reichhaltigen Fundus unvergesslicher Melodien pickt 
sich die Lilly Thornton Band ihre Lieblingssongs, um sie auf ihre Wei-
se im Jazzquartett zu interpretieren.

Wawau Adler & Julian Wohlmuth :: Jazz Manouche
30. September 
Mit Jazz Manouche erlangt Wawau Adler internationale Bekanntheit 
– die Musik-Szene in Amerika wird auf ihn aufmerksam. Zum weite-
ren Erfolg in Amerika trägt 2007 das Album Back to the Roots Vol. 2 
bei sowie seine Auftritte beim Festival Django in June, Northampton, 
USA. Eine Live Radio Show in Albany gemeinsam mit dem Gitarris-
ten Ted Gottsegen wird in 16 US-Staaten übertragen. Zwischen den 
Konzerten gibt er Gypsy-Jazz Gitarrenworkshops für seine amerika-
nischen Fans. 2008 tourt Adler durch Kanada. In Montreal tritt er im 
Jazzclub UPSTAIRS auf. Weitere Stationen sind Quebec City, Val Da-
vid und St. Therese. Zur gleichen Zeit produzieren Wayne Nakamura 
und Denis Chang die DVD Jazz Manouche – In the Style of Wawau 
Adler (www.hyperhipmedia.com).
Ab 2009 spielt Wawau Adler als Highlight auf unzähligen Konzerten 
und Festivals in Europa, u. a. in Dänemark, Kroatien, Frankreich, Ös-
terreich und Deutschland. 2009 veröffentlicht er die CD Songs for 
Guitar and Bass, Wawau Adler & Joel Locher sowie 2010 Here’s to 
Django zum Jubiläum 100 Jahre Django Reinhardt, bei Minor Music 
Records.
Adresse: Jazzclub Bruchsal, Am Alten Schloss 22, Bruchsal
Tickets: 17 Euro
Beginn: 20 Uhr – Einlass circa 30 Minuten vor Konzertbeginn
Freie Sitzplatzwahl, keine Sitzplatzreservierung möglich!

Weitere Veranstaltungen im September:
1. September – Jam-Session Nr. 3 beim Jazz-Club Bruchsal
15. September – LOCAL HEROES :: 
TrioCorde :: Akustische Gitarrenmusik
22. September – LOCAL HEROES :: 
Astramera & Follow the Cat :: Progressive Rock
23. September – Comedy :: Open Mic
Beginn: 20 Uhr, Eintritt: frei, freie Sitzplatzwahl

 
Lilly Thornton Foto: Christine Zens



14   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 6. Juli 2023 · Nr. 27

MustertextDie Koralle

Koralle lädt zur Open-Air-Sommer-Show im Hof des Theaters im Riff
Der Sommer ist da! Dazu gehört neben Schwimmbad, Badesee und 
Eisdiele für alle Kulturinteressierten natürlich auch die Freilichtthea-
ter-Saison. In diesem Jahr erwartet die Koralle ihre Besucherinnen 
und Besucher mit einem ganz besonderen Programm: der ersten 
Open-Air-Sommer-Show in der Koralle, die auf dem Hof des Theaters 
im Riff stattfinden wird.
Das Programm wird dabei ein bunter Mix aus allen Bereichen sein, 
die auf oder auch hinter der Bühne der Koralle zu erleben sind.
Projektleiter Marcus Joos hat eigens für die Show gemeinsam mit 
Christiane Rieger-Klein die Improtheater-Gruppe des Vereins wieder-
aufleben lassen. In verschiedenen Spielen werden die Schauspiele-
rinnen und Schauspieler spontan in die unterschiedlichsten Rollen 
schlüpfen, Ideen der Zuschauerinnen und Zuschauer direkt aufneh-
men und verrückte Geschichten entwickeln, die die Lachmuskeln des 
Publikums strapazieren.
Ein Highlight für alle Fans des heimatlichen Dialekts: Nach längerer 
Pause sind erstmals die legendären „Putzweiber“ Onne und Ingrid 
wieder in der Koralle zu erleben. Mit ihren philosophischen Betrach-
tungen, bei denen kein Auge trocken bleibt, haben sie in der Vergan-
genheit schon so manchen Saal ausverkauft. Nun moderieren sie 
auf dem Hof des Theaters im Riff die erste Open-Air-Sommer-Show 
und versprechen jede Menge Spaß und beste Unterhaltung.
Doch nicht nur Theater wird in der Show seinen Platz haben: Die 
Koralle-Mitglieder präsentieren auch ihre vielfältigen musikalischen 
Fähigkeiten. Von der Musical-Nummer über den Popsong bis hin zu 
Klezmer-Stücken ist für jeden Geschmack ein Act im Programm.

 
 Foto: Die Koralle

Open-Air-Sommer-Show
Termine: 28., 29. und 30. Juli
Jeweils 19.30 Uhr, Theater im Riff, Bruchsal
Bei Regen wird die Veranstaltung ins Theater im Riff verlegt.
Der Eintritt ist kostenfrei, es ist eine kostenlose Reservierung unter 
www.diekoralle.de oder in der Buchhandlung Braunbarth möglich, 
um Plätze auch bei Verlegung in den Innenraum zu garantieren.

MustertextKunstverein „Damianstor“

Aufsichten und Aufbauhelfer gesucht
Der Kunstverein Das Damianstor Bruchsal sucht ab September Auf-
sichten für die Kunstausstellungen in den Räumen des Kunstver-
eins im Damianstor, Schönbornstraße 11, Bruchsal. Öffnungszeiten 
Samstag 14 bis 17 Uhr und Sonntag 11 bis 17 Uhr.
Außerdem sind Aufbauhelfer gesucht, die den Künstlern beim Tra-
gen der Kunstwerke in und aus den Ausstellungsräumen helfen und 
beim Aufbauen der Kunstwerke praktisch zur Hand gehen.
Sie sind mindestens 16 Jahre alt, im Ruhestand oder verfügen über 
freie Zeit, haben Interesse an zeitgenössischer Kunst oder bringen 
sich gern handwerklich ein? Der Kunstverein bietet eine Aufwands-
entschädigung in Höhe von 10 Euro pro Stunde, interessante Kunst 
und Begegnungen mit Künstlern und Kunstbegeisterten.
Fühlen Sie sich angesprochen? Bitte schreiben Sie uns bis zum 
28. Juli: Kunstverein Das Damianstor Bruchsal e.V., Postfach 1866, 
76608 Bruchsal, oder per E-Mail an webmaster@damianstor.de.

Info: Der Kunstverein Das Damianstor Bruchsal e.V. besteht seit 
1975. Er zeigt in jährlich vier Wechselausstellungen zeitgenössische 
bildende Kunst.
www.damianstor.de

Musik- und Kunstschule

Kunstschule
KinderWerkstatt
Neuer Kurs an der Musik- und Kunstschule Bruchsal
Kinder ab sechs Jahren können sich künstlerisch nach Lust und 
Laune an der MuKs ausprobieren. Jeder kann mitmachen und kei-
ner muss Angst haben, dass in der KinderWerkstatt im Atelier was 
daneben geht.
Hier wird gemalt, gezeichnet, gebaut, gedruckt, mit interessanten 
Gegenständen experimentiert und vieles mehr. Gearbeitet wird mit 
verschiedenen Stiften, Farben, Kreiden, Kohle usw. und unterschied-
lichsten Materialien wie Papier, Ton, Draht, Stoff et cetera.
Kursleiter auf der breiten Palette der Bildenden Kunst ist die Kunst-
pädagoge Roland Spieth. Er versteht sich als „Phantasieanreger“ und 
„technischer Helfer“. Er zeigt verschiedene Techniken und praktische 
Grundlagen. In kleinen Kursgruppen kann sich jeder auf dem Niveau 
des persönlichen Könnens (weiter-)entwickeln.
Die MuKs will Mut zu den eigenen Ideen geben und Selbstbewusst-
sein für den Wert der eigenen Arbeit schaffen. Von Zeit zu Zeit wer-
den Ausstellungen organisiert, die allen die Chance bieten, ihre Wer-
ke öffentlich zu präsentieren.
Die KinderWerkstatt findet immer mittwochs von 15.30 bis 16.45 Uhr 
im Atelier der MuKs Bruchsal, Durlacher Straße 3-7, statt und dauert 
dann 75 Minuten.
Wer möchte, kann jederzeit zum dreimaligen Schnuppern kommen.
Weitere Informationen unter (072 51) 91 34-0.
Um eine unverbindliche Anmeldung über die Homepage der MuKs 
wird gebeten.

Schloss Bruchsal

Führung durch die weltgrößte Barbie-Sammlung
Die berühmteste Puppe der Welt 
ist aktuell zu Gast in Schloss 
Bruchsal. Bei der Sonderausstel-
lung „Barbie – Zwischen Alltag 
und Glamour“ stehen die modi-
sche Kultpuppe sowie vergange-
ne und aktuelle Modetrends im 
Fokus. Am Sonntag, 9. Juli, führt 
die Kuratorin Bettina Dorfmann 
um 11.30 und 14.30 Uhr per-
sönlich durch die Barbie-Welten. 
Zwischen den Führungsterminen bietet die Sammlerin um 13 Uhr 
einen Schätztermin an. Barbiepuppen, Puppen, Bären, Puppen-Stu-
ben, Steiff-Tiere und vieles mehr – Kinder und Erwachsene können 
ihre Spielzeuge mitbringen und fachkundig schätzen lassen. Für die 
Führungen ist eine telefonische Anmeldung unter (072 51) 74 26 61 
erforderlich.

Der Notenschatz der Carlsruher Hofdame Fräulein Caroline Auguste 
von Sternenfels
Konzert und Symposium mit der Hofcapelle Carlsruhe
Ein Stapel von Kammermusiknoten, bekannte und unbekannte Kom-
positionen, nicht wenige von Musikern des Karlsruher Hofes am 
Ende des 18. Jahrhunderts, aufgefunden zwischen Archivalien des 
Hauses Baden in Schloss Salem – das gibt Rätsel auf: Wer hat die 
Noten gesammelt, wer hat sie gespielt, wie gerieten sie nach Salem? 
Diese Rätsel werden teilweise gelöst in einem Konzert mit dem Titel 
„Der Notenschatz der Carlsruher Hofdame Fräulein Caroline Augus-
te von Sternenfels“ am Freitag, 7. Juli, im Kammermusiksaal des 
Bruchsaler Schlosses. Der Karlsruher Tenor Bernhard Gärtner und 
eine Kammermusikformation der Hofcapelle Carlsruhe musizieren 
unbekannte, noch zu entdeckende Komponisten wie Lachnith, Mez-
ger und Kornacher auf. Die Leitung des Konzertes hat Kirstin Kares. 
Vor dem Konzert werden, ebenfalls im Kammermusiksaal, Vorträge 
zu der Entdeckung in einem öffentlichen Symposium angeboten.
Das Symposium beginnt um 17.30 Uhr, das Konzert um 19.30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei, Spenden für dieses einmalige Projekt werden er-
beten.

 
 Foto: Pixabay
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Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

50004 Souveränität bei Auftritt und Umgangsformen - Die Basis 
jeder guten Kommunikation, am Donnerstag, 13. Juli, 18.30 bis 
21.30 Uhr, im Bürgerzentrum, Seminarraum 5, Gebühr: 43 Euro, Im 
Geschäftsleben wie im Alltag ist souveräne Rhetorik gefragt, um 
das gewünschte Ergebnis zu erzielen. Dabei spielen gute Manieren 
und das Anwenden aktueller kommunikativer Umgangsformen eine 
wichtige Rolle. Gewusst wie und worauf es ankommt: Zufrieden mit 
dem eigenen Auftritt! Distanz und Nähe: Das neue Bewusstsein. 
Selbstsicherheit im Umgang mit schwierigen Situationen. Das Ni-
veau halten beim unangemessenen Verhalten des Gegenübers. Ver-
änderte Verhaltensweisen zum „Hand geben“ - in unterschiedlichen 
Situationen richtig begrüßen, sich vorstellen und verabschieden. 
Trotz aller Genderdiskussionen: So funktionieren Höflichkeitsformen 
zwischen Frau und Mann. Beim Essen eine gute Figur zeigen: Um-
gangsformen bei Tisch.
Telefon: (072 51) 793 21

Mitteilungen anderer Institutionen

Beratungstermine  
der Deutschen Rentenversicherung in Bruchsal
Im Generationenhaus der Stadt Bruchsal, Stadtgrabenstraße 25, fin-
den mit vorheriger Terminvereinbarung Beratungstermine der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg statt. 
Bitte beachten Sie, dass keine Anträge gestellt werden können. 
Die Beratungen finden jeden Donnerstag von 8.20 bis 12 Uhr und von 
13 bis 15.20 Uhr statt.
Die Termine vereinbaren Sie bitte über die Rufnummer (07 21) 825-
115 43.

Z-LAB: MINT- und BNE-Region BruchsalZ-LAB: MINT- und BNE-Region Bruchsal

Z-LAB-Jugendliche gewinnen 1. Platz bei der Explore Science

 
Siegergruppe Explore Science Foto: ZLAB Bruchsal

Wir sind mächtig stolz! Unsere Z-LAB-Wettbewerbsgruppe hat 
bei der diesjährigen „Explore Science“ in Mannheim den 1. Platz 
in der Kategorie „Konstruktion Brückentechnologie“ gewonnen. 
Unsere „Jung-Wissenschaftler“ konnten sich dabei gegen über 200 
Wettbewerbsgruppen aus dem ganzen Land durchsetzen. Bei der 
„Explore Science“ ging es in diesem Jahr um das Thema „Mathematik“. 
Rund 28.000 Kinder, Lehrkräfte und Familien waren in diesem Jahr vor 
Ort in Mannheim. Zu den Wettbewerben konstruierten Schüler:innen 
über 1.500 Modelle für mehrere Wettbewerbskategorien. Wir waren 
mit insgesamt 10 Z-LAB-Tüftler:innen dabei. Neben dem 1. Platz in 
der Kategorie „Konstruktion Brückentechnologie“ konnten wir uns 
auch über einen 11. Platz im Bereich „Kaleidoskop“ freuen. Unsere 
Gewinnergruppe, bestehend aus Veaceslav Meleca und Andrey 
Borodin, wurde ehrenamtlich von Oleg Meleca betreut. Vielen 
Dank Oleg! Die Papierbrücke von Veaceslav und Andrey musste 
nach klaren Vorgaben konstruiert werden und wurde vor Ort von 
Expert:innen auf Herz und Nieren geprüft. Am Wettbewerbstag hielt 
die Brücke ein Gesamtgewicht von zehn Kilogramm aus. Die Brücke 
der Zweitplatzierten kam auf sechs Kilogramm. Natürlich freuen wir 
uns unglaublich über diesen tollen Erfolg!

Die Idee, am Wettbewerb teilzunehmen, entstand beim „Freien Tüf-
teln“ im Z-LAB, dem Zukunftslabor der Auerbach Stiftung.
In der Schulzeit (nicht in den Ferien) kommen Schüler:innen immer 
mittwochs von 14 bis 17.30 Uhr ins Zukunftslabor in Bruchsal. Ge-
meinsam beschäftigen sich die Kinder und Jugendlichen mit Zu-
kunftsfähigkeiten wie Robotik, Informatik, Technik, Handwerk und 
auch Klimaschutz. Die praktische Anwendung schulischer Kenntnis-
se im Rahmen des Wettbewerbs hat allen sehr viel Spaß gemacht. 
Und ein 1. Platz spornt natürlich dazu an, weiter zu forschen und 
noch spannendere Projekte im Z-LAB anzugehen. Wir freuen uns da-
rauf!
Bleibt begeistert – Euer Z-LAB Bruchsal

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht aus euch: 
Gottes Gabe ist es. Epheser 2,8

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Herzliche Einladung zum Gottesdienst
Sonntag, 9. Juli,
11 Uhr: „Gottesdienst im Grünen“ mit anschließendem Gemeindefest 
auf dem Grundstück der Familie Schwager, 200 Meter hinter dem 
Obergrombacher Schwimmbad (der Weg ist ausgeschildert).
Den Gottesdienst zum Thema: „Voll vernetzt“ gestaltet die Family-To-
GO-Musikgruppe. Nach dem Gottesdienst gibt es für alle Würstchen 
und Salate, Kaffee und Kuchen. Salat, Kaffee- und Kuchenspenden 
sind willkommen.
Teller, Tassen, Gläser, Becher + Besteck bitte mitbringen!
Wir freuen uns auf ein sonniges Gemeindefest – herzliche Einladung!
Solch ein Fest braucht ein Team, das sich um die Planung, den Auf- 
und Abbau kümmert.
Aufbau ist am Sonntag, 9. Juli, 9 Uhr und Abbau ist circa 14 bis 15 
Uhr. Bitte melden Sie sich im Pfarramt, Telefon (072 57) 92 42 89, 
tragen Sie sich in die ausliegenden Listen oder nutzen die Signal-
Chatgruppe.
Bei starkem Regen wird im katholischem Pfarrzentrum Obergrom-
bach gefeiert, informieren Sie sich vorher, am 8. Juli ab 18 Uhr auf 
der Website: www.christusgemeinden.de

Termine unter der Woche
Mittwoch, 12. Juli,
9.30 Uhr: Gruppe 58plus – Start Tierpark Bretten: Wanderung mit 
Besichtigung der Dorfkirchen in Sprantal und Nussbaum; Einkehr 
im Alten Rathaus in Kleinvillars19, Kümmerer: Andreas Wicke & Eva 
Knecht-Wicke.
Freitag, 14. Juli,
10 Uhr: Bibelgespräch am Morgen in der Sakristei der Gustav-Adolf-
Kirche unter der Leitung von Kerstin Brendelberger.

Bei Anliegen und Fragen:
Erreichen Sie das Pfarramt unter der Telefonnummer (072 57) 92 42 
89 und der E-Mail: christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de oder 
direkt Frau Pfarrerin Knauber unter der Telefonnummer (072 57)  
90 30 70

Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Dienstag von 10 bis 12 Uhr und
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr und von 15 bis 17 Uhr
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von der Website:
www.christusgemeinden.de
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Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Kommenden Sonntag, 9. Juli, laden wir Sie von Herzen um 11.15 
Uhr zum Gottesdienst in die Stadtkirche Heidelsheim ein. Im Gottes-
dienst mit Pfarrer Johannes Vortisch feiern wir das heilige Abend-
mahl.
Der Gottesdienst wird gestreamt.

Israeltag – Gemeinsame Wurzeln entdecken - gelebte Vielfalt
Herzliche Einladung zum Israeltag mit buntem Programm in und um 
die Stadtkirche in Heidelsheim.
Am Samstag, 8. Juli feiern wir von 14 bis 18 Uhr in und um die Stadt-
kirche.
Auf was dürfen sie sich auf freuen?
Ausstellung in der Stadtkirche
Kulinarisches – kalte/warme Getränke und israelische Köstlichkeiten
Bilderpräsentation – eine Reise nach Israel und durch die Wüste Negev
Israelische Tänze – auch zum mittanzen
Die jüdischen Wurzeln des Christentums – zu diesem Vortrag laden 
wir um 19 Uhr in die Stadtkirche ein.
Den Vortrag hält Pfarrerin Andrea Knauber.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Shalom

 
Israelischer Tanz Foto: T.H.

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de
Am 12. und 13. Juli übernimmt die Kasualvertretung Pfarrer i. R.  
Andreas Wellmer. 
Sie erreichen ihn unter der Telefonnummer (072 49) 94 71 232.

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst Melanchthonkirche
Kommenden Sonntag, 9. Juli, laden wir Sie von Herzen um 10 Uhr 
zum Gottesdienst in die Melanchthonkirche Helmsheim ein. Im Got-
tesdienst mit Pfarrer Johannes Vortisch feiern wir das heilige Abend-
mahl.

Gemeindefest
Die Evangelische Kirchengemeinde Helmsheim feiert vom 21. bis 23. 
Juli rund um die Melanchthonkirche.
• 21. Juli Vater-Kind-Zelten rund um den Kindergarten. Mit Abendes-

sen vom Grill, Wikingerschach, Lagerfeuer, Gute-Nacht-Geschich-
te und gemeinsamem Frühstück am nächsten Morgen. Herz-
liche Einladung auch an Opas mit Enkeln oder Onkel mit Neffen 
und Nichten. Anmeldung und weitere Infos über die Homepage  
www.ekg-helmsheim.de oder unter: kurzelinks.de/VKZ22.

• 22. Juli‚ 17 bis 18.30 Uhr findet die Sponsorenrallye im gewohnten 
Format in Helmsheim am Gemeindehaus statt. Weitere Informati-
onen auf der Homepage www.ekg-heidelsheim.de und www.ekg-
helmsheim.de

• Im Anschluss an die Sponsorenrallye startet unser Gemeindefest 
rund um die Melanchthonkirche mit einem Grillangebot, einer Ver-
nissage des Kindergartens Sonnenschein und guten Klängen des 
Jugendorchesters der Hamonikafreunde.

• Am Samstagabend genießen Sie in einer außergewöhnlichen At-
mosphäre und guter Musik selbst gemixte Cocktails.

• Am Sonntag beginnen wir um 11.15 Uhr mit einem gemeinsamen 
Gottesdienst für alle Generationen. Im Anschluss gibt es ein Mit-
tagessenangebot und am Nachmittag Kaffee und Kuchen, sowie 
einen Tag der offenen Tür des Kindergartens Sonnenschein mit 
verschiedenen Aktionen und Angeboten für die ganze Familie. Den 
Abend können Sie mit unserem Grillangebot und den Klängen der 
evangelischen und katholischen Kirchenchöre sowie des Posau-
nenchores ausklingen lassen.

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de
Am 12. und 13. Juli übernimmt die Kasualvertretung Pfarrer i. R.  
Andreas Wellmer. 
Sie erreichen ihn unter der Telefonnummer (072 49) 947 12 32.

Luthergemeinde Bruchsal

Herzliche Einladung zum Gottesdienst in der kommenden Woche:
Sonntag, 9. Juli,
10 Uhr: Familiengottesdient mit Segnung der Schulanfänger/-innen 
mit Gemeindediakonin Carmen Debatin & Kitas.
Herzliche Einladung zum Kirchenkaffee im Anschluss!

Offene Kirche:
Wir laden herzlich ein in die „Offene Kirche“. Von Ostern bis Oktober 
ist die Lutherkirche samstags von 10 bis 12 Uhr geöffnet! Die offene 
Kirche lädt ein zum Verweilen, für ein stilles Gebet, um unsere Lu-
therkirche zu besuchen, oder sie mit dem digitalen Kirchenführer zu 
erkunden!

Gruppen und Kreise in der kommenden Woche:
Dienstag, 11. Juli,
9 Uhr: JA/Wir-Kreis im Saal, Thema: „Freiheit – Leitidee modernen 
Lebens“, Referentin Dr. Bianca Lehmann, Magdeburg & Dipl.-Theolo-
ge Tobias Licht, Karlsruhe.
Dienstag, 19.30 bis 21 Uhr: Lutherchor in Raum 1
Mittwoch, 12. Juli,
15 bis 17 Uhr: Seniorennachmittag (jeden zweiten Mittwoch im Mo-
nat im Raum 1: mehr als nur Kaffee und Kuchen mit! Lebendiger 
Austausch, abwechslungsreiche Aktionen wie Gedächtnistraining, 
Sitzgymnastik; hören auf Themen des Glaubens, Leitung: Eckehard 
Mevius, Ortrud Ickert & Edeltraud Uecker.
Mittwoch, 9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lus im Saal
Mittwoch, 19 bis 20.30 Uhr: Posaunenchor im Saal
Mittwoch, 20.15 bis 21.45 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Saal
Freitag, 14. Juli,
18.30 Uhr: Freitags im Gespräch im Saal zum Thema: „Von der Hand 
in den Mund“ – Armut in Deutschland, Referentin: Ulrike Fettig-Durst 
& Evi Goll, Diakonisches Werk Bruchsal.

Bei Anliegen und Fragen:
Wenden Sie sich an das Pfarramt. Es ist erreichbar unter der Telefon-
nummer (072 51) 20 04 und der E-Mail: luthergemeinde.bruchsal@
kbz.ekiba.de.
Öffnungszeiten Pfarramt:
Montag, 9.30 bis 12 Uhr und 14 bis 15 Uhr
Dienstag, 12.30 bis 15.30 Uhr
Mittwoch, 9.30 bis 12 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag, 9.30 bis 12 Uhr
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage: 
www.luthergemeinde-bruchsal.de.
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Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitags im Gespräch – 14. Juli – 18.30 Uhr 
(Martin-Luther-Haus-Saal)
Von der Hand in den Mund. 
Armut in Deutschland und die Frage nach sozialer Gerechtigkeit.
– Evi Goll Dipl.-Sozialpädagogin (FH) und Gudrun Schneider Dipl.- 
Sozialpädagogin (BA), Diakonisches Werk Bruchsal
Die Lebensbedingungen, Chancen und Möglichkeiten sollen für alle 
Menschen in einer Gesellschaft annähernd gleich sein. So weit der 
Anspruch. Doch, wie sieht das in der Realität aus? In welcher Weise 
klaffen Anspruch und Wirklichkeit auseinander? Was genau ist denn 
nun sozial gerecht? Und was heißt es, arm zu sein in Deutschland?
Gemeinsam mit Ihnen möchten wir uns den Fragen annähern und 
auf dem Hintergrund unserer Beratungspraxis mit Ihnen ins Ge-
spräch kommen. Wir freuen uns auf anregende Begegnungen und 
einen lebhaften Austausch.

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 9. Juli, Fünfter Sonntag nach Trinitatis
Am Sonntag, 9. Juli, laden wir zum Morgenspaziergang an den Un-
tergrombacher See mit dem Motto „mit Gott unterwegs sein“ ein. 
Wir treffen uns um 8 Uhr an der Paul-Gerhardt-Kirche zur insgesamt 
sechs Kilometer langen Wanderung und sind zum Gottesdienstbe-
ginn um 10.30 Uhr wieder zurück. Am See hören wir auf eine kurze 
Andacht, zur Kräftigung für den Rückweg gibt es ein Stück Hefezopf. 
Wer möchte, kann kurz in den See springen. Bitte bringt euer bevor-
zugtes Getränk und eine Decke selbst mit. Sollte es an dem Tag reg-
nen, verschieben wir die Wanderung. Bei Fragen dürft ihr euch gerne 
an Christine Berger oder Cordula Völker wenden.
10.30 Uhr Gottesdienst mit Diakonin Rebekka Koloska; musikalische 
Begleitung mit Christiane Ruppaner (Orgel) und Sonja Oellermann 
(Gesang)
In diesem Gottesdienst begrüßen wir auch Gäste aus der Erzdiözese 
Malabar/Indien, mit der seit Pfingsten eine Partnerschaft besteht. 
Sie berichten aus ihrer Gemeinde und von der Kirche in Indien. Herz-
liche Einladung.
10.30 Uhr Kindergottesdienst; die Kinder treffen sich auf dem Lin-
denhof

Gruppen und Kreise
Freitag, 7. Juli
16.15 Uhr Mädchenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
19 Uhr Jugendkreis „@all“
19 Uhr Männerrunde
Montag, 10. Juli
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern
19 Uhr Jugendkreis „Frönyad“
Dienstag, 11. Juli
14.30 Uhr Seniorentreff 60plus: Wir besingen den Sommer mit dem 
Senioren-Bläserkreis Karlsruhe-Land
Mittwoch, 12. Juli
19 Uhr Jugendkreis „Unicorn“
19.30 Uhr Probe des Paul-Gerhardt-Chors
Donnerstag, 13. Juli
17 Uhr Bubenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
Der Förderverein der Paul- 
Gerhardt-Gemeinde lädt am 
Samstag, 15. Juli, zu einem iri-
schen Abend in den Lindenhof 
der Paul-Gerhardt-Gemeinde 
ein. Auf die Besucher wartet ein 
musikalischer Abend der be-
sonderen Art mit traditioneller 
irischer und keltischer Musik 
begleitet von einem Pub-Quiz 
und Kulinarischem wie Fish & 
Chips, Sandwiches und für Mu-
tige eine Whiskeyverkostung. Der Eintritt ist frei. Spenden für den 
Förderverein werden gerne entgegengenommen.

Pfarramt
Das Pfarrbüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 9.30 bis 
12.30 Uhr für Sie geöffnet. Sie finden uns in der Paul-Gerhardt-Straße 
29 (rechts an der Kirche vorbeilaufen).

 
farmhouse Foto: Robert Radburg

Pfarrer Achim Schowalter
Sekretärin Ingrid Murr
Telefon (072 51) 24 79
E-Mail: pfarramt@pg-bruchsal.de
Bankverbindung DE81 6635 0036 0000 0014 70

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstraße 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfarrer Dr. Holger Müller: Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Dienstag und Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr, 
Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Die KIRCHE ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zu-
gänglich, täglich von circa 9 bis 18 Uhr geöffnet. Wegen Steinschlag-
Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kirche gesperrt!

7. Juli – Freitag
15 bis 17 Uhr FRAUENTREFF im GH für alle Frauen jeden Alters. Mit 
Inge Borel & Team. Nächster Termin: 21. Juli

9. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr SEEUFER-Gottesdienst am Stafforter BAGGERSEE für vier 
SEETAUFEN, mit dem vereinten PosaunenChor Weingarten-Staffort, 
Diakonin Elke Seiter, Pfarrer Jochen Stähle & Pfarrer Müller

16. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr ÖKUMENISCHER Gottesdienst im GRÜNEN, Wiese des 
Pfarrzentrums Büchenau, mit dem PosaunenChor Staffort (Leitung: 
J. Gamer), Diakon St. Baumstark & Pfarrer Müller
18 Uhr Ökumenisches TAIZÉ-Gebet, St. Bartholomäuskirche Büche-
nau
Vertretung für Pfarrer Müller in Rehabilitation: bis 8. Juli Pfarrer Jo-
chen Stähle (Weingarten)
Unsere Kontoverbindung: Ev. KG Staffort-Büchenau, IBAN DE98 6639 
1200 0004 0020 08. Vielen Dank für alle Spenden!

Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
ACHTUNG! Kompletter NEUSTART nach den PFINGSTFERIEN!
Angelehnt an „Promiseland“ der Willow Creek Community Church/
USA testen wir von Pfingst- bis Sommerferien unser neues Konzept 
für Große Jungschar, Kleine Buben- und Kleine Mädchenjungschar:
Herzlich eingeladen sind alle Kinder der ersten bis siebten Klasse, 
donnerstags ab 17.15 Uhr ins Haus der Liebenzeller Gemeinschaft. 
Zum Ankommen gibt es ein Spieleangebot, dann einen gemeinsa-
men Teil mit einer Andacht, bevor die Kinder in ihrer Kleingruppe 
nach Alter getrennt ein abwechslungsreiches Programm erwartet.
Die Kleingruppen entsprechen den aktuellen Jungschargruppen 
(kleine Mädchen und Buben: jeweils erste bis vierte Klasse; große 
Jungschar: fünfte bis siebte Klasse); auch die Mitarbeiter bleiben in 
ihrer Jungschar!
Nach der Testphase entscheiden wir, ob wir so weitermachen oder 
zu unseren drei Jungschargruppen zurückkommen wollen.
Für weitere Fragen stehen wir gerne zur Verfügung
Samuel Grimm (01 75) 88 86 843‚ und 
Melanie Ernst (01 72) 38 75 972.
Jungschar für Kinder erste bis siebte Klasse
Donnerstags‚ 17.15 bis 19 Uhr
Haus der Liebenzeller Gemeinschaft, Seestraße 3, Staffort

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 9. Juli, 10 Uhr!: Gottesdienst auf dem CVJM-Platz Bruchsal, 
Giesgrabenweg, mit Thomas Stil;
bei Regen EmK Bruchsal
Parallel Sonntagsschule für die Schulkinder

Sonstige Veranstaltungen
Donnerstag, 6. Juli, 18.30 Uhr: Sporttreff in Kraichtal-Gochsheim, 
Bolzplatz neben der Sporthalle
Montag, 10. Juli, 19.30 Uhr: Posaunenchorprobe, EmK Unteröwisheim
Mittwoch, 12. Juli, 9 Uhr: Online-Gebetstreff
Donnerstag, 13. Juli, 18.30 Uhr: Sporttreff in Kraichtal-Gochsheim, 
Bolzplatz neben der Sporthalle
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Persönlicher Kontakt:
Pastor Knut Neumann, Telefon (072 51) 381 30 36
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!
Aktuelle Informationen gibt es unter 
https://emk-bruchsal-kraichtal.de.

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Röm.-Kath. Kirchengemeinde
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Torsten-Christian Forneck
Telefon: (072 51) -3661609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: (072 57) -60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: (072 57) -90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon: (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 7. bis 13. Juli
Freitag, 7. Juli Hl. Willibald
19 Uhr Ne Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen

Samstag, 8. Juli Hl. Kilian und Gefährten
17.30 Uhr Ka Beichtgelegenheit
18 Uhr Ka Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 9. Juli 14. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Ne Eucharistiefeier
10 Uhr Ka Russisch-orthodoxe Göttliche Liturgie am Fest 

des hl. David von Thessaloniki
10.30 Uhr Bü Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit
11.45 Uhr Bü Tauffeier
18 Uhr Ne Ökumenisches Friedensgebet

Dienstag, 11. Juli Hl. Benedikt von Nursia
19 Uhr Bü Eucharistiefeier

Mittwoch, 12. Juli
9 Uhr Ne Eucharistiefeier

Donnerstag, 13. Juli Hl. Heinrich II. und hl. Kunigunde
19 Uhr Ka Eucharistiefeier

Kirchenchor St. Bartholomäus Büchenau
Kirchenchor sang beim Pfarrfest
Anlässlich des hiesigen Pfarrfestes rund um das Pfarrzentrum am 
25. Juni sang der Kirchenchor Büchenau unter der Leitung von Pa-
trick Wippel einige Lieder und trug so, neben den Vorführungen der 
Kinder des Kindergartens, zur Unterhaltung des Festes bei.

 
Kirchenchor Büchenau Foto: asm

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Samstag, 8. Juli,  
Obergrombach St. Martin: 13 Uhr: Taufe von Marlon Oliver Warth 
(Pfarrer Fritz); 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)

Sonntag, 9. Juli,  
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – 
Schatzinselgottesdienst (Pfarrer Fritz)
Helmsheim Pfarrzentrum: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Brucker)
Untergrombach Michaelskapelle: 17 Uhr: Atempause – Meditativer 
Gottesdienst (Pfarrer Fritz)
Montag, 10. Juli,  
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: 
Eucharistische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und 
Rosenkranz

Schatzinselgottesdienst
Willi braucht Hilfe
Seit Tagen geht es Willi nicht 
mehr gut. Ist er krank oder hat 
die Fledermaus mit dem großen 
Herzen viele Sorgen? Das fragen 
sich Kirchenmaus Grufti und 
die kleine Fledermaus, die bald 
nicht mehr „kleine Fledermaus“ 
heißen wird. Mehr als 30 Kinder 
haben Namensvorschläge ein-
gereicht. Die Qual der Wahl für 
die Kleine. Welchen Namen sie 
nehmen wird und was bei Willi 
los ist, erfahren Kinder, Eltern 
und Großeltern am Sonntag, 9. 
Juli um 10.30 Uhr in der katholischen Kirche in Heidelsheim, Schwa-
benstraße. Die Band „Second Step“ gestaltet den Schatzinsel-Got-
tesdienst musikalisch. Anschließend gibt es ein Schatzinsel-Fest auf 
dem Platz vor der Kirche. Mit Spielstraße, kalten Getränken und war-
men Fleischkäsebrötchen. Wer möchte kann einen Salat beisteuern.

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Gemeindeteam St. Maria Heidelsheim
Letztes Treffen vor den Sommerferien am Freitag, 7. Juli‚ 18 Uhr bei 
Bannholzers, Humboldtstraße 6.

St. Sebastian HelmsheimSt. Sebastian Helmsheim

FORUM älterwerden St. Sebastian Helmsheim
Liebe Senioren und Seniorinnen‚ 
Sie sind herzlich eingeladen am 
Dienstag‚ 11. Juli, ab 15 Uhr im 
Pfarrzentrum mit uns zwei bis 
drei unterhaltsame Stunden zu 
verbringen. Gemeinsam wollen 
wir „Die sieben Weltwunder“‚ 
Teil zwei‚ erleben. Vorbereitet zu 
diesem Thema haben wir: eine 
schöne Geschichte, Ratespiele 
und Bewegungstraining. Selbst 
gebackenen Kuchen, Torten und 
Kaffee wird unser Team auch 
wieder für Sie auftischen. Zum 
Abschluss, vor der Sommer-
pause im August, bereitet unser 
Grillmeister Herbert Kaufmann 
draußen wieder Leckeres vom 
Rost für uns. Abholdienst bei 
Bedarf bitte anfordern unter der 
Telefonnummer (072 51) 57 52.

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

katholische Frauengemeinschaft Obergrombach
Ausflug Dienstag, 11. Juli
Korrektur der Abfahrtszeit –
Abfahrt: 7.30 Uhr an der Kirche! (Versehentlich war im letzten Amts-
blatt eine andere Uhrzeit angegeben.) Es sind noch einige Plätze frei. 
Bei Interesse nimmt Loni Baumgärtner unter der Telefonnummer 
(072 57) 31 08 deine Anmeldung entgegen.

 
 Foto: B. Fank-Landkammer

 
 Foto: Marianne Vogel
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Fahrpreis: 27 Euro. Bitte auf das Konto der kfd bei der Volksbank 
Bruchsal-Bretten, IBAN : DE10 6639 1200 0000 2932 45 überweisen.
Wir freuen uns mit euch auf einen schönen Tag im Schwarzwald-
städtchen Wolfach. Die kleine Stadt am Wasser vermittelt ein ganz 
eigenes und selten gewordenes Fluidum, das die Besucher sofort für 
sich einnimmt.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 6. Juli,  
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz
St. Josef: 14 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler) mit Krankensalbung, 
gestaltet von dem „Forum älterwerden“ – anschl. Kaffee im PZT; 
17.45 Uhr: Rosenkranz

Freitag, 7. Juli,  
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfarrer Ritzler)

Samstag, 8. Juli,  
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfarrer Ritzler) mit den Firmlin-
gen
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfarrer Ritzler)

Sonntag, 9. Juli,  
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler); 12.30 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde; 19 Uhr: Worship – Meine Seele 
singe – mit Prisma
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler); 19.30 Uhr: Heilige 
Messe (Pfarrer Zwick)

Montag, 10. Juli,  
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche, Schönstattkapelle: 17 Uhr: Rosenkranz

Dienstag, 11. Juli,  
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfarrer Ritzler)

Mittwoch, 12. Juli,  
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfarrer Ritzler); 12 Uhr: Heili-
ge Messe (Pfarrer Ritzler)

Donnerstag, 13. Juli,  
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfarrer Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)

Gemeindefest St. Anton
Strahlender Sonnenschein 
lockte auch in diesem Jahr die 
Menschen am 18. Juni zum 
Patrozinium und Gemeindefest 
nach St. Anton. In jeder Bezie-
hung ein gelungenes Fest der 
Begegnung. Das konnte man 
schon im Festgottesdienst, der 
vom Kirchenchor musikalisch 
begleitet wurde, spüren. Hier 
geht es um Gemeinde, um Ge-
meinschaft und so wurden auch 
die Menschen gefeiert, die sich 
besonders in der Gemeinde ein-
gebracht haben. Gerlinde Bürger 
(Forum älterwerden), Peter Waßmer, Bernhard Köhler und Walter 
Kitzinger (Bauausschuss), Hanna Gack und Noah Kitzinger (Verab-
schiedung als Oberministranten) und letztlich Noemi Poulsen und 
Lars Kitzinger (neue Oberministranten). Diese frohe Stimmung über-
trug sich auch auf das anschließende Gemeindefest und so konnten 
die Verantwortlichen am Ende des Tages auf ein gelungenes Fest der 
Begegnung zurückblicken.

 
St. Anton Foto: B. Köhler

Mit dem Erlös von circa 1.200 Euro wird das verantwortliche Team 
den Perukreis, den Kindergarten St. Anton und die eigene Kirche un-
terstützen. Hier ist eine neue Beschallungsanlage dringend notwen-
dig.
Danke an alle Helfer und Besucher für ein gelungenes Fest! (E.G.)

Kirchliche Verbände

Ausflug zum Gasometer nach Pforzheim
Die Frauengemeinschaft St. Paul plant am Donnerstag, den 10. Au-
gust einen Ausflug zum Gasometer, dem bekannten Panorama-Mu-
seum, nach Pforzheim. Die Abfahrt gegenüber der Kirche St. Paul, 
Durlacher Straße beim Justus-Knecht-Gymnasium ist um 13 Uhr.
Der Preis für die Busfahrt nach Pforzheim wird zwischen 10 und 12 
Euro liegen. Der Eintritt in den Gasometer selbst beträgt pro Person 
weitere 10 Euro.
Anmeldungen nimmt Cilly Rathgeb unter der Telefonnummer (072 
51) 88 139 entgegen. Gäste sind herzlich willkommen.
Kleine Erinnerung: Trinken Sie so viel wie möglich. Am Dienstag, 
den 11. Juli um 19.30 Uhr referiert Herr Dr. Bernhard Abele vom 
Ernährungs-Zentrum Bruchsal bei der Frauengemeinschaft St. Paul 
im Pfarrzentrum zu dem Thema: kann man im Alter über den Durst 
trinken? Gerade bei der hohen Temperatur ist die Zufuhr von Flüs-
sigkeit enorm wichtig. Gäste sind bei der kfd wie immer herzlich 
willkommen. Zuvor findet in der Kirche St. Paul um 18.30 Uhr der 
Gottesdienst statt, der Rosenkranz bereits um 18 Uhr.
(Elisabeth Storck)

Familienarbeit

Krabbelgruppe Peters Zwerge
Was: kostenfrei, Spiel- und Spaß, nette Gespräche, Bastel-, Back- und 
Spielaktionen passend zu Festen (zum Beispiel Ostereiersuche, La-
ternen basteln zu St. Martin, Backen an Nikolaus, …), Ausflüge zum 
Spielplatz, Gemeinsames Frühstück, und vieles mehr
Wann: dienstags, 9 Uhr bis 10.30 Uhr
Anmerkung: Wir sind alle Mamis und Papis und es ist kein Problem, 
wenn man später dazu kommt, oder früher gehen muss. Wichtig ist, 
dass sich die Kinder wohlfühlen.
Wo: Peter-und-Paul Straße 55 (direkt neben dem Kindergarten)
Für wen: alle Kinder ab 0 Jahren und ihre Eltern (aus aktuellem An-
lass, sind auch Kinder über 3 Jahren willkommen, die noch keinen 
Kindergartenplatz haben)
Was ist mitzubringen: Essen und Trinken für die Kleinen, Gute Laune
Neugierig geworden? Bei Interesse fügen wir Sie gerne unserer 
WhatsApp-Gruppe hinzu und beantworten alle offen gebliebenen 
Fragen. Eine Nachricht an (01 70) 655 04 38 (Roxane Schmuck-
Thoellden) genügt.

Katholisches Bezirkskantorat Bruchsal
Sonntag, 16. Juli, 18 Uhr, Kirche St. Paul Bruchsal:
Evensong mit dem Dekanats-Pop-Chor & Band
Modern Gospels, Neue Geistliche Lieder auf Deutsch und Englisch, 
Praise & Worship – zum Hören und Mitsingen. Unser alternatives 
Konzert und musikalisches Abendlob mit aktueller christlicher Pop-
Musik und spirituellen Impulsen.
Dekanats-Pop-Chor & Band
Pfarrer Dr. Benedikt Ritzler (Geistliche Impulse)
Bezirkskantor Dominik Axtmann (Piano & Leitung)
Der Dekanats-Pop-Chor, begleitet von der Band, singt aktuelle christ-
liche Pop-Musik, also Modern Gospels, Hillsong, Neue Geistliche Lie-
der auf Deutsch und Englisch, Praise & Worship ... zum Hören und 
Mitsingen.
Pfarrer Benedikt Ritzler sorgt für spirituelle Impulse, Gebete, Texte.
Eintritt frei – Spenden erbeten
Ort: Kirche St. Paul Bruchsal (Hagelkreuz 11, 76646 Bruchsal), Park-
plätze neben der Kirche oder am Campus

 
Der Dekanats-Pop-Chor & Band Bruchsal im Advent 2022  
 Foto: Roland Sand
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Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

im Liebenzeller Gemeinschaftsverband

Freitag, 7. Juli
9.30 Uhr: Generation plus: „Bibel und Brezel“
Samstag, 8. Juli
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahre
Sonntag, 9. Juli
10 bis 13 Uhr: Bezirksmissionsfest in Unteröwisheim, Schulstraße 40 
(Sporthalle Kraichtal)mit David Jarsetz, Missionsdirektor der Lieben-
zeller Mission, zum Thema: „Die Leucht-Mission der Strahl-Coerper“, 
Offenbarung 1, 9-20
Montag, 10. Juli
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 11. Juli
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (1. Klasse 
bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 12. Juli
10 Uhr: Frauenevent

Unterwasserwelt – Zeltlager für Kids (8 bis 13 Jahre)
Mädchen 30. Juli bis 8. August
Jungs 9. August bis 18. August
Von actiongeladenen Spielen bis zu Kreativworkshops haben wir vie-
les im Angebot. Knackiges Programm, Hüpfburg, Pool, Kletterbaum 
und vieles mehr.
Kontakt und Anmeldung unter:
kv-kraichgau.swdec.de/zeltlager-23
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Straße 15a, 
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Sonntag, 9. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Hier ist Gottes Haus“
Bibelwort aus 1Mo 28,16.17: Als nun Jakob von seinem Schlaf auf-
wachte, sprach er: Fürwahr, der Herr ist an dieser Stätte, und ich 
wusste es nicht! Und er fürchtete sich und sprach: Wie heilig ist diese 
Stätte! Hier ist nichts anderes als Gottes Haus, und hier ist die Pforte 
des Himmels.
Gleichzeitig sind die Kinder zur Sonntagsschule und Sonntagsschule 
für Vorschulkinder eingeladen.
Dienstag, 11. Juli, 20 Uhr
Chorprobe
Mittwoch, 12. Juli, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Bleiben in der Apostellehre“
Bibelwort aus 2Petr 3,1.2: Dies ist nun der zweite Brief, den ich euch 
schreibe, ihr Lieben; in beiden erwecke ich euren lauteren Sinn und 
erinnere euch, dass ihr gedenkt an die Worte, die zuvor gesagt sind 
von den heiligen Propheten, und an das Gebot des Herrn und Hei-
lands, das verkündet ist durch eure Apostel.
Homepage: nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Kirchliche Institutionen

Junge Alte / Wir im Ruhestand
Ja/Wir-Kreis Bruchsal 
Junge Alte/Wir im Ruhestand

Freiheitliche Leitidee modernen Lebens
JA/WiR-Kreis mit Dr. Bianca Lehmann und Diplom-Theologe Tobias 
Licht
Dienstag, 11. Juli, 9 bis 10.30 Uhr im Martin-Luther-Saal, 
Luisenstraße 1, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 9. bis 13. Juli
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 9. Juli, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „‚Kein Teil der Welt‘ sein – so wie Christus“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Unseren Glauben an die ver-

sprochene neue Welt stärken“
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 9. Juli, 18 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Autorität – ist es Gott wichtig, wie wir darü-

ber denken?“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Unseren Glauben an die ver-

sprochene neue Welt stärken“
Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 12. Juli, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 13. Juli, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
• Vortrag: „Esra machte Jehova durch sein Verhalten Ehre“
• „Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus Esra Kapitel 

7 bis 8
• Bibellesung aus Esra 8, 21-36
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
• Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
• Aktuelles
• Interaktiver Bibelkurs – Thema: „Als Familie glücklich sein“ (Teil 1)
Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
1. Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter der Telefonnummer (072 51) 89 991 angefragt 
werden.

2. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen
Sonntag, 9. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Hier ist Gottes Haus“
Bibelwort aus 1Mo 28,16.17: Als nun Jakob von seinem Schlaf auf-
wachte, sprach er: Fürwahr, der Herr ist an dieser Stätte, und ich 
wusste es nicht! Und er fürchtete sich und sprach: Wie heilig ist diese 
Stätte! Hier ist nichts anderes als Gottes Haus, und hier ist die Pforte 
des Himmels.
Gleichzeitung sind die Kinder zur Sonntagsschule und Sonntags-
schule für Vorschulkinder eingeladen.
Mittwoch, 12. Juli, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Bleiben in der Apostellehre“
Bibelwort aus 2Petr 3,1.2: Dies ist nun der zweite Brief, den ich euch 
schreibe, ihr Lieben; in beiden erwecke ich euren lauteren Sinn und 
erinnere euch, dass ihr gedenkt an die Worte, die zuvor gesagt sind 
von den heiligen Propheten, und an das Gebot des Herrn und Hei-
lands, das verkündet ist durch eure Apostel.
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

Aus den Kindergärten

Katholischer Kindergarten St. ElisabethKatholischer Kindergarten St. Elisabeth

Unser Schulanfängerausflug ging dieses Jahr…
in den Karlsruher Zoo! Hierauf haben sich die Kinder schon lange 
gefreut.
Am 21. Juni war es dann endlich so weit. Wir haben uns im Kinder-
garten getroffen und sind dann alle gemeinsam zum Bruchsaler 
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Bahnhof gelaufen. Von dort aus ging es mit der Straßenbahnlinie 
„S31/32“ nach Karlsruhe.
Am Zoo angekommen, konnten 
wir auch schon bald die ersten 
Tiere bestaunen! Nach einer 
kurzen Frühstückspause ging 
es dann gestärkt weiter. Wir sind 
viel gelaufen und haben uns al-
les genau angesehen. Auch ein 
Abstecher ins Exotenhaus und 
in den Streichelzoo durfte natür-
lich nicht fehlen!
Später gab es dann noch eine 
kleine Überraschung. Jedes 
Kind hat ein Eis bekommen. Viel 
zu schnell ging der Tag vorbei und wir waren auch schon wieder auf 
dem Weg nach Hause.
Die Kinder haben dann noch einige Tage von den Tieren, die sie gese-
hen haben, erzählt. Es war ein sehr schöner Ausflug und wir freuen uns 
bereits jetzt schon auf den nächsten Ausflug in den Karlsruher Zoo!

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

ADFC Ortsgruppe BruchsalADFC Ortsgruppe Bruchsal

Abschluss Stadtradeln mit ADFC Radtour Samstag 15.7.
Zum Abschluss der Aktion „Stadtradeln“ am Samstag, 15. Juli 
wird eine Radtour durch den Kraichgau vom ADFC angeboten. Brit-
ta Brandstäter, die die Tour ausgearbeitet hat, freut sich darauf, 
Teilnehmer/-innen mit Pedelec oder Tourenrädern um 14 Uhr beim 
Startpunkt Ehrenhof am Schloss Bruchsal begrüßen zu dürfen. Wir 
radeln über Ubstadt am Kraichbach entlang nach Münzesheim zum 
„Chinesischen Garten“ der Rehaklinik und machen dort eine Pause. 
Anschließend fahren wir über Oberacker und Neibsheim nach Hei-
delsheim und kehren gegen 18 Uhr beim Reichsstadtfest ein. Die 
durchschnittliche Geschwindigkeit liegt bei 17 Kilometer pro Stunde, 
die Tour ist circa 40 Kilometer lang.
Der ADFC engagiert sich für Radfahren im Allgemeinen bzw. Radpo-
litik vor Ort, im Land und in der Bundespolitik; in vielen Städten gibt 
es eigene Ortsgruppen, zum Beispiel in Kraichtal und Bretten. Es gibt 
viele ADFC-Mitglieder in Bruchsal und den umgebenden Ortschaften 
– die bisher über die Geschäftsstelle Karlsruhe betreut werden und 
Angebote nutzen können. Im September soll auch in Bruchsal eine 
Ortsgruppe gegründet werden, die unter anderem auch Radtouren 
anbieten will und Engagierte sucht, die zum Beispiel die Organisation 
der Critical Mass unterstützen oder sich verkehrspolitisch einbrin-
gen möchten. Darüber kann auf dieser Radtour informiert werden. 
Britta Brandstäter

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Ambulante Hospizgruppe – Angebote im Juli
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende und 
deren Angehörige
Wir begleiten Sie zu Hause, in der Pflegeeinrichtung, im Krankenhaus 
oder bei der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e.V.

 
 Foto: Kindergarten St. Elisabeth 
 Bruchsal

Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung

TrauerCafé
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Freitag, 21. Juli von 16 bis 18 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Wir bitten um Anmeldung.

Zusätzliches Angebot im Juli
Gedenkfeier der Ambulanten Hospizgruppe
Zur Gedenkfeier sind die Familien und Freunde der Verstorbenen 
eingeladen, die von der Hospizgruppe begleitet wurden, sowie Hin-
terbliebene, welche die Trauerangebote der Hospizgruppe besuchen.
Samstag, 8. Juli, 11 Uhr, alte Martinskirche, Unterdorfstraße 47 in 
Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Anmeldungen, Informationen und Anfragen unter der Telefonnum-
mer: (072 51) 320 40 10 oder 
per E-Mail an: bruchsal@hospizgruppe.de
Die Ambulante Hospizgruppe ist eine Regionalgruppe der Internati-
onalen Gesellschaft für Sterbebegleitung und Lebensbeistand e.V. 
(IGSL-Hospiz), einer der größten Dachorganisationen der Hospizbe-
wegung in Deutschland.
Spendenkonto: Volksbank Bruchsal-Bretten
IBAN: DE87 6639 1200 0000 1311 30

Rheuma-Liga 
Arbeitsgemeinschaft Bruchsal/Weingarten

Angebote für Menschen mit Gelenkerkrankungen
Yoga – optimale Entspannungs- und Bewegungsform für Menschen 
mit Gelenkerkrankungen
Die körperlichen und geistigen Übungen verbessern die Beweglich-
keit und können so weiteren Entzündungen vorbeugen. Steifigkeit 
wird reduziert, Schmerzen gelindert, die Durchblutung gefördert, 
Gelenke und Muskeln gestärkt. Die durchgeführten Übungen berück-
sichtigen die besonderen Voraussetzungen einer chronisch-rheuma-
tischen Erkrankung oder Arthrose.
• Wann: Jeden Montag von 16 bis 17 Uhr
• Wo: Geschäftsstelle der Rheuma-Liga, Kaiserstraße 20, 76646 

Bruchsal
• Kostenbeitrag: 50 Euro für Mitglieder, 55 Euro für Nichtmitglieder 

(zehn Einheiten)
• Anmeldung: Die Anmeldung erfolgt durch Überweisung des Kos-

tenbeitrags
• Anfragen und Kontakt: Brigitte Mohr, Telefonnummer (072 57) 91 

57 61, b.mohr@rheuma-liga-bw.de

Aqua-Cycling –  
gelenkschonendes Fitnesstraining im warmen Wasser
Aqua-Cycling stärkt sowohl das Herz-Kreislauf-System als auch den 
Bewegungsapparat und ist zugleich ein guter Kalorienkiller. Durch 
den Wasserwiderstand werden die gesundheitsbezogenen Fähigkei-
ten Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit und Koordination verbessert und 
gleichzeitig Sehnen, Bänder, Gelenke und die Wirbelsäule geschont.
• Wann: Jeden Freitag von 16 bis 17 Uhr und von 17 bis 18 Uhr
• Wo: St. Rochus Kliniken, Sankt-Rochus-Allee 1-11,  

76669 Bad Schönborn
• Kostenbeitrag: 60 Euro für Mitglieder, 90 Euro für Nichtmitglieder 

(zehn Einheiten)
• Anmeldung: Die Anmeldung erfolgt durch Überweisung des Kos-

tenbeitrags
• Anfragen und Kontakt: Brigitte Gass, Telefonnummer (072 57) 92 

50 961 und (01 72) 98 16 248, b.gass@rheuma-liga-bw.de

Gesprächsgruppen
• Rheuma-Gesprächskreis  

Jeden ersten Donnerstag im Monat ab 18 Uhr, Ort auf Anfrage 
Brigitte Mohr, Telefonnummer (072 57) 91 57 61,   
Sprechzeiten: Donnerstag 10 bis 12 Uhr

• Eltern-Kind-Treff  
Alle sechs bis acht Wochen, nächster Termin bitte anrufen 
Daniela Wirth, Telefon (072 54) 989 00 76

• Dem Rheuma zum Trotz  
Jeden ersten Montag im Monat von 14.30 bis 16 Uhr, in Bruchsal 
auf Anfrage  
Renate Rothengaß, Telefonnummer (072 51) 9 82 88 86,   
Sprechzeiten: Montag 18 bis 20 Uhr

Beratung
• Brigitte Mohr, Telefonnummer (072 57) 91 57 61,   

Sprechzeiten: Donnerstag 10 bis 12 Uhr
• Annika Wirth (Junge Rheumatiker U20),   

Telefonnummer (072 54) 9 89 00 76
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• Daniela Wirth (Eltern rheumakranker Kinder),  
Telefonnummer (072 54) 9 89 00 76

• Renate Rothengaß, Telefonnummer (072 51) 9 82 88 86,  
Sprechzeiten: Montag 18 bis 20 Uhr

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Betreutes Wohnen Durlacher Straße 101
Tricks und Betrügereien an der Haustür, am Telefon und unterwegs
Die AWO-Seniorenwohnanlage in der Durlacher Straße 101 bot sei-
nen Bewohnerinnen und Bewohnern einen sehr interessanten Vor-
trag an. In der Caféteria kamen die interessierten Gäste zusammen, 
um Herrn Michael Ottwaska vom Polizeipräsidium Karlsruhe zu lau-
schen. Gewiefte Betrüger schaffen es immer wieder, mit dem Hand-
werker-Trick an der Haustüre, dem Enkeltrick am Telefon oder dem 
Anruf eines falschen Polizeibeamten, arglose Menschen zu überlis-
ten und an ihr Geld oder ihre Wertsachen zu kommen. Weit verbreitet 
sind auch Taschendiebstähle im Gedränge. Wer allerdings die Tricks 
und Gaunereien kennt, kann sich sehr gut und wirksam schützen.
Den anwesenden Seniorinnen und Senioren wurde von Herrn Ott-
waska anschaulich in einem Film aufgezeigt, wie sich die Straftaten 
zutragen. Und nicht nur ältere Menschen sind heutzutage betrof-
fen, auch die jüngeren erhalten über WhatsApp und E-Mails betrü-
gerische Nachrichten. Das interesserte auch die Hausleitung Petra 
Waldenmaier sowie ihre Stellvertretung Alexandra Freidinger. Im 
Anschluss an den Vortrag fand eine Fragerunde statt. Hier konnten 
sich auch betroffene Teilnehmerinnen und Teilnehmer austauschen.
Frau Waldenmaier bedankte sich für den sehr interessanten und auf-
schlussreichen Vortrag bei Herrn Ottwaska mit einem kleinen Prä-
sent und schlug vor, auch im neuen Jahr dies zu wiederholen , denn 
die Trickbetrüger werden immer gewiefter.

 
 Foto: pwaldenmaier

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Bambinis in Östringen

 
Trainer und Teilnehmer beim Erstlingsturnier in Östringen Foto: ASV

Um erste Kampferfahrungen zu erlangen, veranstaltet der NBRV 
sogenannte Erstlingsturniere, bei denen die Kleinsten ihre erlernten 
Griffe und ihren Mut beweisen können. Der KSV Östringen war dies-

mal Ausrichter und die Trainer Andreas Stricker und Anatolie Lungu 
schickten sieben unserer Jüngsten an den Start.
In der D-Jugend konnten wir mit Sofia Oks und Zemilchan Dzeitov 
gleich zwei Sieger stellen, die jeweils zwei Kämpfe gewinnen konn-
ten.
Stefan Amariei musste sich nur seiner Vereinskollegin Sofia geschla-
gen geben und erreichte den tollen zweiten Platz.
Bei den unterAchtjährigen starteten mit Lisa Jung, Meryem Kaykun, 
Ece Atosay gleich drei weitere Mädchen und der gerade sechjährige 
Silas Esen war der Jüngste in der Runde.
Lisa konnte gleich einen Sieg feiern und wurde Zweite in ihrer Ge-
wichtsklasse. Meryem und Ece konnten sich ebenfalls jeweils ein-
mal als Sieger feiern lassen und holten die Bronzemedaille.
Silas zeigte viel Mut, ihm fehlte allerdings noch Erfahrung und so 
wurde er Vierter.
Ein schönes Turnier mit würdigem Abschluss.

BR-HOPE e.V.

Gebet – Heilung – Hoffnung
Und alles Volk suchte ihn anzurühren; denn es ging Kraft von ihm aus 
und heilte sie alle. Lk 6,19
Jesus heilte alle Kranken, die zu ihm kamen. Weil Jesus lebt, heilt 
er auch heute noch. Wir glauben, dass Du bei Jesus geheilt werden 
kannst. In unserem Heilungsraum helfen wir Dir gerne dabei, den 
Kontakt herzustellen und beten für Dich, dass Du geheilt wirst.
BR-Hope ist ein gemeinsames Projekt von Christen verschiedener 
Gemeinden in Bruchsal. Unsere Vision ist es, Menschen Gottes Nähe 
und Heilung zuzusprechen. Du kannst gerne für Dich beten lassen 
– es kostet nichts! Tritt mit uns in Kontakt oder schau in unserem 
Gebetsraum zu den u.a. Öffnungszeiten herein.
BR-Hope e.V.
Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25, 76646 Bruchsal
Öffnungszeiten:
Dienstag, 18 bis 19.30 Uhr
Donnerstag, 18 bis 19.30 Uhr
Samstag, 10 bis 12 Uhr
Kontakt: info@br-hope.de

1. Bruchsaler Budo Club

Angewandtes Karate und realistische Selbstverteidigung  
beim 1. BBC

 
Lehrgangsteilnehmende mit Referenten Foto: Simone Vollweiler

Schon fast traditionell fand am letzten Wochenende im Juni bei 
hochsommerlichen Temperaturen ein Highlight bei uns im 1. Bruch-
saler Budo Club e.V. statt. Vince Morris (9. DAN) war wieder bei uns 
um zusammen mit seiner Frau Eva (5. DAN) und Guy Janssens (7. 
DAN) die Inhalte seines Kissaki-Kai-Karates zu lehren. Werner Diet-
rich vom 1. BBC komplettierte dieses Expertenteam und so ging es 
am Samstag in unserem Dojo mit circa fünfzig Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern schon ordentlich zur Sache. Sehr erfreulich war wieder 
die Tatsache, dass viele Teilnehmende teils lange Strecken auf sich 
nahmen um diesen erstklassigen Lehrgang erleben zu können. Vince 
Morris führte von den bekannten Trainingsformen des Sportkarate 
schnell in den realistischen Nahkampf über und zeigte Drills die für 
solche Anwendungen in seinem Stil trainiert werden.
Eva Morris gab kurze Einblicke in die Verteidigung mit unterschied-
lich langen Stöcken und Werner Dietrich ergänzte diese Anwendun-
gen mit Alltagsgegenständen, die oft direkt verfügbar sind.
Trotz der heißen Temperaturen trainierten alle hochmotiviert, nutz-
ten die Pausen für Erfrischungen und konnten sich über Angebote 
von Kissaki-Kai bei den Referenten Vince, Eva und Guy informieren.
Wir hatten wieder einen tollen Lehrgang mit vielen Inhalten von de-
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nen jeder sicher etwas mitnehmen und in sein eigenes Karate ein-
bauen kann. Alle waren sich einig, dass wir uns schon auf die Fort-
setzung nächstes Jahr freuen.

Vorschau:
Wir trainieren auch während der Sommerferien. Sportartspezifische 
Trainingszeiten können telefonisch unter (072 51) 838 38 oder per 
E-Mail unter info@bruchsaler-budoclub.de erfragt werden.
Bitte schonmal den Termin für unseren 2. Mitmachtag am Samstag, 
16. September vormerken. Es gibt wieder viele verschiedene Sport-
arten zum Mitmachen und Ausprobieren, nicht nur für unsere Mit-
glieder.

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e.V.
Donnerstags, 17 bis 18 Uhr im Quartiersbüro,
Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62

Diakonisches Werk Bruchsal

Stadtranderholung: Mitarbeiter/-innen für Küche gesucht
Für die Kinderferienfreizeit „Stadtranderholung“ vom 31. Juli bis  
8. August in der Odenwaldhütte in Heidelsheim sucht das Diakoni-
sche Werk in Bruchsal noch Mitarbeiter/-innen für die Küche. Die Mit-
arbeit kann wochenweise von Montag bis Freitag erfolgen. Die Ver-
gütung erfolgt im Rahmen einer Ehrenamtsaufwandsentschädigung. 
Bei Interesse melden Sie sich beim Diakonischen Werk unter der Te-
lefonnummer (072 51) 91 50-0 oder 
per E-Mail an stadtranderholung@diakonie-laka.de

Stadtranderholung: Noch Plätze in Woche drei frei
In der dritten Woche (14. bis 18. August) der „Stadtranderholung“ 
sind noch Plätze frei für Kinder im Alter von sechs bis zwölf Jah-
ren. Teilnehmen können Kinder aus Bruchsal und den umliegenden 
Gemeinden. Die Kinder werden von einem pädagogisch geschulten 
Team betreut. Es gibt Zuschussmöglichkeiten für Kinder, die einen 
Kinder- und Jugendpass besitzen. Die Anmeldung kann über das 
Online-Portal www.anmeldung-diakonie-laka.de erfolgen. 
Infos beim Diakonischen Werk unter: 
(072 51) 91 50-0 oder stadtranderholung@diakonie-laka.de.

MustertextDJK Bruchsal e.V.

DJK-FEST 2023
Unser traditionelles DJK-Fest findet in diesem Jahr von Freitag, 
7. Juli bis Sonntag, 9. Juli auf dem Vereinsgelände statt.
Der Eintritt ist frei!
Am Freitagabend ab 20 Uhr lässt die Band „Laut und Leise“ es or-
dentlich krachen. Die Blechinger heizen am Samstagabend ab 20 Uhr 
ordentlich ein.

Programm:
Beachvolleyballturnier NVV
Samstag, 15 Uhr Kaffee und Kuchen
Samstag, 16.30 Uhr Vorführung Abtlg. Kinderturnen
Samstag, 18 Uhr Fußball DJK AH – FC Speck AH
Sonntag, 9.30 Uhr Gottesdienst mit „Das Quartett aus Weiher“
Sonntag, 10 Uhr Tennis Verbandsspiel Herren 1 und Damen 1
Sonntag, 11 Uhr Weißwurstfrühstück und Ehrungen
Weitere Infos findet Ihr unter:
www.djkbruchsal.de/djk-fest-2023
Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Lokalderby der „Zweiten Herren“ geht mit 7:2 klar an die DJK
Im Lokalderby standen sich vergangenen Sonntag die zweite Mann-
schaft der DJK und die bis dato ungeschlagene Zweite der TSG 
Bruchsal gegenüber.
In der ersten Runde dominierte Lennox Meißner sein Gegenüber Phi-
lemon Deller mit 6:0 6:1, Noah Held behielt mit 6:3 6:2 gegen Andrej 
Gorin klar die Oberhand und Moritz Schönig gewann gegen Dominik 
Keipert deutlich mit 6:0 6:3.
Im Spitzeneinzel besiegte Matthias Reindl, nach verschlafenem 
erstem Satz, sein Pendant Matthias Grahovac mit 3:6 6:2 10:8 im 
Matchtiebreak. Sven Hinz sorgte mit seinem 6:2 6:2 gegen Sebasti-
an Fempel für den entscheidenden fünften Punkt und machte somit 

vorzeitig den Gesamtsieg für die DJK Bruchsal klar. Lediglich Theo 
Moser fand an diesem Tag im Einzel nicht zu seiner Form und verlor 
gegen Henrik Erhart glatt 1:6 0:6.

 
 Foto: Nico Werner

Von den drei abschließenden Doppeln konnten die DJK-Jungs noch 
zwei für sich zum verdienten Endstand von 7:2 entscheiden.

TennisTennis

DJK-Herren nervenstark
Am Sonntag stand das Auswärtsspiel gegen die zweite Mannschaft 
des Ski-Club Ettlingen auf dem Programm.
Bei sommerlichen Temperaturen, bereits in der ersten Runde, behielt 
Milan Bucek klar die Oberhand gegen Timo Bauer und Ole Nickolaus 
musste sich seinem Gegner Jakob Schuster überraschend klar ge-
schlagen geben. Eduard Reindl bezwang Lukas König durch eine 
starke Leistung nach zunächst drei vergebenen danach zwei abge-
wehrten Matchbällen schlussendlich mit 13:11 im Match-Tie-Break. 
Somit ging die DJK mit 2:1 in Führung.
Im Match der beiden Spitzenspieler fand Constantin Ernstberger erst 
im zweiten Satz zu seinem Spiel und gewann im Match-Tie-Break 
mit 10:5 gegen Jonathan End. Oliver Bötsch behielt in seinem Spiel 
gegen Sebastian Klug jederzeit die Kontrolle und gewann deutlich in 
zwei Sätzen. Auch Christian Wagner musste in einem spannenden 
Spiel in den entscheidenden Match-Tie-Break. Nach drei abgewehr-
ten Matchbällen konnte er seinen ersten eigenen zum 11:9 verwan-
deln.
Somit gingen die DJKler mit Glück und Nervenstärke uneinholbar mit 
5:1 in die abschließenden Doppel.
Das erste Doppel ging klar an die DJK, das dritte ebenso glatt an Ett-
lingen. Das Zweier-Doppel konnten die Ettlinger im Match-Tie-Break 
gewinnen.
Somit ging die gesamte Partie mit 6:3 an die DJK.
Die Mannschaft freut sich auf den „Showdown“ gegen Bad Schön-
born am 9. Juli, parallel zu unserem Vereinsfest.
Wir freuen uns auf zahlreiche Unterstützung!

 
 Foto: Alina W.

FabLab Bruchsal e.VFabLab Bruchsal e.V

Offene Werkstatt für alle – nächste Veranstaltung und Stammtisch 
diesen Samstag, 8. Juli
Die nächste öffentliche Veranstaltung vom FabLab Bruchsal findet 
diesen Samstag statt. Diesmal können Interessierte die Demoszene 
kennenlernen. Zur Einführung wird es eine kurze Präsentation geben, 
um die Begriffe und Geschichte der Szene zu vermitteln. Danach 
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werden verschiedene „Demos“ auf klassischen Rechnern wie zum 
Beispiel einem Amiga 500 gezeigt. Dazu gibt es Getränke, Snacks 
und Pizza. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Es wird 
um eine Anmeldung über die Website fablab-bruchsal.de gebeten, 
um die Anzahl der Teilnehmer abschätzen zu können.

 
Schnappschuss aus der letzten Veranstaltung  
 Foto: FabLab Bruchsal e.V.

Ein FabLab (von englisch fabrication laboratory, „Fabrikationslabor“), 
manchmal auch MakerSpace genannt, ist eine offene Werkstatt mit 
dem Ziel, Privatpersonen und einzelnen Gewerbetreibenden den Zu-
gang zu modernen Fertigungsverfahren für Einzelstücke zu ermög-
lichen. Das FabLab Bruchsal wurde Ende 2019 gegründet und baut 
sein Vereinsheim in Ubstadt-Weiher seit April 2022 immer weiter 
aus. Neben den wöchentlichen Mitgliederabenden wird regelmäßig 
ein öffentlicher Termin angeboten.
Interessierte können das FabLab jede zweite Woche, samstags, 16 
bis 20 Uhr, besuchen. 
Weitere Informationen und Termine auf fablab-bruchsal.de oder tele-
fonisch unter (072 51) 937 84 12.

Fachstelle Sucht

Sie haben Probleme mit Alkohol, Drogen, Glücksspiel oder eine Ess-
störung? Wir bieten Hilfe für Betroffene, Angehörige und allen Inte-
ressierten. Auch Kinder aus suchtbelasteten Familien erhalten Un-
terstützung.
Wir sind für Sie da! Ihr bwlv-Team setzt sich zusammen aus Fach-
kräften der Sozialarbeit/Sozialpädagogik, Psychologie, Medizin und 
Verwaltung. Wir sind zuständig für die Einwohner/-innen des nördli-
chen Landkreises Karlsruhe. Die Außenstellen befinden sich in Ober-
hausen und Wiesental.
Wir beraten und behandeln. Wir stehen unter Schweigepflicht. Die 
Beratung ist kostenlos, auf Wunsch auch anonym. Rufen Sie uns an.
bwlv Fachstelle Sucht, Hildastraße 1, 76646 Bruchsal
Telefon: (07 251) 93 23 84-0; Fax: (07 251) /93 23 84-99
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de

Förderverein Stadtbibliothek

Erinnerung – Bücherflohmarkt  
am Samstag, 8. Juli, in der Fußgängerzone
Wie jedes Jahr erhalten Sie bei 
uns an diesem Tag viele Romane, 
Reiseführer, Kinderbücher zu ei-
nem besonders günstigen Preis. 
Denken Sie jetzt schon an Ihre 
Ferien und versorgen sich mit der 
entsprechenden Lektüre.
Wie immer wird der Erlös aus die-
sem Flohmarkt in neue Medien 
der Stadtbibliothek investiert.
Wir freuen uns, Sie am Samstag, 
8. Juli, zu unserem beliebten Bü-
cherflohmarkt im Freien zu be-
grüßen!

 
 Foto: Paul Butterer

Golfclub Bruchsal

Neues Präsidium im Golfclub Bruchsal e. V.
Vor knapp zwei Monaten haben 
im Bürgerzentrum Neuwahlen 
für den Vorstand im Golfclub 
Bruchsal stattgefunden. Neuer 
Präsident ist Oliver Badde, als 
Mitstreiter hat sich der vorherige 
Vizepräsident Christian Walz er-
neut zur Wahl gestellt. Mit sehr 
großem Zuspruch wurden die 
beiden Herren von den über hun-
dert anwesend stimmberechtig-
ten Personen für die nächsten drei Jahre ins Amt gewählt.
Uschi Nagel hatte seit 30 Jahren das Amt der Schriftführerin inne 
und wurde mit großem Applaus verabschiedet. Neu ins Amt der 
Schriftführerin wurde Frau Brigitte Maring gewählt. Das Präsidium 
besteht außerdem aus einer Jugendwartin und deren Beisitzer, dem 
Schatzmeister, der Sportwartin und dem Beisitzer für den Bereich 
Technik.
Das Präsidium organisiert ehrenamtlich für die über 1.000 Mitglieder 
das Sportgeschehen im Golfclub und möchte vor allem den Bereich 
der Jugend in den nächsten Jahren weiter ausbauen.
Neugierig geworden? Schauen Sie doch mal auf unserer Homepage 
www.golfclub-bruchsal.de vorbei.

Jekasi – jeder kann singen e.V.Jekasi – jeder kann singen e.V.

Stimmgewaltige Jekasi! Kids
550 Kinder der Grundschulen Bruchsals waren bereit! Bereit für IH-
REN großen Auftritt beim Landes-Musik-Festival. Sonja Oellermann 
war in den letzten Wochen in den Schulen und die Kinder übten flei-
ßig „Auf der Mauer auf der Lauer“, „Der Kuckuck und der Esel“ und 
weitere Lieder. Gemeinsam begrüßten Sie die Oberbürgermeisterin, 
Frau Petzold-Schick und Herrn Offele, den Präsidenten des Badi-
schen Chorverbandes mit einem süd-afrikanischen Lied aus der Hei-
mat der Sängerin und Musikpädagogin. Es war ein Meer von Kindern 
und ihre Stimmen gingen wie ein Rauschen durch die Menge. Die 
Oberbürgermeisterin appellierte an den Kindern nie das Singen auf-
zuhören und Herr Offele meinte die Zukunft der Chöre ist gesichert. 
Die Grundschulkinder sangen in verschiedenen Sprachen. Bei Jeka-
si! geht es nämlich um Respekt und Achtung und Oellermann möch-
te den Schüler*innen zeigen, dass wir alle gleich sind, auch wenn 
jeder anders aussieht oder vielleicht anders spricht. Dieses Motto 
verpackte sie in ihrem selbstgeschriebenen Lied, „Du bist anders als 
ich“. Jekasi! – jeder kann singen, eine Initiative der Musikpädagogin 
wird seit 2012 von der Stadt und der Bruchsaler BürgerStiftung ge-
fördert. Das Singen unterstützt Kinder in all ihren Facetten. Jekasi! 
knüpft an die Arbeit in den Kindergärten an. Dort führt Oellermann 
Musik- und Sprachprojekte durch für die BürgerStiftung. So können 
wir die Kinder in ihren ersten zehn Jahren unterstützen und stärken. 
Der Auftritt endete mit einem Höhepunkt. Beethovens „Ode an die 
Freude“ ertönte zuerst mit den Mundharmonika Schüler*innen der 
Dietrich-Bonhoeffer-Schule, danach spielten zwei Schülerinnen mit 
Sonja Oellermann auf ihren Blockflöten, der Schulchor der Joß-Fritz-
Schule führte die Melodie weiter, wonach alle Kinder und anschlie-
ßend alle Eltern und Zuschauer mitsangen. Manch Eltern hatten 
Tränen in den Augen. Es war ein Gänsehautfeeling auf dem ganzen 
Friedrichsplatz vor der Sparkasse.
Eine fantastische Kulisse für ein fantastisches Konzert!
Die Kinder und alle Zuschauer gingen beseelt nach Hause.

 
 Foto: J.Schleicher

 
 Foto: Golfclub Bruchsal e.V.
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Judo-Team Bruchsal e.V.

Vereinsausflug in den Europa-Park
Am 17. Juni veranstaltete das Judo-Team Bruchsal e. V. für die Kin-
der und Jugendlichen des Vereins wie bereits in den Jahren 2019 
und 2022 einen Ausflug in den Europa-Park in Rust. Die 21-köpfige 
Gruppe machte sich früh morgens auf den Weg zum Park, um dort 
den gesamten Tag ausschöpfen zu können. Bei optimalem Wetter 
hatten alle viel Spaß beim Erkunden des Parks, beim Achterbahnen-
fahren und bei einer Zaubershow.
Das JTB freut sich schon, die Tradition auch im nächsten Jahr fort-
zuführen.

 
Vereinsausflug in den Europapark Foto: JTB

Junge Gitarristen e.V.Junge Gitarristen e.V.

Ensemble Junge Gitarristen in der Peterskirche

 
Ensemble Junge Gitarristen Foto: Günter Wagner

Am Sonntag, 9. Juli, 16 Uhr, spielt das Ensemble Junge Gitarristen 
unter der Leitung von Ulyka Wagner in der Peterskirche Bruchsal. Auf 
dem Programm steht klassische Gitarrenmusik aus der Barockzeit, 
ein Flamenco sowie das ukrainische Volkslied Schtschedryk. 
Eintritt frei.

Kanuverein Bruchsal e.V.

Neckarfahrt mit Freunden, Training am See
Früh starteten wir am letzten 
Sonntag nach Neckarhäuserhof. 
Bei der Fähre luden wir ab, der 
Bus mit Anhänger fand seinen 
Platz am Bahnhof oben. Unsere 
Freunde vom Kanuclub Vaihin-
gen machten eine Mehrtagetour 
auf dem Neckar und fuhren heu-
te die Strecke von Hirschhorn bis 
Heidelberg. Also rein ins Boot 
und ihnen entgegengepaddelt. 
Kurz vor Hirschhorn trafen wir uns, das Frühstück hatte bei ihnen 
etwas länger gedauert. Dann ging es gemeinsam stromabwärts, 
allerdings gegen einen kräftigen Südwestwind. Der erschwerte in 
manchen Kurven erheblich das Vorankommen. Da wir in einer doch 

 
 Foto: Michael Moritz

großen Paddelgruppe mit 15 Personen in 12 Booten unterwegs wa-
ren, wurden wir an allen drei Wehren geschleust.
In Neckargemünd machten wir eine Pause, was schon 13 Uhr? Seit 
Neckarsteinach waren auch Ausflugsschiffe auf dem Wasser. Frisch 
gestärkt ging es auf vielen Schleifen Heidelberg entgegen. Durch den 
Odenwald zu fahren, hat schon was, malerische Landschaft wech-
selt mit historischen Orten. Eine Neckarschleife folgte der nächsten 
und so kamen wir schon etwas kraftlos beim letzten Wehr vor der 
Altstadt von Heidelberg an. Die Pause beim Schleusen tat gut. Die 
historische Brücke forderte uns noch mal, die Bögen waren wie ein 
Trichter für den immer noch kräftigen Wind, nichts mit Panorama 
anschauen, in der Spur bleiben und nicht kentern waren angesagt. 
Beim Wassersportverein beendeten wir unsere 23 Kilometer Neck-
artour gegen 16.30 Uhr, bei der im Anschluss auf der Terrasse des 
Wassersportvereins alle sagten: Super Tour, beim nächsten Mal aber 
ohne Wind bitte schön.
Am Samstag, 8. Juli, um 19 Uhr machen wir ein Training am Bagger-
see in Untergrombach. Interessierte, die mitmachen möchten und 
noch Ausrüstung brauchen, sollten um 18.30 Uhr am Bootshaus, im 
Sportzentrum 10, sein. Anmeldung bitte unter 01575 4223878. Ich 
rufe dann zurück.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Der Monat Juni ging mit einem wunderschönen Fest auf dem 
Quartiersplatz zu Ende
Bruchsal hat nun eine Kneipp-
Anlage: bestehend aus einem 
Armtauchbecken mit Frischwas-
serzulauf und eine in den Saal-
bach integrierte Fußtretstelle 
mit Handlauf.
Beides wurde am Freitag von 
den Anwesenden mit Begeiste-
rung schon tüchtig genutzt und 
sie lobten das, was auf dem 
Quartiersplatz entstanden ist. 
Für Kinder, für Erwachsene, für 
Sportliche, für Ruhesuchende – 
eigentlich für jeden etwas.
Das Theaterstück „Kneipp Solo“ 
von und mit Fred Strittmatter war 
ein Genuss, so wie er die Statio-
nen Pfarrer Sebastian Kneipps 
Leben gespielt hat. Stimmgewal-
tig und mit einer ausdrucksstar-
ken Mimik wurden Kneippsche Originalzitate platziert, wo immer sie 
für ein Schmunzeln sorgte. Eine sehr gut besuchte Vorstellung, die 
über das Wirken Pfarrer Kneipps informierte endete mit der Antwort 
auf die Frage:
Ist Kneipp im 21. Jahrhundert überhaupt noch zeitgemäß?
KNEIPP ist aktueller denn je!
Karin Krumteich
9. Juli Wanderung
Treffpunkt: 8 Uhr Bahnhof Bruchsal
Vom Kaltenbronn nach Wildbad durchs Hochmoor
Streckenlänge circa 14 Kilometer, nur geringe Aufstiege
Tourführer: Wolfgang Walter, Telefon: (072 51) 98 27 117
16. Juli Radtour
Treffpunkt: 9 Uhr Bahnhof Bruchsal
Hardtwald Richtung Neureut, von dort entlang der Alb.
Rüppurr, Wolfartsweier, Durlach zurück nach Bruchsal
Tourführer: Wolfgang Walter, Telefon: (072 51) 98 27 117
23. Juli Waldbaden
Treffpunkt: 10 Uhr Waldparkplatz Heidelsheim
Anmeldung: andrea.waldbaden@web.de
29. Juli bis 6. August Mehrtagetour
Vom Teutoburger Wald bis an die Nordsee
Gesamtstrecke 380 Kilometer
Tourführer: Wolfgang Walter, Telefon: (072 51) 98 27 117

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Rollstühle für Behinderte in Eritrea!
In einer Kooperation mit dem Eriträischen Hilfswerk in Deutschland 
wurden am letzten Samstag in Kirrlach zwei 40-Fuß-Container mit 

 
Rose Sebastian Kneipp  
 Foto: K. Krumteich
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250 Rollstühlen, 141 Rollatoren, 82 WC-Stühlen, 45 Therapiestühlen 
und vieles mehr für die Ärmsten der Armen in Eritrea geladen.
Dieser Verein bekam vom BMZ einen Förderantrag über 75 Prozent 
der Transportkosten genehmigt und wir stellten diese vielen gerei-
nigten und aufgearbeiteten Behindertenhilfsmittel für die Ärmsten 
der Armen in Eritrea zur Verfügung.

 
Viele Helfer vom Eriträischen Hilfsverein aus Stuttgart haben unser 
Lade-Team verstärkt Foto: C. Wieschalla

Wir betreiben in Karlsruhe eine Rollstuhl-Reparatur-Werkstatt mit 
zwei ehemaligen Langzeitarbeitslosen, die schon seit acht Jahren 
bei uns einen sicheren Arbeitsplatz haben. Allerdings haben wir mo-
natliche Arbeits-, Miet- und Ersatzteilkosten in Höhe von 7.350 Euro. 
Helfen Sie uns bitte mit, diese hohen Kosten mit Ihrer Spende aus-
zugleichen.
Spendenkonto: Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81. Für Spen-
den bis 300 Euro benötigen Sie keine Spendenbescheinigung mehr. 
Bei höheren Beträgen tragen Sie für die Bescheinigung im Verwen-
dungszweck bitte Ihre Adresse und (falls vorhanden) E-Mail-Adresse 
ein.
Nächste große Sachspendensammelaktion: Samstag, 22. Juli, von 9 
bis 12 Uhr, in Oberhausen, neben der Bushaltestelle Weiherweg 22.
Wir bitten um gute, gebrauchsfähige Sachen, die wir direkt an Bedürf-
tige verteilen lassen! Damit bewahren wir wertvolle Wirtschaftsgüter 
vor der Verschrottung und geben ihnen ein zweites Leben.
Wunschliste für Kinder: Babyausstattung, Kinderfahrrad, Kinderwa-
gen, Buggy, Kleidung, Spielsachen und so weiter.
Für Erwachsene: Fahrrad, Gebrauchskleidung (mit Größenangabe).
Für Haushalt und Wohnung: Näheres siehe www.konvoi-der-hoff-
nung.de/Spenden/Wunschliste oder am Telefon.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Telefon (072 55) 74 63 101,
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de,
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de,
Facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
YouTube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

Naturfreunde Bruchsal

Flammkuchen am Abend am 12. Juli  
bei den Naturfreunden Bruchsal
Am 12. Juli veranstalten die Naturfreunde Bruchsal ein Flammku-
chenabend beim alten Naturfreundehaus.
Hierzu laden wir unsere Mitglieder und Freunde recht herzlich ein.
Ab 19 Uhr gibt es Flammkuchenvariationen und Getränke zum 
Selbstkostenpreis.
Um besser planen zu können, meldet euch bitte Sandra Müller unter 
(072 57) 30 20 oder rainer_sandramueller@web.de an.

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Am 9. Juli auf den Dimbacher Buntsandstein-Höhenweg
Mit dem Odenwaldklub Bruchsal geht es von Gosserweiler zum Ein-
stieg auf den Höhenweg, an den Isselsteinen vorbei, hinauf auf den 
Rötzenberg, weiter zum Immersberg und Häuselstein. Auf schmalen 
Pfaden führt die Wanderung nach Dimbach und zum letzten Anstieg, 
dem Dimberg. Eine landschaftlich und geologisch interessante Tour 
erwartet uns.

Diese Wanderung ist eine sport-
liche Herausforderung, müssen 
doch auf der kurzen Strecke von 
13 Kilometern über 660 Höhen-
meter in drei Anstiegen bewäl-
tigt werden. Trittsicherheit und 
Kondition sind Voraussetzung.
Voraussichtliche Gehzeit: circa 
5,5 Stunden. Bitte ausreichend 
Getränke und Rucksackvesper 
mitnehmen. Festes Schuhwerk 
Voraussetzung und eventuell 
Wanderstöcke. Gastbeitrag drei 
Euro. Wer eine Fahrkarte benö-
tigt, dies bitte bei der Anmel-
dung angeben!
Treffpunkt: 8.20 Uhr Bruchsal 
Bahnhof 
Anmeldungen und Informatio-
nen unter der Telefonnummer 01 52 05 34 35 49
Weitere Infos unter www.owk-bruchsal.de.

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

ÖHD – Wir sind für Sie da!
Der Ökumenische Hospiz-Dienst 
(ÖHD) in Trägerschaft des Cari-
tasverbandes Bruchsal und des 
Diakonischen Werkes bietet 
im nördlichen Landkreis Karls-
ruhe hospizliche Begleitungen 
und Beratungen vor Ort an. Bei 
Bedarf melden Sie sich bei der 
ÖHD-Koordinatorin Claudia 
Kraus unter (072 51) 80 08 58 – 
ausgebildete Hospizbegleitende 
sind für Sie und Ihre Angehöri-
gen da und bieten eine einfühl-
same Unterstützung in der letz-
ten Lebensphase.
Der Ökumenische Hospiz-Dienst 
führt Beratungen zur palliati-
ven Versorgung durch, besucht 
Schwerstkranke und ihre Ange-
hörigen zuhause oder in entsprechenden Einrichtungen.
„Unser ehrenamtlicher Besuchsdienst unterstützt auch pflegen-
de Angehörige, um ihnen eine Auszeit zu ermöglichen,“ so Claudia 
Kraus.
Sie möchten sich ehrenamtlich engagieren und Ihren Mitmenschen 
aus der Umgebung eine wertvolle Unterstützung sein? Der Ökumeni-
sche Hospiz-Dienst bildet regelmäßig ehrenamtliche Hospizbeglei-
ter aus. 
Bei Interesse wenden Sie sich an Claudia Kraus (072 51) 80 08-58).

Skiclub Bruchsal

Dreifach-Jubiläum beim Skiclub Bruchsal
„Bruchsal kann stolz darauf sein, einen solchen Skiclub zu haben“. 
Soweit das Resümee der Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick bei ihrem zweiten Besuch auf der großen Jubiläumsfeier des 
Skiclubs Bruchsal am Sonntagmorgen.
75 Jahre Skiclub Bruchsal sind schon allein ein ganz besonderes 
Ereignis. Es gibt nur wenig Ski-Vereine, die auf eine so lange Tradi-
tion schauen können. Allerorts gab es kurz nach dem Krieg Wichti-
geres als einen Skiclub zu gründen. Trotzdem haben genau dies die 
Bruchsaler getan. Vorstandsmitglied Tanja Trunk hatte die schöne 
Aufgabe, die Gäste des Jubiläumsfestes durch die Geschichte des 
Skiclubs Bruchsal zu begleiten. Die anwesenden Senioren haben 
sich auf den eingeblendeten Bildern entdecken können und sich an 
viele Anekdoten aus den Anfangszeiten erinnert. Es wurde sowohl 
an die Skihütte im Ochsenstall als auch an das erste Skiclubhaus in 
Zöblen im Tannheimer Tal gedacht.
Vereinsmitglied Martin Besinger hat sich als Profi wieder bereit er-
klärt, den Jubiläumsabend zu moderieren. So war die Brücke zwi-
schen den Jubiläen schnell geschlagen. Denn auch die Skischule 
schaut auf 55 Jahre erfolgreiche Arbeit zurück. Es ist jederzeit ge-
lungen, den Nachwuchs frühzeitig ins Boot zu holen und damit die 

 
 Foto: B. Pankratz

 
Wir sind für Sie da! Foto: CVB
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Zukunft zu sichern. Es wurden alle Skischulleiter der Vergangenheit 
genannt und die anwesenden auf die Bühne geholt. Jeder durfte ein 
kurzes Resümee aus seiner Amtszeit ziehen und nochmal einen ver-
dienten Applaus für seine Arbeit in der Skischule abholen.
Das dritte Jubiläum wurde in Bezug auf das skiclubeigene Haus 
„Künzelspitze“ in Schröcken gefeiert. Auch hier wurde vor allem an 
die Zeit bis zur Verbücherung des Eigentums, was sich als nicht ganz 
einfach erwies, erinnert. Dabei hatte sich auch der damalige Ober-
bürgermeister Bernd Doll persönlich engagiert und mit Amtskollegen 
korrespondiert und verhandelt. Aber der Zuspruch der Gemeinde und 
die Versicherung, dass „diese Leute“ aus Bruchsal in Schröcken gern 
gesehen sind, wie von Bürgermeister Stefan Schwarzmann in seiner 
Rede aus altem Schriftverkehr zitiert, haben das Zünglein der Waage 
letztlich in die für den Skiclub Bruchsal richtige Richtung ausschla-
gen lassen. Der Skiclub ist seit 35 Jahren Eigentümer der „Künzel-
spitze“ und hat das Gasthaus in viel Eigenleistung und Engagement 
in eine Perle in Schröcken/Unterboden verwandelt.
Als besonderes Ereignis gab es am Samstagabend noch die Er-
nennung von Andreas Gehard zum Ehrenpräsidenten des Skiclubs 
Bruchsal. Im gleichen Zug erhielt er den Ehrenpreis des Deutschen 
Skiverbandes. Die Standing Ovations und den langen Applaus nahm 
der Geehrte gemeinsam mit seiner Frau Gina sichtlich gerührt und 
dankend an.
Der größte Dank der Vorstandschaft galt den vielen Helfern rund um 
das Jubiläumsfest, ohne die eine solche Veranstaltung nicht mög-
lich gewesen wäre.

Starthilfe Bruchsal e.V.Starthilfe Bruchsal e.V.

Wir sind die Starthilfe für Kids
Wir sind ein engagiertes Team 
aus ehrenamtlich arbeitenden 
PädagogInnen, StudentInnen, 
Menschen aus Bruchsal und 
Umgebung. An vier Nachmitta-
gen in der Woche begleiten wir 
Kinder zwischen 6 und 12 Jah-
ren, die kulturelle und sprachli-
che Herausforderungen haben. 
In Kleingruppen zu je 10 bis 12 
Kindern bekommen sie bei uns 
ein warmes Mittagessen, Unter-
stützung bei den Hausaufgaben 
und ein Freizeitangebot.
Die Mädchen und Jungs, die wir 
in der Starthilfe für Kids betreuen sind Kinder aus VKL Klassen, die 
keinen Anspruch auf Ganztagesunterricht haben. Sie sind in der Re-
gel am Nachmittag wieder im muttersprachlichen Umfeld und des-
halb haben sie wenig Gelegenheiten zum Erlernen der deutschen 
Sprache. Für einen erfolgreichen Schulbesuch ist das Sprechen-Kön-
nen aber Voraussetzung!
Sie möchten unsere Arbeit kennen lernen? Dann schauen Sie vorbei.
Am Freitag, den 7. Juli sind unsere Räume in der Talstraße 6 geöff-
net, ein kleines Hoffest lädt die interessierten Gäste zum Verweilen 
ein.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Kindertagespflege – finanziell gefördert!
Bei der Entscheidung, welches die passende Betreuungsform für das 
Kind und die Eltern ist, spielen immer auch die finanziellen Aspekte 
eine berechtigte Rolle.
Tagespflegepersonen sind selbstständig tätig. Somit werden der 
Betreuungsumfang und der Stundensatz individuell zwischen Eltern 
und Tagespflegeperson vereinbart. Ist die passende, qualifizierte 
und über eine Pflegeerlaubnis verfügende Tagespflegeperson gefun-
den, steht den Eltern die Möglichkeit einer finanziellen Förderung zur 
Verfügung.

Laufende Geldleistungen
Die laufenden Geldleistungen werden von der Wirtschaftlichen Ju-
gendhilfe, einer Abteilung des zuständigen Jugendamtes, für Kinder 
von null bis 14 Jahren ausgezahlt. Diese Leistung ist einkommensab-
hängig und setzt voraus, dass die Betreuung des Kindes aufgrund 
von Erwerbstätigkeit notwendig ist. Für Kinder zwischen ein und drei 
Jahren wird die Betreuung bis zu 20 Stunden pro Woche auch ohne 
Erwerbstätigkeit der Eltern gefördert. Je nach Einkommen und be-

 
Hausaufgaben Foto: Ute Lojewski

nötigten Betreuungsstunden werden die Eltern entsprechend an den 
Kosten für die Kindertagespflege beteiligt.
Gerne informieren wir Sie genauer über die Möglichkeiten der finan-
ziellen Förderung und unterstützen Sie bei der Antragstellung!
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in Bruchsal sind Hannah Koßmeier, Telefonnummer: 
(072 51) 98 19 87 817, E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de und  
Juliane Schlenker, Telefonnummer: (072 51) 98 19 87 814, 
E-Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten wer-
den.
Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e. V.
Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27, 76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 98 19 87 - 0 Fax (072 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

TanzSportClub Blau-Weiß e.V.

Einweihungsfest am 8. Juli
Am kommenden Samstag findet ab 15.30 Uhr unser Einweihungs-
fest der neuen Vereinsräume im Zeiloch statt. Ab 16 Uhr wird es Vor-
führungen verschiedener Gruppen geben. Zuerst werden uns die Kin-
dergruppen ein paar Tänze präsentieren, später werden uns dann die 
Jugendlichen der Hip-Hop-Gruppen ihr Können zeigen und unsere 
Line Dancer werden durch ihre Darbietung das Programm abrunden. 
Danach darf gerne noch weiter getanzt werden! Auch für das leibli-
che Wohl wird gesorgt sein. Auf dem hinteren Parkplatz wird es Kaf-
fee und Kuchen, kalte Getränke, Salate und vieles mehr geben. Eltern, 
Geschwister, Großeltern, Freunde, Freundinnen und weitere Gäste 
sind herzlich willkommen. Wir freuen uns auf viele Mitfeiernde!

TSG Bruchsal 1846

Basketball
Saisonrückblick 2022/2023 – Dank an alle Beteiligten
Auch die an dieser Stelle nicht genannten Teams feierten eine tolle 
Saison. Wir konnten so den Kids den Spaß am runden Ball weiter 
vermitteln, Talente fördern, kleine und große Erfolge erzielen und re-
gelmäßig auch Besonderes wie unsere Turnierfahrten anbieten.
All das wäre nicht möglich ohne die tatkräftige Unterstützung von 
unseren vielen Helfern. Unseren Trainern, unseren Fotografen, unse-
ren Schiedsrichtern, den Eltern, unseren Kampfgerichten, den vielen 
helfenden Händen, die immer hier und da noch anpacken sowie un-
serer Abteilungsleitung, die all das koordiniert und in organisierte 
Bahnen lenkt. Hierfür ein herzliches Dankeschön und auf eine erfolg-
reiche neue Saison 2023/24.

Tennis
Wieder ein erfolgreiches Wochenende für die TSG
Erfolgreicher Spieltag am Sonn-
tag, 2. Juli für unsere Herren 30, 
Herren 1, Damen 3 und die Oberli-
ga Damen 50 am Samstag, 1. Juli.
Gegen die TSG TC Graben-Neu-
dorf/TC SW Rußheim 3 gwinnen 
unsere Herren 30 mit 9:0.
Die Herren 1 holen sich den Aus-
wärtssieg mit 6:3 gegen MTV 
Karlsruhe.
Unsere 3. Damenmannschaft 
holt sich den Sieg beim Heim-
spiel gegen den TC 76 Heidels-
heim mit 5:4.
Senioren Oberliga Damen 50 ge-
winnen deutlich mit 7:2 gegen TSG VfL Kurpfalz Mannheim-Necka-
rau/TC RW Waldpark Mannheim 1.
Tolle Leistung!

 
Herren 30 Foto: Andrea Schmidt

Sie haben Fragen? 
Wenden Sie sich an die 
Behördennummer 115 
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Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Persönliche und virtuelle Treffen
Stammtisch: Restaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walz-
bachtal-Jöhlingen ab 19 Uhr: 24. August (vorletzter Donnerstag des 
Monats (wegen Urlaub Gaststätte); Termin Weihnachtsfeier wird ge-
sondert bekanntgegeben!
Amsel-Talk: Restaurant/Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 
Weiher ab 18.30 Uhr: 13. Juli, 17. August, 14. September, 12. Oktober, 
16. November; kein Treffen im Dezember.
Frauen am Morgen – FaMSel: Treffen für an MS-erkrankte Frauen 
zwischen 40 und 70 Jahren, die bereits berentet sind. Das Treffen 
findet immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr statt. 
Infos und Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Virtuelle Stammtisch: Zukünftig nur im November bis Februar am 
letzten Dienstag des Monats, ab 19 Uhr über „Zoom“: 28. November, 
19. Dezember.
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, 
Telefon (072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider.

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Anonyme Alkoholiker
Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Fibromyalgie-Selbsthife Bruhrain-Hardt e.V.Fibromyalgie-Selbsthife Bruhrain-Hardt e.V.

Einladung zum Gruppentreffen
Das nächste Gruppentreffen ist am Dienstag, den 11. Juli um 19 Uhr 
im Frohsinnheim, Jurastraße 5, Waghäusel-Kirrlach.
Betroffene und Angehörige sind willkommen.
Ab 19.30 Uhr ist Dr. Hensmann zu Gast und informiert uns zu den 
Problemen, die mit dem Blutdruck zusammenhängen. 
Zu hoch? Zu niedrig?
Was kann ich selbst tun und wann brauche ich ärztliche Hilfe?
Das Hauptziel der Gruppenarbeit ist der Erfahrungsaustausch und 
wie gewohnt: „Vermitteln von Hilfe zur Selbsthilfe“.
Informationen zur Fibromyalgie-Selbsthilfe Bruhrain-Hardt e.V.
07254-2931, Inge Bentz und 062 22-725 91, Jutta Laier
www.fibromyalgie-sh-bruhrain.de

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; www.
bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! 
Alle, die etwas verändern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 7. Juli
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 10. Juli

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte

Haushalt 2024
In der Ortschaftsratssitzung am 26. Juni ging es um die Mittelanmel-
dung für den Haushalt 2024. Die Fraktionen stellten nacheinander vor, 
welche Bedarfe sie sehen, und schnell war klar, dass bei den wich-
tigsten Bereichen große Einigkeit herrscht. So waren bei allen Frakti-
onen die Kinderbetreuung sowie die Grundschule Thema. Für erstere 
braucht es unter anderem Mittel für zusätzliches Personal, damit die 
kommenden Tiger-Gruppen optimal ausgestattet sind und auch der 
Kindergartenanbau bestmöglich genutzt werden kann. Heiko Huber 
von der CDU betonte hier auch noch einmal, dass man nicht nur den 
aktuellen Bedarf decken, sondern auch familiengerechte Angebote 
machen müsse. Im Bereich Grundschule waren sich die Fraktionen 
einig, dass man die von der Schulleitung gemeldeten Anforderungen 
mitgehe, da die Grundschule mitwachsen muss und dann sowohl das 
neue als auch das alte Schulhaus umbau- bzw. sanierungsbedürftig 
sind. Ein weiterer wichtiger Punkt im Haushalt 2024 ist für alle Frak-
tionen das Feuerwehrhaus. Bisher ist man immer wieder vertröstet 
worden, doch mittlerweile ist der Zustand des Feuerwehrhauses nicht 
mehr vorschriftsgemäß. Es fehlen Lager- und nicht zuletzt Umklei-
demöglichkeiten. Auch das Thema Verkehr ist für den Ortschaftsrat 
wichtig. Hier braucht es insbesondere mit Blick auf Gärtenwiesen 
West und die Situation mit der Spöcker Straße einen durchdachten 
Plan. Angelika Clauß von den Freien Wählern griff auch noch einmal 
eine mögliche Ampelquerung auf Höhe des Vogelparks auf, um hier 
für mehr Sicherheit zu sorgen. Insgesamt waren sich alle Fraktionen 
einig, dass es ein ganzheitliches Konzept für den fließenden und den 
ruhenden Verkehr braucht. Daran anschließend war auch die Beleuch-
tung des Fahrradwegs nach Untergrombach Thema. Im Gegensatz 
zur Stadt sieht man hier durchaus Bedarf, denn wie Sven Riffel von 
der SPD betonte, befindet sich gerade in den Abendstunden in Unter-
grombach der einzige ÖPNV-Anschluss für Büchenau. Auch der ÖPNV 
insgesamt, besonders aber die Verbindung Büchenau-Spöck wurde 
angesprochen. Weitere Themen waren der Fortschritt im Gewerbege-
biet Heck, die Spielplätze in Büchenau und der Außenplatz hinter der 
Mehrzweckhalle. Dieser sollte nach Meinung des Ortschaftsrats 2024 
endlich angegangen werden, da dies schon jahrelang gefordert wird.
Abschließend legten die Fraktionen fest, für welche Themen Mittel 
beantragt werden müssen, und welche via Anfrage beziehungsweise 
Antrag an die Stadt herangetragen werden.

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde ...
• Smartphone
• Fahrrad
• Schlüsselbund

• Schlüssel
• Airpods
 

Nähere Informationen erhalten Sie in der Verwaltungsstelle Büchenau 
während unserer Öffnungszeiten.

Das Amtsblatt ist auch online eingestellt 

unter

www.bruchsal.de/amtsblatt 
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VerschiedenesVerschiedenes

Der Zweckverband Wasserversorgung Mittelhardt informiert
Kontrollieren Sie Ihren Wasserverbrauch regelmäßig
Innerhalb von Gebäuden kommt es immer wieder zu Wasserverlusten 
aufgrund von Defekten am Leitungsnetz und den sanitären Einrichtun-
gen. Die Schäden werden meist erst dann bemerkt, wenn der Was-
serzähler am Jahresende für die Abrechnung abgelesen wird oder die 
Wasser- und Abwasserabrechnung einen hohen Verbrauch ausweist.
Da die Wasserzähler bekanntlich einmal jährlich zum Jahresende ab-
gelesen werden, kann leicht ein Wasserverbrauch entstehen, der um 
einige Kubikmeter höher ist als gewöhnlich. Häufige Ursachen sind 
zum Beispiel eine defekte Leitung zum Garten-Wasserhahn, eine stän-
dig fließende Toilettenspülung oder ein defektes Überdruckventil an 
der Heizung oder an Boilern. Finanziell betrachtet entsteht dem An-
schlussnehmer dadurch unter Umständen ein immenser Schaden.
Unser Tipp:
Kontrollieren Sie daher regelmäßig, gerade zur Mitte eines Jahres, 
anhand des Zählerstandes des Wasserzählers Ihren laufenden Ver-
brauch. Achten Sie besonders bei der Wasseruhr darauf, dass bei 
der Zählerkontrolle keine Wasserabnahme im Haus erfolgt. Dreht 
sich das Zählerrädchen, obwohl kein Wasser entnommen wird, ist 
dies ein Zeichen, dass in der Hausinstallation nach der Wasseruhr 
ein Defekt vorliegen könnte. Eine schnelle Reparatur spart Wasser 
und schont Ihren Geldbeutel.
Wenn Sie Fragen haben oder vielleicht einen stark erhöhten Ver-
brauch beziehungsweise Zählerstand feststellen, der nicht mit dem 
Zählerstand auf Ihrer letzten Abrechnung nachzuvollziehen ist, dür-
fen Sie sich jederzeit an die Wasserversorgung Mittelhardt wenden. 
Wir sind gerne für Sie da!
Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“

Gemeinschaft 60 plus/minus
Liebe Mitbürger/-innen,
wir laden Sie alle sehr herzlich ein zu einer musikalischen Lebensrei-
se am Mittwoch, den 19. Juli, um 15 Uhr im Pfarrzentrum Büchenau.
Wir freuen uns, mit Ihnen auf eine gemeinsame Reise zu gehen (von 
Geburt an - bis heute), natürlich mit Musik (unter anderem mit Akkor-
deonklängen!) sowie Texten und Gesang.
Es wäre schön, viele Gäste an diesem Nachmittag begrüßen zu dür-
fen.
Mit lieben Grüßen
Ihr Team

Mitteilungen der Schulen

Grundschule BüchenauGrundschule Büchenau

Besuch bei den Bienen im Projektegarten Heubühl

 
 Foto: T.M.

Am Dienstag, den 27. Juni war die Freude der Erstklässler der Grund-
schule Büchenau auf den bevorstehenden Lerngang zu den Bienen-
völkern im Projektegarten Heubühl groß. Vor Ort wurden die Kinder 

von Herrn Rausch, einem Imker aus Flehingen, erwartet. Herr Rausch 
war den SchülerInnen nicht unbekannt, denn bereits im Herbst des 
vergangenen Jahres besuchte er die Kinder in ihrem Klassenzim-
mer. Mit allerlei Anschauungsmaterialien weckte er zu Beginn des 
Schuljahres das Interesse der Kinder an den Bienen und der Imke-
rei. Ausgerüstet mit Schutzanzügen und vielleicht auch mit einem 
mulmigen Gefühl näherten sich die Erstklässler den Beuten, den 
künstlichen Behausungen der Bienen. Die Kinder beobachteten die 
Arbeiterinnen, die fleißig mit der gesammelten Nahrung zu ihrer 
Behausung flogen, um die Brut zu versorgen und den Bienenstock 
zu reinigen. Herr Rausch griff sich Drohnen, die männlichen Bienen, 
die keinen Stachel haben, und setzte diese mutigen Kindern auf die 
Hand. Doch wo hatte sich die Biene mit dem gelben Punkt auf dem 
Rücken versteckt? Die Königin konnte schließlich im Schaukasten 
von einzelnen Kindern entdeckt werden. Zum Abschluss stand noch 
die Honigverkostung direkt aus der Wabe auf dem Programm. Le-
cker! Mit vielen neuen Eindrücken ging der Vormittag rasch zu Ende. 
Bedanken möchten wir uns bei Herrn Rausch für seine kompetente 
Wissensvermittlung, bei Frau Dickgießer für die Begleitung und der 
Sparkasse-Kraichgau-Stiftung für die Übernahme der anfallenden 
Kosten.
T. M.

Vereinsnachrichten

Förderverein FSV BüchenauFörderverein FSV Büchenau

Generalversammlung Förderverein
Die diesjährige Generalversammlung des Fördervereins des FSV Bü-
chenau e.V. findet am Mittwoch, den 26. Juli, um 20.30 Uhr im Ver-
einsheim des FSV Büchenau statt.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Geschäftsführers
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahlen Kassenprüfer
6. Behandlung eingegangener Anträge
7. Sonstiges
Anträge sind schriftlich bis spätestens 19. Juli an den 1. Vorsitzen-
den Frieder Köcher, Zur Wolfsgrube 3, 76646 Bruchsal zu richten.
Alle Mitglieder des Fördervereins des FSV Büchenau e.V. sind zu die-
ser Veranstaltung sehr herzlich eingeladen.

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Altpapiersammlung
Diesen Samstag, den 8. Juli, findet die nächste Altpapiersammlung 
statt!

Zwischenstand zur Aktion Duschen und Kabinensanierung
Liebe Unterstützer des FSV Büchenau,
zunächst möchten wir uns bei Euch für die bisher eingegangenen 
Spenden für unser Projekt herzlich bedanken!
Wir sind gemäß AGBs von betterplace dazu verpflichtet, die Spenden 
zeitnah nach deren Eingang zu beantragen. Damit das Projekt nicht 
zum 22. Juli beendet wird und die derzeit laufenden Dauerspenden 
verloren gehen, mussten wir den kompletten verfügbaren Betrag ab-
rufen. Wir werden den bisher gesammelten Betrag selbstverständ-
lich separat verwalten und ausschließlich dem Projekt zukommen 
lassen.
Die Planungen für die erforderlichen Arbeiten sind im Grunde abge-
schlossen. Aktuell holen wir Angebote ein und werten diese aus.
Da die Sanierung in einer spielfreien Zeit stattfinden sollte, sind wir 
zeitlich etwas gebunden. Auch die Sommerpausen sind aufgrund 
des Sportfests nicht ideal.
Nächstes Jahr haben wir zudem unser großes Jubiläums-Sportfest, 
bei dem wir nicht auf unsere Umkleidekabinen und Duschen verzich-
ten können.
Für die Beantragung der Fördergelder müssen die Angebote vorlie-
gen. Mit den Arbeiten kann erst dann begonnen werden, wenn über 
die Fördergelder abschließend entschieden wurde. Daher kann das 
Projekt voraussichtlich erst in 2024 umgesetzt werden.
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Über Updates halten wir Euch auf dem Laufenden und bei Fragen 
könnt ihr uns auch jederzeit persönlich kontaktieren.
Vielen Dank und viele Grüße
Eure Vorstandschaft

Sportfest
Wie bereits angekündigt findet am Wochenende vom 21. bis 23. Juli 
wieder unser alljährliches Sportfest statt!
Das vielseitig gestaltete Programm sieht dieses Jahr folgenderma-
ßen aus:
Freitag, den 21. Juli:
17 Uhr  Beginn des Sportfestes
18 Uhr  Ortsturnier Teil 1
21 Uhr  Karaoke-Nacht
22 Uhr  Nachtelfmeterschießen
Samstag, den 22. Juli:
13 Uhr  FSV Damen gegen TSV Schafhausen
15 Uhr  Ortsturnier Teil 2
17 Uhr  Spiel der FSV AH Mannschaft
18 Uhr  Ortsturnier Teil 3 (Finalrunde)
20 Uhr  Livemusik mit der Band Lässig
Sonntag, den 23. Juli:
11 Uhr  Familientag mit Kinderspielwiese (ganztägig)
11 Uhr  JFV Stutensee gegen JFV Graben-Neudorf
15 Uhr  FSV Büchenau gegen FC Obergrombach
Einlagespiele der FSV-Mannschaften, Ortsturnier, Livemusik am Frei-
tag- und Samstag und Kinderprogramm am Sonntag, an Abwechs-
lung dürfte es also nicht mangeln.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher!

MustertextMännergesangverein 
Harmonie Büchenau e.V.

Erfolgsgekrönte Projektarbeit
Am Mittwoch, 28. Juni lud der Frauenchor All Cantare unter der 
Leitung von Sonja Oellermann die Projektsängerinnen des am 1. 
März ins Leben gerufenen Projektchores „Girls ‚n‘ Vibes“ zu einem 
Abschluss-Sekt-Fingerfood-Empfang ein.
Nach einer kurzweiligen Probenstunde ließ man die Projektsänge-
rinnen sich aufreihen und die warmherzigen Dankesworte von Chor-
vorstand Inge Brinster empfangen. Als kleine Dankesgeste über-
reichten die Stammchor-Sängerinnen strahlendgelbe Sonnenblumen 
den Projektsängerinnen. Und als dann 17 Sängerinnen bei der Frage 
nach dem weiteren Verbleib im Stammchor nach vorne traten, war 
die Überraschung riesig. Damit hatte niemand gerechnet. Als kleinen 
Willkommensgruß erhielten diese Projektsängerinnen die Beitrittser-
klärung als Geschenk verpackt.

 
17 Projektsängerinnen wollen bei All Cantare weitersingen
 Foto: All Cantare

Die Freude an diesem Abend über die gelungene Projektarbeit, die 
so viele Projektsängerinnen dazu bewogen hat, im Stammchor an ih-
rem neuen Hobby zu feilen, war überwältigend. Bei einem vielfältigen 
Fingerfood-Buffet – von All Cantare Sängerinnen gezaubert – und 
perlendem Sekt ließen die Frauen den Abend mit interessanten Ge-
sprächen ausklingen. Dank der ansprechenden Liedauswahl und den 
energiegeladenen und Alltagssorgen vergessen machenden Proben-
arbeit von Sonja Oellermann, aber auch dank der offenen und herzli-
chen Aufnahme der Projektsängerinnen durch den Stammchor, steht 
einer erfolgreichen Zukunft des Frauenchores All Cantare nichts im 
Wege. Auf zukünftige Auftritte darf man gespannt sein: Das nächste 
große Konzert von All Cantare am 6. Juli 2024 zum Thema „Movie 
Night“ ist schon in Vorbereitung.
Die Proben finden mittwochs im Probenraum der Mehrzweckhalle 
Büchenau von 19.30-21 Uhr statt. Weitere interessierte Damen sind 
herzlich willkommen.
Achtung, in den Sommerferien findet keine Probenarbeit statt. (IB)

MustertextMusikverein 1898 Büchenau e.V.

Viel Musik und gute Laune bei unserem Jubiläumsfest!
Nicht nur die Temperaturen steigen, sondern auch die Vorfreude auf un-
ser großes Jubiläumsfest! Ab Samstag, 8. Juli, gibt es viel zu erleben in 
und um die Büchenauer Sommerfesthalle. Eröffnet wird das Sommer-
fest um 18 Uhr mit dem traditionellen Faßanstich, ehe dann ab 19 Uhr 
die Musicalklasse Bruchsal die Bühne betritt. Getreu dem Motto „Broad-
way Melodies“ erwartet die Zuhörer ein buntes und abwechslungsrei-
ches Programm aus beliebten und aktuellen Musical-Hits.
Stimmungsvoll geht es weiter, wenn um 21 Uhr die Combo Cajon 
den Platz auf der Bühne einnehmen wird. „Live & hautnah“, mit mehr-
stimmigem Gesang, Saxophon, Gitarre, Bass, Harp und der Cajon 
verleihen die drei Musiker den bekanntesten Songs der 70er bis heu-
te einen außergewöhnlichen und authentischen Unplugged-Sound.
Der Fest-Sonntag steht voll im Zeichen der Blasmusik! Ab 11 Uhr 
spielen befreundete Musikvereine aus der Umgebung zur Unterhal-
tung. Ganz besonders freuen wir uns auf den ersten Auftritt unserer 
neu gegründeten Blockflötengruppe: Geplant ist der Auftritt gegen 
13.30 Uhr. Ein besonderes Highlight des Jubiläumsfests steigt dann 
gegen 16 Uhr: Das Büchenauer Blasorchester lädt (und bläst!) zur 
großen Polka-Jam! Eingeladen sind alle, die Lust und Spaß am ge-
meinsamem Musizieren haben. Ganz besonders freuen wir uns na-
türlich über ehemalige Musikerinnen und Musiker, die mit dabei sein 
wollen.
Auch an die Kids haben wir gedacht: am Sonntagnachmittag stehen 
verschiedene Spiele und Kinderschminken auf dem Programm. Da 
kann Langeweile erst gar nicht aufkommen! Am Montag schließlich 
ist wieder höchste Zeit für die Büchenauer Hitparade, im Jubiläums-
jahr mit viel Unterstützung der Büchenauer Vereine. Los geht’s ab 20 
Uhr. Und bereits heute sei verraten: Das Kommen lohnt sich!
Natürlich finden auf der Speisekarte wieder zahlreiche Leckereien: Ne-
ben dem besonderen Mittagessen am Sonntag können sich die Gäste 
an allen Festtagen auf traditionelle Sommerfestkost freuen. Ebenfalls 
im Angebot: der Handwerker-Mittagstisch am Montagmittag.

 
Live und hautnah ist das Motto der Combo Cajon! Das gilt auch für 
den Auftritt der Band am 8. Juli auf dem Büchenauer Musikfest
 Foto: Combo Cajon

MustertextTraumstart e.V.

Café Hasenvilla „Spezial“ am 15. Juli
Am Samstag, 15. Juli öffnet das Café Hasenvilla 
von 12 bis 18 Uhr im Rahmen der Geburtstagsfei-
er der Villa Kunterbunt seine Türen!
Die Villa feiert von 11 bis 18 Uhr ein großes Fa-
milienfest und lädt alle Büchenauerinnen und Bü-
chenauer herzlich ein dabei zu sein. Von der Villa 
Kunterbunt bis zum Café Hasenvilla wird es bunte Aktionen geben. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Kaffee und Kuchen gibt es im Café 
Hasenvilla. Traumstart und andere Beteiligte bewirten auf dem Ge-
lände der Villa Kunterbunt. Die BKG verkauft Waffeln am Wiesenweg.
Um 11 Uhr ist Gottesdienst, danach gibt es Zaubervorführungen und 
viele Mitmachangebote für Kinder und Jugendliche. Die Jugendfeu-
erwehr bietet Spiele beim Hasenheim an und das DRK öffnet in der 
Villa die Bären- und Puppenklinik. Weitere Vereine haben Stationen in 
den Gärten am Wiesenweg.
Lasst Euch überraschen und schaut vorbei beim Fest zum 30. Ge-
burtstag der Villa!
Euer Traumstart e. V.
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 11. Juli

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte
Ortschaftsrat lehnt aktuelle Planung für Windräder ab
Auf Antrag der CDU-Fraktion befasste sich das Gremium erneut mit 
der bekannt gewordenen Standortplanung der Stadt Bruchsal, die 
sieben Windräder auf Gemarkung Heidelsheim und vier bei Ober-
grombach vorsieht, wobei alle im städtischen Wald stehen sollen. 
Sigrid Gerdau als Sprecherin der CDU forderte eine gerechtere Ver-
teilung auf der Gesamtgemarkung. Dabei verwies sie auf den Wind-
atlas des Landes, der für weitere Flächen die selbe oder eine höhere 
Windleistung ausweist, bei deutlich geringerem Konfliktpotential als 
im Wald. Für die SPD sprach sich Steffen Maisch für eine Prüfung 
von Flächen auch außerhalb des Waldes aus, den er aber in seiner 
Form als Wirtschaftswald nicht grundsätzlich ausschloss. Lukas 
Steibli (FDP) lehnte die Planung ab, weil es vergleichbare Flächen 
außerhalb des Waldes gebe und durch die Ostlage der Windräder am 
Morgen Schlagschatten auf den Ort zu erwarten sei. Auch solle Hei-
delsheim, verglichen mit dem Energieverbrauch der Stadt insgesamt, 
nicht die Hauptlast dieser Erzeugungsart tragen. Die Ortschaftsräte 
einigten sich schließlich auf einen Beschluss, mit dem die Stadt-
verwaltung aufgefordert wird, auch andere Standorte im gesamten 
Stadtgebiet zuzulassen um so eine gerechtere Lösung für Heidels-
heim und Eingriffe in das wertvolle Ökosystem Wald so gering wie 
möglich zu halten. (goe)

Vereinsnachrichten

Bürgerwehr Heydolfesheim

Tanzen im Schulhof am Mittwoch, 12. Juli
Am Mittwoch, 12. Juli wollen die Tanzgruppe der Bürgerwehr und die 
Melkküwwelreider zusammen für das Reichstadtfest proben.
Die Musik dazu spielt Volker unser Dudesackspieler. Wir freuen uns 
schon riesig drauf.
Wer spontan Lust hat mitzumachen ist herzlich dazu eingeladen!
Der Rat der Bürgerwehr

FC 07 Heidelsheim

AH-Abteilung
Ü50 des FC 07 Heidelsheim ist Badischer Meister!
Am Samstag, 1. Juli, wurden auf der Sportanlage des VfB Grötzin-
gen die Badischen Meisterschaften bei den Herren Ü32, Ü40, Ü50 
und Ü60 sowie Ü32-Frauen ausgetragen. Wie immer war der FC 07 
Heidelsheim bei den Herren mit einer Ü32-Großfeldmannschaft und 
einer Ü50-Kleinfeldmannschaft am Start, wobei die Ü50 sich ver-

dientermaßen den Titel sichern und sich somit für die Süddeutschen 
Meisterschaften am Samstag, 29. Juli, bei der JSK Rodgau (Hessen), 
circa 30 Kilometer von Frankfurt/Main entfernt, qualifizieren konnte.
Zum Auftakt stand das Duell gegen den späteren Turnierzweiten TuS 
Mingolsheim an, welches für den FC 07 Heidelsheim nach einem 
0:1-Rückstand mit einem, wie sich später noch herausstellen soll-
te, extrem wichtigen 1:1-Unentschieden endete. Danach gelang ein 
knapper 2:1-Erfolg gegen den Karlsruher SC, ehe die gastgebende 
SpG Grötzingen/Wössingen mit 1:0 niedergerungen werden konnte. 
Nichts für schwache Nerven war dann die letzte Partie gegen den FV 
1919 Mosbach, gegen den man im Vorjahr in Graben noch den Kür-
zeren gezogen hatte und deshalb natürlich auf Revanche aus war. 
Denn im Parallelspiel trafen die bis dato punkt -und torgleichen Min-
golsheimer auf die Gastgeber. Es war ein Wechselbad der Gefühle, 
Heidelsheim legte vor, Mingolsheim zog nach, Heidelsheim erhöh-
te auf 2:0, aber auch der TuS erzielte ebenfalls das 2:0. Der FC 07 
Heidelsheim markierte den dritten Treffer und auf der anderen Seite 
schaffte Grötzingen/Wössingen den Anschluss zum 2:1. Dabei blieb 
es in dieser Begegnung bis zum Schlusspfiff, während Heidelsheim 
noch einmal alle Kräfte mobilisieren konnte und Mosbach am Ende 
mit 6:0 förmlich überrollte und somit anschließend aufgrund der 
deutlichen besseren Tordifferenz gegenüber Mingolsheim die Scha-
le des Badischen Ü50-Meisters in Empfang nehmen durfte. Die Tore 
für den Sieger teilten sich Andreas Zuavern vier, Chris Dres drei, Elvir 
Hodzic, Jürgen Heinrich und Thomas Baumeister.
Weniger erfolgreich verlief dagegen der Auftritt für die Ü32 des FC 
07 Heidelsheim auf Großfeld, die sich ja bekanntlich genauso wie 
die Ü50 im Vorjahr für die Süddeutschen qualifizieren konnten. Zwar 
gelang zum Auftakt auf dem Kunstrasen durch einen Treffer von 
Matthias Barth noch ein 1:0-Sieg gegen die TuS Mingolsheim, doch 
anschließend zog man gegen die SpG Neibsheim/Bauerbach genau-
so wie gegen den späteren souveränen Sieger FV Ettlingenweier mit 
jeweils 0:1 den Kürzeren, so dass es am Ende nur zu einem undank-
baren dritten Platz reichen sollte.

Förderkreis Jugend und Gemeinde 
Heidelsheim & Helmsheim

Elfte Sponsorenrallye des Förderkreis Jugend und Gemeinde
Nach dem letztjährigen sehr erfolgreichen Revival findet auch dieses 
Jahr wieder die Sponsorenrallye - nun bereits zum elften Mal – wie 
gewohnt am Helmsheimer Gemeindehaus statt. Am Samstag‚ 22. 
Juli können von 17 bis 18.30 Uhr möglichst viele Runden (je circa 
500 Meter) zugunsten der Diakonenstelle in der evangelischen Kin-
der- und Jugendarbeit gedreht werden. Im vergangenen Jahr konn-
ten mit rund 540 Runden über 4.100 Euro an Spenden für die derzeit 
freie Diakonenstelle gesammelt werden. Wir würden uns freuen, dies 
in diesem Jahr sogar noch zu übertreffen und freuen uns daher über 
zahlreiche Beteiligung.
Alle weiteren Informationen und Teilnahmebedingungen finden Sie 
unter https://ekg-heidelsheim.de/foerderkreis-jugend-und-gemein-
de.

MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Freibadfest am Sonntag, den 9. Juli
Am 9. Juli findet das diesjährige Freibadfest des Fördervereins Frei-
bad Heidelsheim statt. Das Fest beginnt um 11.30 Uhr und endet 
gegen 20 Uhr. Neben vielseitigen herzhaften Speisen, gibt es wieder 
eine große Kuchenauswahl.

 
 Foto: Oliver Scheid

Wie im letzten Jahr sind alle Gäste eingeladen, um 14 Uhr beim 
Aquazumba mitzumachen. Außerdem haben wir ein vielseitiges 
Kinderprogramm: um 12.30 Uhr wird mit einem Tischtennisturnier 
begonnen. Weiter geht es um 15.15 Uhr mit Wasserball. Der letzte 
Programmpunkt ist um 16.15 Uhr mit einer Schwimmstaffel.
Der Eintritt für das Freibad ist an diesem Tag frei.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher!
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MustertextFreundeskreis Volterra

Seien Sie Gastgeber für Volterrani zum Reichsstadtfest!
Liebe Mitbürger/-innen,
nicht mehr lange und wir feiern 
wieder uns beliebtes Reichs-
stadtfest in unseren Gassen 
rund ums Stadttor, und zu un-
serer großen Freude kommen 
wieder 60 bis 80 Volterrani über 
die Alpen gefahren, um uns zu 
besuchen und unser Fest zu be-
reichern!
Wir wären Ihnen dankbar, wenn 
Sie sich wieder als Gastgeber für 
die Übernachtung von unseren 
Volterraner Gästen zur Verfü-
gung stellen könnten. Machen 
Sie sich keine Sorge wegen der 
Sprache! Hände und Füße und 
Freundlichkeit von beiden Seiten 
reichen völlig aus! Die Volterrani wissen es sehr zu schätzen, dass 
wir Heidelsheimer bereitwillig unsere Häuser öffnen – seien Sie auch 
dabei und lernen neue Freunde kennen!
Wer ein Gästezimmer für ein bis zwei Personen frei hat in der Zeit 
vom 14. bis 17. Juli, der kann sich bitte bei Ingrid Neidinger melden, 
die gerne die Gastelternliste führt:
Volterra@heidelsheim.de oder (072 51) 53 63.
Es werden lediglich die Übernachtungsplätze für drei Nächte und 
kleines Frühstück am Samstag und Sonntag benötigt – montags 
morgens ist bereits wieder Abfahrt und da gibt es ein zentrales Früh-
stück im KGZ.
Schon jetzt dafür ein herzliches: Grazie mille!

Sängerbund Liederkranz Heidelsheim e.V.

Toller Auftritt von G’sang for fun im Bruchsaler Schloss
Über 4 000 Sängerinnen und Sänger, Musikerinnen und Musiker tum-
melten sich während des Landes-Musik-Festivals in Bruchsal. An 
jeder Ecke traf man auf ein anderes Ensemble, das die zahlreichen 
In- und Outdoorbühnen bevölkerte und eine Kostprobe aus seinem 
Repertoire zum Besten gab.
Besonders gut hatte es der Chor G’sang for fun getroffen, der im 
wunderschönen Kammermusiksaal des Schlosses auftreten durfte. 
Geschützt vor der großen Mittagshitze, umgeben vom prachtvollen 
Ambiente und getragen von der einmaligen Akustik präsentierten die 
Sängerinnen und Sänger unter der Leitung von Jutta Zimmermann 
einen Auszug aus ihrem Open-Air-Konzert und überzeugten die zahl-
reichen Zuschauer durch Textsicherheit und Präsenz.
Wer gerne ein Teil dieses Chores werden möchte, darf gerne mal bei 
einer Chorprobe immer dienstags um 19.30 Uhr im Heidelsheimer 
Rathaussaal vorbeischauen. Ein Einstieg nach den Ferien wäre der 
ideale Zeitpunkt dafür.

 
G'sang for fun beim Landes-Musik-Festival im Bruchsaler Schloss
 Foto: Petra Lichtner

 
Die Volterraner Fahnenschwinger 
beim letzten Reichsstadtfest
 Foto: FK Volterra

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Stadtkapelle Heidelsheim lädt zum Reichsstadtfest
Es ist so weit: Nach vier Jahren 
Pause findet in Heidelsheim end-
lich wieder das beliebte Reichs-
stadtfest statt. Von Samstag‚ 
15. bis Montag‚ 17. Juli feiert 
der gesamte Stadtteil das mit-
telalterliche Traditionsfest und 
selbstverständlich ist auch die 
Stadtkapelle mit dabei! 
Gemeinsam mit dem TC-76 lädt 
die SKH herzlich ein. 
Es warten hausgemachter Kar-
toffelsalat, hausgemachte Apfel-
küchle mit Zucker und Zimt, traditionell nach „Omas Rezept“, Chur-
rasco, eine Sekt- und Cocktailbar, frisch gezapftes Bier und vieles 
mehr. 
Feiern Sie mit uns, genießen Sie die Stimmung im schönen Ortskern 
und überzeugen Sie sich davon, dass die Stadtkapelle nicht nur tolle 
Musik bietet, sondern auch versteckte Talente bei mittelalterlichen 
Tänzen hat. Sie finden uns an der Ecke Wettgasse/Webergasse.
Folgen Sie uns auch auf Facebook und Instagram!

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Herren 30 – TC Staffort 1 (6:0)
Dank einer konzentrierten und sportlich tollen Leistung, haben sich 
unsere Herren 30 das „Endspiel“ um den möglichen Meistertitel und 
Aufstieg kommenden Sonntag erspielt.
Der Gegner aus Staffort wurde mit einem 6:0-Sieg nach Hause ge-
schickt. Patrick Schütz, Heiko Pfahl, Dominik Bretschneider und 
Erich Strobel hatten keinerlei Probleme, ihre Gegner in die Schranken 
zu weisen.
Die beiden Doppel der Paarungen (Schütz/Bretschneider und Stro-
bel/Kraus) konnten ebenso souverän gewonnen werden.

TuS Rüppurr 1 – Herren 65 (1:5)
Endlich ist er da. Der erste, noch dazu sehr deutliche Sieg in der 
laufenden Saison, beim Auswärtsspiel am 30. Juni auf der Anlage 
der Sportfreunde vom TUS Rüppurr 1 in Karlsruhe. Der Grundstein 
für den 5:1 Sieg wurde bereits in den drei gewonnen Einzeln von W. 
Schütz, P. Müller und W. Muth gelegt. Leider wurde die gute Leistung 
von J. Gantner nicht belohnt. 
In einem spannenden Matchtiebreak hatte der gegnerischere Sport-
kamerad letztlich mit 10:8 die Nase vorne. Die beiden Doppel konn-
ten dagegen wieder in der bewährten Aufstellung Schütz/Müller und 
Gantner/Muth gewonnen werden. Damit ist das Abstiegsgespenst 
endgültig beseitig.

TSG Bruchsal 3 – Damen (5:4)
Die Damen konnten zunächst noch mit 1:2 in der ersten Runde in 
Führung gehen. Sarah Feßenbecker und Lea Rebentisch konnten ihre 
technisch starken Gegnerinnen jeweils im MTB niederringen wäh-
rend Tanja Leutz ebenfalls im MTB knapp verlor.
In der zweiten Runde ging es dann genau andersrum. Während Laura 
Witt ihr Einzel noch deutlich gewinnen konnte, mussten sich Sarah 
Schmid und Isabelle Blattner ihren Gegnerinnen geschlagen geben. 
Wobei Sarah Schmid das Quartett an MTB in den Einzeln vervollstän-
digte und sich leider nicht für ihre gute Leistung belohnen konnte. 
Somit ging es mit 3:3 in die Doppel.
Die Doppel 2 und 3 fielen hierbei aufgrund der gegensätzlichen Auf-
stellungen relativ deutlich aus. Das 3er Doppel konnten Schmid und 
Blattner für sich entscheiden. Das 2er Doppel verloren Rebentisch 
und Scheid.
Unserem 1er Doppel, bestehend aus Witt und Leutz, wollte anfangs 
noch relativ wenig gelingen und der erste Satz ging verloren. Doch im 
zweiten Satz spielten sie dann umso stärker auf und holten sich die-
sen deutlich mit 2:6. Im fünften und entscheidenen MTB des Tages 
hatte unser Doppel dann mehrfach die Nase vorne, konnte den Sieg 
aber nicht nach Hause bringen.
So endet die Siegesserie der Damen trotz einer sehr guten Leistung, 
unglücklich, mit 5:4 bei der TSG Bruchsal 3.

 
SKH lädt zum Besuch an der Ecke 
Wett-/Webergasse Foto: MP/SKH
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TV Heidelsheim 1899 e.V.

Sportabzeichenabnahme
Die nächsten Termine:
Leichtathletische Disziplinen auf dem Sportplatz Heidelsheim:
Freitag, 7. und 28. Juli ab 18 Uhr.
Fahrradfahren am Ende der Neibsheimer Straße beim Spielplatz:
Samstag, 19. August um 18 Uhr. Letzte Abnahme am 9. September.
Schwimmen im Freibad Heidelsheim:
Dienstag, 8. August ab 18 Uhr. Letzte Abnahme am 22. August.
K. R.

Handball
Die SGHHG bei den Mini-Olympics

 
Die kleinsten Sieger Foto: Michaela Mziu

Am vergangenem Wochenende war es so weit: Die Mini-Olympics 
in Bruchsal, hervorragend organisiert von der Sportkreisjugend 
Bruchsal, standen auf dem Plan der etwa 70 Kinder der SGHHG. 
Während die Ballschule, die männliche und weibliche G-Jugend den 
Mini-Vierkampf bewältigten, um (ohne Wertung) erste Erfahrungen 
im Rennen, Weitsprung, Werfen und (Lauf-)Rad fahren zu sammeln, 
durften sich die Großen in spannenden Spielen im Bereich Feld-
handball messen. Manch einer mag hier auf den ersten Blick keinen 
Unterschied erkennen, jedoch stellt so ein Rasen mit diversen Un-
ebenheiten im Vergleich zum glatten Hallenboden, verbunden mit 
strahlendem Sonnenschein und durchaus stärkerem Wind‚ eine neue 
Herausforderung für die Kids dar. Da man in jüngeren Jahren ver-
mehrt prellt, während man erst später das miteinander im Passspiel 
lernt, ist so ein Rasenturnier eine Umstellung. Doch genau die meis-
terten die verschiedenen Jugenden durchaus gut. Die männliche 
und weibliche E-Jugend spielten am Samstag zusammen mit acht 
anderen Teams in einer starken Vorrunde um die ersten drei Plätze. 
Das Mädchenteam musste sich hierbei gegen die überwiegend aus 
nur Jungs bestehenden Gegner geschlagen geben, das Jungsteam 
konnte schlussendlich in einem spannenden und hart umkämpften 
Finale Platz zwei erringen. Auch wenn hier nicht nur Freudentränen 
flossen, dürft ihr überaus zufrieden mit euch sein! Im Anschluss wa-
ren die männliche und weibliche D-Jugend gefragt. Parallel zueinan-
der und dennoch unabhängig in ihrem jeweiligen Turnier erreichten 
beide nach ebenfalls hart umkämpften Spielen Platz zwei und holten 
sich dadurch auf dem Siegertreppchen ihre Silbermedaillen ab – 
auch euch: herzlichen Glückwunsch!
Am Sonntag waren dann die männliche und weibliche F-Jugend ge-
fragt. Die Mädels traten auch wieder als reines Mädchenteam an, 
was es ihnen gegen (in dem Alter) rabiate Jungs naturgemäß etwas 
schwerer machte. Doch das Wichtigste daran konnten alle mitneh-
men: den Spaß am Spiel (und den Zusatzstationen) sowie, was für 
die Trainer wichtig ist, massig Lernerfolge. Alle zeigten, was in ihnen 
steckt und kämpften bis zum Schluss. Das Wichtige an den Olympi-
schen Spielen ist nicht zu siegen, sondern daran teilzunehmen; eben-
so wie es im Leben unerlässlich ist, nicht zu besiegen, sondern sein 
Bestes zu geben. Pierre de Coubertin
Weitere Bilder der stolzen Teilnehmer gibt es unter: www.die-sghh.de
(TM)

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 11. Juli
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 12. Juli

Ortsvorsteherin HelmsheimOrtsvorsteherin Helmsheim

Sprechstunde Ortsvorsteherin
Bürgersprechstunde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Sie suchen Rat oder einfach nur das Gespräch mit mir? Dann wen-
den Sie sich doch bitte unter der Telefonnummer 51 24 an die Ver-
waltungsstelle. Gerne vereinbare ich, individuell nach Ihrem Wunsch, 
einen Termin mit Ihnen.
Herzlichst Ihre
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Energiedialog vor Ort am 22. Juli von 13 bis 15 Uhr
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger‚
„Windenergie – Standorte für Windräder“
Ein Thema, das uns alle aktuell beschäftigt.
Wie bei vielen großen Themen 
gibt es hier auch die verschie-
densten Ansichten dazu.
Die einen lehnen Windräder ve-
hement ab – andere wiederum 
sagen: „Ja aber nicht hier“ – 
dann gibt es diejenigen, die sie 
partout nicht im Wald möchten 
aber auch letztendlich jene, die 
meinen: „Egal wo, hauptsächlich 
schnell“.
Fakt ist, wir müssen uns im 
Kampf gegen den Klimawandel 
mit diesem Thema auseinander-
setzen.
Als Ortsvorsteherin höre ich alle Stimmen, daher werde ich dieses 
Thema solange wie möglich neutral begleiten – dies schulde ich al-
len Mitbürgerinnen und Mitbürgern.

 
Energiewende Foto: T.G.
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Wenn immer möglich, werde ich Sie über den Stand oder über Veran-
staltungen auf dem Laufenden halten.
So möchte ich Ihnen nochmals den „Energiedialog vor Ort“ am 22. 
Juli nahelegen.
Kommen Sie von 13 bis 15 Uhr auf den Dorfplatz und sprechen Sie 
mit den Anwesenden des Forum Energiedialog und der Stadtverwal-
tung.
Des Weiteren lege ich Ihnen die FAQ-Windenergie ans Herz.
Viele Fragen wurden hier schon aufgenommen und beantwortet.
Diese finden Sie unter folgendem Link:
FAQ Windenergie | Stadt Bruchsal
https://www.bruchsal.de/gestalten/energiewende/faq-windenergie
Herzliche Grüße
Ihre Tatjana Grath

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde ...
ein VW-Autoschlüssel

Aus den Kindergärten

Kindergarten Sonnenschein

Muttertagsbasteln im Kindergarten
Im Mai gibt es etliche besondere Feiertage. Darunter auch den Mut-
tertag.
Dazu haben die Kinder das Lied: „Ich hab was ich zum Leben brauch“ 
eingeübt.
Zwei Wochen vor dem Muttertag haben wir bei uns im Kindergarten 
etwas Besonderes angeboten.

 
Fleißige Väter Foto: S.Koslow

Die Kinder durften mit dem Papa, einem großem Geschwisterkind, 
mit Oma und Opa oder einer anderen Bezugsperson zum Mutter-
tagsgeschenke-Basteln vorbeikommen.
Die Kinder haben an diesen Tagen tolle Karten und Leinwände für 
ihre Mamas gestaltet.
Die Geschenke sind alle wunderschön und individuell geworden und 
haben alle Mamas überrascht.
Ihr Team des Kindergartens Sonnenschein

Streuobstwiesenkindergarten MucklasStreuobstwiesenkindergarten Mucklas

Besuch des Straußenhofes Gottesau
Die Kinder und Erzieherinnen des Streuobstwiesenkindergartens 
„Mucklas“ haben sich am Dienstag, 20. Juni auf den Weg zum 
Helmsheimer Straußenhof gemacht. Unterwegs legten wir einen 
Zwischenstopp auf dem Spielplatz ein. Dort konnten die Kinder bei 
einem gemütlichen Frühstück zusammensitzen und sich danach 
nochmal richtig austoben. Am Straußenhof angekommen empfing 
uns Corinna Herrmann, die Besitzerin des Hofes. Nach einer klei-
nen Vorstellungsrunde erklärte Corinna den Kindern die Regeln im 
Umgang mit den Tieren. Dort leben nicht nur Strauße, sondern auch 
Bienenvölker, die wir beobachten konnten. Am Gehege angekommen 
hat uns der Straußenhahn Franz-Josef begrüßt. Corinna erklärte den 
Kindern, dass sie Abstand zum Zaun halten sollen, da Franz-Josef 
seine Schwanzfedern nach oben gerichtet hatte. Das bedeutet, dass 

er in diesem Moment aufgeregt ist, da er die neuen Besucher noch 
nicht kennt. In der Zwischenzeit erzählte sie, dass auf dem Hof noch 
weitere sechs Straußenhennen leben. Wir sahen riesengroße Strau-
ßeneier, die die Hennen vor langer Zeit gelegt hatten. Sie erklärte den 
Kindern anhand eines originalgetreuen Straußenkükens aus Plüsch, 
wie sich die Küken aus dem Ei befreien und das erste Lebensjahr ver-
bringen, denn schon nach einem Jahr wird daraus ein ausgewachse-
ner Strauß. Gespannt hörten die Kinder zu und beteiligten sich rege 
mit ihren Ideen, wie so ein Straußenleben aussehen könnte. Am Ende 
durften sich alle noch eine wunderschöne Straußenfeder nach Hau-
se mitnehmen. Es ging ein spannender, aber auch anstrengender hei-
ßer Tag mit einem anschließendem Vesper im Schatten der Bäume 
am Parkplatz des Bahnhofes zu Ende. Die Kinder und Erzieherinnen 
möchten sich hiermit bei Frau Herrmann für die interessante Füh-
rung auf ihrem Straußenhof ganz herzlich bedanken.

Vereinsnachrichten

MustertextGesangverein Helmsheim

Film ab ...
Wir haben die schönsten Momente unseres Waldbühnen-Festivals in 
einem Kurzfilm festgehalten.
Nehmen Sie sich einige Minuten Zeit und lassen dieses Event noch 
einmal Revue passieren. Einfach anklicken auf unserer HP auf Insta-
gram oder YouTube.
YouTube: gv helmsheim_mitmachchor - Instagram: mitmachchor_
gvhelmsheim – HP: www.gv-helmsheim.de.
Viel Spaß beim Anschauen und wenn Sie bei uns „MITMACHEN“ 
möchten, gerne. Immer donnerstags um 20 Uhr in der Alten Kelter 
Helmsheim. Man sieht sich …
Ihr MITMACHCHOR.de

 
... unsere Waldbühne Foto: hm

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Das Ehemaligen-Orchester spielte beim Seniorennachmittag

 
Ehemaligen-Orchester Foto: Feldmann

Die Ortsverwaltung Helmsheim, der Bruchsaler Seniorenrat und die 
Helmsheimer Feuerwehr haben am 25. Juni einen Seniorennachmit-
tag für Helmsheimer Bürgerinnen und Bürger ausgerichtet. Es war 
ein gemütlicher, aber auch sehr warmer, Nachmittag im Feuerwehr-
haus. Das Ehemaligen-Orchester sorgte für die gelungene, musikali-
sche Umrahmung.
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MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Vortrag zum Thema Ernährung
„Senf - von der Herkunft über den Anbau bis zum Verzehr, Teil 2“
Termin: Mittwoch, 19. Juli, um 18 Uhr in der Alten Kelter Helmsheim, 
Kurpfalzstraße 63
Ingrid Oswald, die eine kleine Senfmanufaktur betreibt, wird uns in 
ihrem Vortrag zum Thema Senf alles über Anbau bis zum Verzehr 
nahebringen und uns die Vielseitigkeit des Gewürzes sowohl in der 
Küche als auch gesundheitlich aufzeigen. Ergänzt wird das Refe-
rat durch die Verkostung diverser köstlicher Senfsorten, bei denen 
Frau Oswald Wert auf regionale Produkte bei der Verarbeitung wert 
legt. Da die Verkostung von der Referentin entsprechend vorbereitet 
wird, ist eine verbindliche Anmeldung bis zum 14. Juli bei Elisabeth 
Siebenborn, Telefon (072 51) 555 38 unbedingt erforderlich. Für die 
Verkostung werden pro Mitglied sechs Euro, für Gäste acht Euro be-
rechnet. Änderungswünsche, zum Beispiel vegetarisch, bitte bei der 
Anmeldung mit angeben.
Zu diesem Vortragsabend laden wir alle LandFrauen und interessier-
ten Gäste herzlich ein und freuen uns auf einen „pikanten“ Abend 
bevor wir in die Sommerpause starten.
M.B.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Einladung zum Sommerfest
Der Obst- und Gartenbauverein Helmsheim veranstaltet ein Sommer-
fest am Samstag, den 8. Juli, ab 17 Uhr auf dem Dorfplatz in Helms-
heim. Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Tipps für den Garten
Zweijährige Sommerblumen aussäen
Jetzt ist ein idealer Zeitpunkt, um zweijährige Sommerblumen wie 
Gänseblümchen, Stiefmütterchen und Vergissmeinnicht auszusäen. 
Wichtig ist, dass die Aussaatflächen bis zur Keimung beschattet und 
gleichmäßig feucht sind. Pikieren Sie die Sämlinge und setzen Sie 
die Pflanzen im Spätsommer an ihren endgültigen Standort.

Teppichstauden durch Stecklinge vermehren
Teppichstauden wie Polsterphlox und Schleifenblume lassen sich 
durch Stecklinge vermehren. Dazu können Sie die Pflanzen mit 
sandig-humosem Substrat anhäufeln, um den oberen Teil nach der 
Bildung von Wurzeln am angehäufelten Triebteil vorsichtig von der 
Mutterpflanze zu trennen. Die Jungpflanzen lassen sich in Töpfen 
weiter kultivieren, bis man sie im Frühherbst oder besser im nächs-
ten Frühjahr auspflanzt.

Gemüseaussaaten
Folgende Gemüsearten können noch im Freiland ausgesät werden: 
Zuckerhutsalat, Radicchio, Möhren, Rettich, Radieschen, Rote Bete, 
Brokkoli, Grünkohl, Kohlrüben, Knollenfenchel, Chinakohl, Buschboh-
ne und Stangenbohnen. Bohnen sollten vor der Aussaat eine Stunde 
in lauwarmem Wasser vorquellen. Das beschleunigt das Auflaufen. 
Wenn Sie in tiefe Rillen säen, bleibt es am Grund der Rille auch im 
Sommer feuchter, sodass die Pflanzen besser auflaufen. Bohnen 
können auch in Trichter gelegt werden. Das erleichtert das Wäs-
sern. Einige Arten dürfen schon in Schalen oder Topfplatten für das 
Herbstbeet vorkultiviert werden.

Beerensträucher auslichten
Johannisbeeren und Stachelbeeren können bereits nach der Ernte 
ausgelichtet werden. Schneiden Sie dabei abgetragene beziehungs-
weise überalterte und kranke Triebe aus.

Schnittarbeiten
Auch im Juli können noch vielfältige Laubarbeiten durchgeführt wer-
den, sowohl bei Jungbäumen als auch bei Ertragsbäumen. Bei Jung-
bäumen werden insbesondere Konkurrenztriebe in der Spitze und 
die nach innen wachsenden Triebe entfernt. Wenn verschiedentlich 
stärkere Feuerbrandinfektionen aufgetreten sind, sollte man aber 
aufpassen, dass die Krankheit nicht unnötig verbreitet wird. Achten 
Sie bei südexponierten Lagen mit hoher Sonneneinstrahlung darauf, 
dass Sie nicht zu viel auslichten, um in der Folge Sonnenbrandschä-
den zu vermeiden.
Quelle: Gartenkalender für die 27. Kalenderwoche 
(Verlag Eugen Ulmer)

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Jugendabteilung

Die männliche E-Jugend der SGHHG ist Vize-Weltmeister!
Unter dem Motto: „PLAY THE FUTURE“ trägt der Deutsche Handball-
bund dieses Jahr, gemeinsam mit Griechenland, die U21-Weltmeis-
terschaft aus. Unter dem gleichen Motto finden in ganz Deutschland 
Jugendturniere statt. Hierbei werden den teilnehmenden Mann-
schaften Nationen zugelost. Wir durften unter der Flagge Brasiliens 
auflaufen.
In der Vorrunde konnten unsere „Ballkünstler vom Zuckerhut“ vier 
ungefährdete Siege in Folge erreichen, ehe im letzten Spiel gegen 
Frankreich der Gruppensieg ausgespielt wurde. Bei schwülen 30 
Grad in der Sporthalle Heidelberg-Kirchheim schlichen sich einige 
technische Fehler ein, die der Gegner oft zu nutzen wusste. Durch die 
erste Niederlage trafen unsere Jungs im Viertelfinale auf die spiel-
starke Mannschaft aus Schweden. Unser Team präsentierte sich wie 
ausgewechselt. Mit klugem Passspiel und laufintensiver Abwehrar-
beit gelang der Einzug ins Halbfinale. Hier wurde auch der Gegner 
Färöer denkbar knapp mit nur einem Tor Unterschied und nach gro-
ßem Einsatz beider Teams, geschlagen. Im achten und letzten Spiel 
ging es im Finale gegen Island. Wir konnten lange mithalten, aber der 
Kräfteverschleiß des langen, heißen Tages war allen Spielern und Zu-
schauern anzumerken. Die größere Auswechselbank ließ das Pendel 
gegen Ende des Spiels zugunsten der Skandinavier ausschlagen. Der 
überraschende und hart verdiente Vize-Weltmeistertitel wurde am 
Ende mächtig bejubelt. Die Siegerehrung vollzog mit Henning Fritz 
ein echter Handballweltmeister (2007).
Es spielten: Jonas, Vincent, Johann, Rico, Luis, Matteo, Samuel, Lou-
is, Ben, Kian, Carl

 
 Foto: Daniel Kempf und Martin Schwedes

Turnverein 07 Helmsheim

Altpapiersammlung am 15. Juli
Unsere nächste Altpapiersammlung findet am Samstag, den 15. Juli, 
statt.
Die Abholung erfolgt ab 9 Uhr. Gerne können Sie auch selbst anlie-
fern, die Container stehen ab Samstag wie immer auf dem Parkplatz 
am Stadion bereit. Bitte trennen Sie Papier und Kartonagen. 
Die Einnahmen verwenden wir für Hallenmieten, Sportgeräte, Bälle 
und Zubehör sowie Trainerentgelte. 
Diese Sammlung wird von der Handballabteilung durchgeführt. 
Schon jetzt herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Fitness und Gesundheit

Informationen
Sommerfest am Freitag, 21. Juli
Zum Start in die Sommerferien lädt dich die Abteilung Fitness- und 
Gesundheit ganz herzlich zu einem gemütlichen Abend mit Speis 
und Trank ein.
Lasst uns gemeinsam mit guter Unterhaltung den Sommer feiern 
und trage dich ab sofort in die Liste am weißen Brett ein.
Nutzen möchten wir diesen Abend auch um mit dir ins Gespräch zu 
kommen:
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• Was läuft gut in unserer Abteilung?
• Wo besteht Verbesserungspotential?
• Gibt es Wünsche/Anregungen?
Wann? 
Freitag, 21. Juli ab 19 Uhr
Wo? 
Im Schulhof; Stehtische und Bierbänke werden dort aufgebaut sein.
Es wird verschiedene Kaltgetränke (alkoholisch und alkoholfrei) ge-
ben, dazu heiße Wurst mit Brötchen, das uns vom Vorstand gespon-
sert wird.
Gerne darfst du das Event mit Fingerfood bereichern sowie dein ei-
genes Glas und Teller mitbringen.
Wir freuen uns jetzt schon auf einen schönen gemeinsamen Abend.

Stretching und mehr
Am 13. Juli findet wieder von 10 bis 11 Uhr das Training statt. Das 
nächste Training ist dann am 27. Juli.

Antara, Haltung und Bewegung
Die gemischten Gruppen trainieren immer donnerstags von 19 bis 
20 Uhr und von 20.10 bis 21.10 Uhr. Es ist für dich geeignet, wenn du 
ein gesundheitsorientiertes und cooles Training besuchen möchtest. 
Deine Körperhaltung und dein Core-System werden optimiert, was zu 
Kraft, Beweglichkeit und einem flachen Bauch führt. Wenn du Freude 
an einem intensiven, präzisen und ruhigen Workout hast und/oder 
ein haltungsverbesserndes, rückengesundes Training zu deinem 
Sitzalltag suchst, dann komm vorbei.
Wir suchen weiterhin eine/-n Übungsleiter/-in für vormittags für eine 
neue Gruppe oder im 14-täglichen Wechsel am Donnerstagvormit-
tag.
Wenn du Fragen oder Interesse hast, dann melde dich doch gerne bei 
der Abteilungsleitung: Miriam Boschert, Telefon: (072 57) 929 57 70 
oder E-Mail: fitness@tvhelmsheim.de

Parteien

Freie Wähler HelmsheimFreie Wähler Helmsheim

Böschungspflege beim Wasserreservoir Helmsheim
Liebe Freie-Wähler-Mitglieder und -Unterstützer,
es ist so weit - die Böschungspflege entlang des Wasserreservoirs 
steht wieder einmal an.
Am Freitag, den 14. Juli möchten wir diese in Angriff nehmen.
Wieder frei nach dem Motto: „Viele Hände – schnelles Ende“ würden 
wir uns wie immer sehr über zahlreiche Helfer freuen.
Nach getaner Arbeit laden wir zu einer gemütlichen Vesper ein.
Treffpunkt um 17 Uhr am Wasserreservoir.
Herzliche Grüße
Eure / Ihre Freie Wähler Helmsheim
freie-waehler-helmsheim@t-online.de
www.freie-waehler-helmsheim.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr„Grüne Tonne“: Freitag, 7. Juli
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 10. Juli

Nachbarschaftshilfe Obergrombach

Vortragsabend des Ökumenischen Hospiz-Dienstes Bruchsal 
im Pfarrzentrum Obergrombach
Liebe Mitglieder, Freunde und Interessierte, wir laden Sie alle recht 
herzlich zu unserem Vortragsabend am Donnerstag, 6. Juli‚ 19 Uhr 
in Obergrombach ein.
Frau Hoek wird uns als Referentin Einblicke in ihre Arbeit geben und 
die Aufgaben des ökumenischen Hospiz-Dienstes näherbringen. Sie 
gibt Antworten auf Fragen wie zum Beispiel: Was ist eine palliative 
Versorgung? Was beinhaltet die Begleitung schwerkranker und ster-
bender Menschen? Was bedeutet dies für deren Familien?
Wir freuen uns mit Ihnen auf einen informativen und interessanten 
Abend.
Bei Bedarf bieten wir eine Mitfahrgelegenheit an.
Anmeldung dafür nehmen wir unter der Telefonnummer: (072 57) 41 
52 entgegen.

Terminvorankündigungen:
Das nächste gemeinsame Mittagessen findet am 26. Juli im Pfarr-
zentrum Obergrombach statt.
Möchten Sie mehr über unseren Verein erfahren?
Dann steht Ihnen Wissenswertes auf unserer Homepage unter nach-
barschaftshilfe-obergrombach.de zur Verfügung.
Schauen Sie einfach mal rein!

Mitteilungen der Schulen

Burgschule Obergrombach

Burgschule Obergrombach erhielt am 12. Juni 2023 das Siegel 
Sinus Profil Mathematik Grundschule

 
 Foto: N.B.

Seit Juli 2021 treffen sich bereits zum 6. Mal Mathematiklehrkräfte 
aus bis zu fünf Schulen der Region an der Burgschule Obergrom-
bach. Sinus Mathematik Regionalkoordinatorin Michaela Müller-
Heinze vom Seminar für Ausbildung und Fortbildung in Pforzheim 
stellt an diesen Nachmittagen den Kolleginnen besondere Mathe-
matikaufgaben vor, an denen die Kinder individuell entdecken und 
forschen können. So wird die Mathematik im Austausch mit anderen 
aktiv als Wissenschaft erlebt. Gleichzeitig entwickelt sich unter den 
Mathematiklehrkräften ein Netzwerk.
Die multimediale Ausstattung an der Burgschule macht es zudem 
möglich, in den Präsenz- oder Hybridveranstaltungen Videosequen-
zen einzubauen oder live an Videokonferenzen zu innovativen Unter-
richtsideen der Universitäten teilzunehmen.
Schulleiterin Andrea Joosz zieht nach drei Jahren ein positives Fa-
zit für dieses Schulentwicklungsprojekt, das alle Mathematiklehre-
rinnen an der Burgschule umsetzen: die Kinder begeistern sich zu-
nehmend für das Fach Mathematik und strengen sich gerne an. Das 
zeigt sich bereits an den überdurchschnittlichen Ergebnissen in den 
Vergleichsarbeiten und Mathematik Wettbewerben.
Dieses neue Siegel für die Burgschule Obergrombach macht die 
Burgschulgemeinschaft stolz und motiviert zum Weitermachen.
Weitere Informationen zum Sinus Projekt unter:
www.sinusprofil-bw.de
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Vereinsnachrichten

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Generalversammlung am 28. Juni
Neuwahlen, Verabschiedungen, Satzungänderungen, Ehrungen … 
mit einer reichhaltigen Tagesordnung wurde die diesjährige Gene-
ralversammlung einberufen und die Vorsitzende Verwaltung und 
Organisation, Marianne Lamberth‚ konnte zu Beginn der Versamm-
lung 31 Vereinsmitglieder begrüßen. Besonders willkommen hieß 
sie Ehrendirigent Johann Schönherr, Präses und Pastoralreferent 
Mathias Fuchs, Dirigent Lukas Haag und Ehrenmitglied Toni Lin-
denfelser. Nach dem Gedenken an die verstorbenen Mitglieder im 
letzten Vereinsjahr übernahmen die Vorsitzende Schriftführung und 
Presse, Hedwig Glied‚ und die Vorsitzende Chor, Gabi Huber, abwech-
selnd den Rückblick über das vergangene Vereinsjahr. Hedwig Glied 
erinnerte an die Vereinswanderung an Fronleichnam 2022, die Teil-
nahme am Burgfest 2022, die außergewöhnliche Kräuterwanderung 
mit Ellen, die gemeinsamen Hocketsen nach den Singstunden, das 
Familienfest an Fronleichnam 2023, von sieben Verwaltungssitzun-
gen und vielen Entscheidungen der Verwaltung. Gabi Huber berich-
tete von den zahlreichen Auftritten bei Kirchenfesten, vom Singen im 
Chorraum, dem guten Arbeiten mit unserem Dirigenten Lukas Haag, 
vom Adventskonzert 2022 und dass wir im letzten Jahr zwei junge 
Sängerinnen für den Chor gewinnen konnten. Auch unser Vorsitzen-
der Finanzen, Matthias Graf‚ ließ uns aufgrund seines Kassenberich-
tes, der uns eine stabile Kassenlage bescheinigte, nochmals einen 
Blick auf die Aktivitäten im letzten Jahr werfen, und zeigte, dass sich 
unser Einsatz, auch da positiv ausgewirkt hat, da wir die Spenden 
aus dem Adventskonzert weitergeben konnten. Die Kassenprüfer, 
vertreten durch Helga Schwartz, bescheinigten eine vorbildliche Kas-
senführung und empfahlen die Entlastung. Die Verwaltung wurde 
auf Antrag von Franz Porz einstimmig entlastet und so stand den 
Neuwahlen nichts mehr im Wege. Die Vorsitze Verwaltung und Or-
ganisation, Schriftführung und Presse, sowie Finanzen, standen zur 
Wahl, alle drei bisherigen Vorsitzenden stellten sich wieder zur Wahl 
und wurden von der Verwaltung einstimmig gewählt. Annegret Willy 
wollte keine weitere Amtszeit als aktive Beisitzerin mehr antreten. 
Dafür erklärte sich Helga Schwartz bereit, dieses Amt zu überneh-
men. Auch sie wurde einstimmig gewählt. Auch der passive Beisitzer 
Bernd Köhler stellte sich nicht mehr zur Wahl, für ihn konnten wir 
noch keinen Nachfolger gewinnen.
Fortsetzung folgt im nächsten Amtsblatt
M. Lamberth

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Sommerpause
Alle Teams befinden sich nun in der Sommerpause, wir melden uns, 
sobald es wieder losgeht.

Förderverein Burgschule Obergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Vorstandschaft des FVBO lädt alle Mitglieder und Freunde zur 
Jahreshauptversammlung am Mittwoch, 19. Juli 2023, 19.30 Uhr, in 
der Burgschule Obergrombach recht herzlich ein.
Tagesordnung
 1.  Begrüßung durch den Vorsitzenden
 2.  Genehmigung der Tagesordnung
 3.  Bericht des Vorsitzenden
 4.  Bericht des Kassiers
 5.  Bericht des Kassenprüfers
 6.  Aussprache zu den Berichten
 7.  Entlastung der Vorstandschaft
 8.  Wahl eines Versammlungsleiters
 9.  Neuwahlen
10.  Änderung der Satzung
 § 8 Absatz 1 (Auflösung des Vereins). Hier:
 Konkretisierung bei Auflösung des Vereins bezüglich der Ver-

wendung des Vereinsvermögens durch die Stadt Bruchsal. Das 
letzte Wort „darf“ soll durch „muss“ ersetzt werden.

11.  Verschiedenes

Schriftliche Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis spä-
testens 12. Juli 2023 bei der 2. Vorsitzenden: Sabrina Zahn, Bellwe-
weg 5, 76646 Bruchsal, eingereicht werden.
„Die gemeinsame Arbeit im Team im guten, engen Kontakt zur Burg-
schule macht Spaß und trägt dazu bei, dass immer ein ansprechen-
des Programm/eine spannende Aktion, zum Beispiel zur Gestaltung 
eines Ferientages, für die Kinder angeboten werden kann“
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen unserer Vereinsmit-
glieder und Freunde!
Die Vorstandschaft

Heimatverein Obergrombach e.V.

Weiterer Nachtrag zum Spritzenhäus'l: 
Personen auf dem Foto nun namentlich bekannt
In unserem zweiten Artikel über das Spritzenhäus'l mit Auszügen aus 
den Aufzeichnungen vom ehemaligen Ortsvorsteher Harry Schott, 
zeigten wir auch ein Bild aus dem Inneren des Spritzenhäus'ls. Zu 
diesem Zeitpunkt war leider nicht bekannt, wer die Personen auf 
dem Bild sind. Auf diesen Artikel hin hat sich Cornelia Ritter gemel-
det und uns die Namen der abgebildeten Personen mitgeteilt:
Anton Ritter, Bürgermeister Franz Wolf, Ernst Schott, Richard Neu-
berth, Gustav Bender, Anton Neuberth. Links unten ist Alois Neuberth 
mit seinen beiden Kindern Hermann und Rosa zu sehen.
Recherchen konnten weitere Informationen liefern: Anton Ritter, 
ganz links im Bild, war Landwirt in der Jöhlinger Straße 13.
Zweiter von links ist Bürgermeister Franz Mathaeus Wolf. Er war von 
Beruf Landwirt und in der Zeit von 1933 bis 1945 Bürgermeister von 
Obergrombach.
Ernst Schott (Dritter von links) war ebenfalls Landwirt und der Ober-
grombacher „Ortsbauernführer“.
Richard Neuberth, Landwirt, lebte mit seiner Frau Amalia in der 
Hauptstraße 39.
Die beiden Männer ganz rechts waren Handwerker: Gustav Bender 
(Zweiter von rechts) wird als „Schmiedemeister“ im Ortssippenbuch 
geführt. Anton Neuberth (ganz rechts) war von Beruf Zimmermann 
und lebte in der Gondelsheimerstraße mit Ehefrau Elisa.
Alois Neuberth (links unten) war neben seiner Tätigkeit als Landwirt 
auch Mesner bei der katholischen Kirchengemeinde. Seine beiden 
Kinder Hermann und Rosa müssten zu diesem Zeitpunkt etwa vier 
und sieben Jahre alt gewesen sein.
Das geschätzte Alter der beiden Kinder sowie die Anwesenheit eines 
Zimmermanns und Schmiedemeisters, lässt darauf schließen, dass 
das Foto zur Einweihung oder direkt nach der Fertigstellung des 
Spritzenhäus'l im Jahre 1941 aufgenommen wurde und die am Bau 
beteiligten Personen zeigt.
Weitere Einblicke in die Obergrombacher Geschichte gibt es unter 
www.heimatverein-obergrombach.de

 
Bild vom Inneren des Spritzenhäus'ls
 Foto: Fotograf unbekannt, Bild aus Privatfundus Ritter

Sängerbund 1864 Obergrombach

Männerchor
Großes Interesse am Chorprojekt Men's Night im Egan's Bruchsal
Zwei Proben haben im Rahmen der Vorbereitungen auf die Men's 
Night der VoiceMen des Sängerbunds Obergrombach am 15. Juli um 
20 Uhr im Egan's Pub im Bahnhof Bruchsal bereits stattgefunden. Bei 
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der letzten Probe am vergangenen Dienstag, 27. Juni, waren sage 
und schreibe 13 Projektsänger anwesend. Diese tolle Resonanz freut 
uns natürlich sehr. Wer gern den Auftritt in der gemütlich-irischen At-
mosphäre des Egan's Pub miterleben möchte, kann selbstverständ-
lich auch jetzt noch bei uns einsteigen. Die nächste Projektprobe 
findet am Dienstag, 11. Juli, 20.15 Uhr, im Clubhaus des FC Ober-
grombach an der Hauptstraße Richtung Helmsheim statt. Wir freuen 
uns auf motivierte und gut gelaunte Sänger.

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Ergebnisse Tennisclub Obergrombach vom 1. und 2. Juli
Am vergangenen Wochenende fand das vorletzte Spiel der Damen 
30 auf der heimischen Anlage des Tennisclubs Obergrombach statt.

 
Damen 30 Foto: TCO

Mit einem souveränen 9:0 beendeten sie diesen Tag. Es spielten 
Claudia, Carina, Isabel H., Sandra, Isabell D. und Jessy. Die Damen 
schlagen zum letzten Heimspiel am 15. Juli, 10 Uhr, beim TC Diedels-
heim, gegen die Damen 30 aus Eggenstein, auf.
Die Herren 55 unterlagen leider an ihrem letzten Spieltag dieser Sai-
son mit einem 3:6 den starken Gegnern des FC Germania Neureut. In 
spannenden Spielen und insgesamt vier verlorenen Matchtiebreaks 
lag das Glück leider nicht auf der Obergrombacher Seite.
Die Herren 30 beendeten die Spieltag beim TC Neureut mit einem 
1:8. Auch in dieser Partie gab es spannende Spiele und leider wurden 
auch hier fünf Matchtiebreaks knapp verloren! Das letzte Heimspiel 
findet am Sonntag, 9. Juli, 9.30 Uhr, gegen den TC Kraichtal statt.

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zum Hundesport
Bei uns im Hundeverein für Deut-
sche Schäferhunde, Ortsgruppe 
Obergrombach, trifft sich eine 
bunte Mischung Menschen 
und Hunde. Für uns bedeutet 
Hundesport Spaß, Stärkung der 
Mensch-Hund-Bindung, geistige 
und körperliche Fitness, Pokal-
kämpfe und vieles mehr ... bis 
ins hohe Alter!
Alle Hundemenschen mit ihren 
Hunden sind herzlich willkom-
men.
Interesse geweckt?
Unser Trainingsangebot findet 
Ihr unter: www.sv-og-obergrom-
bach.de
Wir freuen uns auf Euch.
Ortsgruppe Obergrombach e. V. 
im Verein für Deutsche Schäfer-
hunde (SV) e. V., 
Helmsheimer Straße 55, 
76646 Bruchsal, 
E-Mail: 
sv.og.obergrombach@gmail.com, 
Homepage: sv-og-obergrombach.de

 
Hundesport / Unterordnung 
 Foto: susanne906 - von Pixabay

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Nachgefragt Teil 1: ganzjährige Vogelfütterung
Immer wieder wird die Frage ge-
stellt, ob man Vögel nur über die 
Wintermonate oder doch über 
das ganze Jahr hinweg füttern 
soll. Wir sagen ja zur ganzjähri-
gen Fütterung. Wer hat Disteln 
im Garten oder kennt sogar noch 
die Karde? Sie zählen mit zu den 
wichtigen Futterpflanzen. Viele 
Gärten sind für Vögel nur grüne 
Wüsten ohne Nahrungsange-
bot, die massive Landwirtschaft 
tut ihr übriges. Daher möchten 
wir hier gerne Herrn Professor 
Dr. Peter Bertold zitieren, einer der bekanntesten Ornithologen und 
Vogelschützer Deutschlands: „Wir retten mit dem Zufüttern und mit 
naturnahen Gärten nicht die Welt, aber wir können sehr, sehr vielen 
Tieren vieler Arten helfen“.
Lassen Sie in ihrem Garten doch einfach mal unsere Heilpflanzen 
wie den Löwenzahn stehen, sie wachsen von alleine, blühen schön, 
die Blätter sind wunderbar dem Salat beigemischt essbar, halten bei 
der Hitze auch den Boden geschützt und sind wichtig für Insekten 
und sie werden Freude haben den Stieglitz beim Essen der Pusteblu-
me zu beobachten. Wer Schmetterlinge vermisst tut gut daran, die 
Brennnessel stehen zu lassen. Die Blätter, die die Raupe übrig lässt, 
kann wie in der Klostermedizin beschrieben, als blutreinigender Tee 
Verwendung finden. Die Samen sind „super food“ und schmecken 
lecker im Salat oder Müsli oder man kann aus der Pflanze tollen Dün-
ger für den Garten machen. Die Artenvielfalt freut sich, sie haben 
weniger Gartenarbeit und noch Essbares zusätzlich.
Denken Sie an den heißen Tagen doch auch daran, unseren gefie-
derten Freunden und Insekten eine Wasserstelle aufzustellen zum 
Trinken und Baden, am Besten erhöht und frei stehend. Es soll ja eine 
Vogeltränke und keine Katzenfutterstelle werden.
Wir sagen Danke für Ihre Mitarbeit.
Vorschau Teil 2: Welcher Vogel braucht welche Pflanze. Pflanzen im 
Garten versus gekauftes Vogelfutter.
nu

Parteien

SPD-Ortsverein ObergrombachSPD-Ortsverein Obergrombach

SPD Obergrombach informiert sich über Geothermie
Am Donnerstag, 13. Juli, wollen wir die Geothermieanlage in Graben-
Neudorf besuchen.
Das Entwicklungsprojekt ist das aktuell am weitesten fortgeschritte-
ne Projekt der Deutschen ErdWärme.
Bei der circa einstündigen Führung, die um 14.30 Uhr beginnt, wollen 
wir uns über den Stand des Projektes informieren.
Interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger sind herzlich eingeladen, 
uns zu begleiten. Festes Schuhwerk wird empfohlen.
Bei Interesse melden sich sich bitte telefonisch unter (072 57) 31 04 
oder per E-Mail – rote.nelke@web.de – bei Michaela Taghi-Aghdiri 
an. Die Teilnehmerplätze sind begrenzt.
Wir werden Fahrgemeinschaften organisieren.
mta

 
Stieglitz bei der Futtersuche im 
Garten Foto: U. Wilhelm

Sie möchten mehr

über Bruchsal erfahren?  

Dann schauen Sie auf unsere 

Homepage www.bruchsal.de
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 7. Juli
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 10. Juli

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte
Neubau Seniorenzentrum Bundschuh und 
Baumbestand in Untergrombach
In der Sitzung am 28. Juni stellten Projektleiter Christian Holzer und 
die Einrichtungsleiterin Jutta Schalk des AWO Seniorenzentrums 
Bundschuh den Baufortschritt des Neubaus vor.
Derzeit haben wir in Bruchsal und den Stadtteilen 381 Dauerpflege-
plätze. Bis zum Jahr 2025 werden 463 solcher Plätze erforderlich 
sein. Dieser Mehrbedarf von 82 Plätzen wird durch das Senioren-
zentrum St. Anton in Bruchsal mit 60 und den Neubau des Senio-
renzentrums Bundschuh mit 23 neuen Plätzen gedeckt werden. Das 
neue Gebäude verfügt über drei Ebenen, einen Keller und drei Wohn-
bereiche (Erdgeschoss, erstes Obergeschoss und zweites Oberge-
schoss). Zu jedem Wohnbereich gehören 15 Zimmer mit jeweils bar-
rierefreiem Bad. Erfreulicherweise werden die Gemeinschaftsräume 
klimatisiert.
Der Neubau sollte bis zum Sommer 2024 fertiggestellt sein. Ein Tun-
nel stellt die Verbindung zum Bestandsgebäude her. Im Bestands-
gebäude gibt es derzeit 33 Einzel- und 17 Doppelzimmer. Letztere 
werden zu Einzelzimmern umgebaut. Diese Maßnahme verringert 
den Platz und es bleiben 45 Pflegeplätze. Auch in diesem Gebäu-
de werden die Gemeinschaftsräume klimatisiert. Die Sanierung des 
Vorder- und Hinterhauses sollte bis zum Winter 2024 beendet sein. 
Die offizielle Eröffnung ist im Sommer 2025 geplant. Im Haus Bund-
schuh leben größtenteils Bewohner aus Untergrombach. Schon jetzt 
wird daran gedacht, die Inneneinrichtung so zu gestalten, dass ein 
Bezug zu Untergrombach hergestellt wird.
Willkommen geheißen und gesucht werden ehrenamtliche Mitarbei-
ter. Denn es gibt viele Dinge, die diese Helfer übernehmen könnten. 
Spazieren gehen mit den Senioren, einfach mal vorlesen oder Ein-
käufe tätigen. Die Bewohner wären ebenso dankbar wie das Perso-
nal, das durch diese Mitarbeit entlastet wäre. Vielleicht findet ja der 
eine oder andere die Möglichkeit, sich hier zu betätigen sinnvoll und 
meldet sich bei der Heimleitung.
Der Ortschaftsrat bedankte sich herzlich bei seinen Gästen und ich 
begrüßte es, dass hier nicht nur vier Wände gebaut werden, sondern 
dass ein Zuhause für unsere Senioren entsteht.
In dieser Sitzung wurde außerdem bemerkt, dass wir in Untergrom-
bach schöne und gesunde Bäume, verteilt über den ganzen Ort, be-
sitzen. Dazu wurde der Wunsch geäußert, dass Anwohner diesen, 
in der heißen Jahreszeit, doch ab und zu eine Kanne Wasser geben 
könnten. Mit dieser Aktion entlasten wir den Bauhof der Stadtverwal-
tung, leisten einen Beitrag für unsere Umwelt und erhalten in Unter-
grombach unsere Straßenbäume.
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

VerschiedenesVerschiedenes

Initiative Bürgertreff
auf einen Sprung ins „Frosch-Café“
Nach gelungenem Start Anfang Juni im 
„Frosch-Café“ in der Bundschuhschänke laden 
wir auch im Juli wieder ein:
freitags ab 15 Uhr am 7. Juli, 14. Juli und 
21. Juli.
Während der Sommerferien macht das Frosch-
Cafe Urlaub.
Alle sind herzlich willkommen.
Obergrombacher Straße 32, 76646 Bruchsal-
Untergrombach
buergertreff-froschcafe-ug@gmx.de – Telefon: (072 57) 31 18

Stadtradeln
Weshalb steht das gelbe Fahrrad 
auf dem Grünstreifen vor dem 
Feuerwehrhaus in Untergrom-
bach? Es ist das Werbefahrrad 
für die diesjährige Stadtradelak-
tion.
Erfreulich ist, dass in diesem 
Jahr der Stadtradelstar aus Un-
tergrombach kommt.
Stefan Braun ist Boxer beim Pu-
gilist Bruchsal und Inlinehockey-
spieler für die White Stags in der 
Karlsruher Waldstadt.
Somit ist er als Werbeträger für 
diesen Wettbewerb bestens ge-
eignet.
Weitere Information über die 
Aktion Stadtradeln in Bruchsal 
erhalten Sie unter: http://www.stadtradeln.de/bruchsal
Mit dieser Aktion leisten Sie einen wertvollen Beitrag für unsere Um-
welt und halten sich fit.

Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Grundschule
Landes Musik Festival 2023 – wir waren dabei!
Das Landes Musik Festival war ein großer Erfolg für die Stadt Bruch-
sal und für unseren Chor, es war ein grandioser Auftritt!
Vor großem Publikum aufzutreten und mit hunderten anderer Kin-
dern bei „Jekasi“ mitzusingen ist wohl einmalig in der Grundschulzeit 
und für viele Menschen darüber hinaus. Vielen Dank an den lang-
jährigen Leiter unseres Grundschulchores Michael Herkert, der die 
Teilnahme möglich gemacht hat!

 
Grundschulchor Foto: AN

Joß-Fritz-Realschule
Sandkorn-Theater im Klassenzimmer
Das Zwei-Personen-Stück „Lotta und Paul wollen die Welt retten“ 
gastierte in der vergangenen Woche in den Klassenzimmern der 
Klassenstufen sieben. Das Stück, das die Nachhaltigkeit zum Thema 

 
 Foto: B. Honeß

 
Werbefahrrad für die diesjährige 
Stadtradelaktion
 Foto: Nadja Siegrist
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hat, wurde in Zusammenarbeit mit der Umwelt- und Energieagentur 
Kreis Karlsruhe konzipiert und finanziert.
Bevor die Schauspieler in Aktion traten, wurden die Schülerinnen und 
Schüler durch Herrn Nikolas Langer an das Themenfeld Klimawandel 
und Klimaschutz herangeführt, indem zum Beispiel Leitfragen wie: 
„Was fällt euch zum Klimawandel ein? Warum müssen wir das Klima 
schützen? Welche Folgen hat der Klimawandel?“ erörtert wurden. 
Da unser Lebensstil und unsere Art zu wirtschaften direkte Auswir-
kungen für uns, andere und zukünftige Generationen hat, wurden 
2015 in der Agenda 2030 der Vereinten Nationen 17 Ziele für nach-
haltige Entwicklung vereinbart. Mit diesen Zielen beschäftigten sich 
die Schülerinnen und Schüler im Anschluss spielerisch in einem 
kleinen Rate-Quiz und auch der eigene CO2-Füßabdruck konnte von 
jedem errechnet werden. So erhielten die Schülerinnen und Schüler 
eine direkte Rückmeldung, welche Auswirkungen das eigene Verhal-
ten und Handeln für das Klima hat. 
Mitten in die letzten Sätze des Referenten Herr Langer platzten dann 
die Protagonisten des Theaterstücks. Lotta und Paul, eine topmo-
dische 16-Jährige und ein 17-jähriger überzeugter Umweltaktivist 
setzten sich darin nicht nur mit der Umweltproblematik auseinander, 
sondern auch mit dem Leben heutiger Jugendlicher, ihren Träumen 
und Ängsten, ihren Bedürfnissen und Leidenschaften.
Im abschließenden Plenumsgespräch wurde es dann für jeden Schü-
ler und jede Schülerin ganz konkret, denn es wurde über die kleinen 
Dinge gesprochen, die jeder im Alltag tun kann, um seinen Beitrag 
zum Klimaschutz zu leisten. Viele Ideen wie zum Beispiel die Mehr-
fachnutzung von Plastiktüten, mit dem Fahrrad statt mit dem Auto 
zur Schule fahren oder der Umgang mit Wasser – Leitungswasser 
statt Mineralwasser – wurden gesammelt. Nun müssen sie nur alle 
umsetzen.

 
Sandkorn-Schauspieler in Aktion Foto: Hom

Vereinsnachrichten

MustertextDeutsches Rotes Kreuz Ortsverband
Untergrombach 1907

Traumatraining
Als Trauma bezeichnet man in 
der Medizin eine Schädigung 
oder Verwundung lebenden 
Gewebes, die durch Gewalt-
einwirkung von außen entsteht, 
zum Beispiel durch Unfall. Die 
körperlichen Verletzungen schä-
digen den oder die Betroffene/-
n nicht nur durch die direkte 
Gewebsverletzung (Wunde, 
Gewebszerstörung, Knochen-
bruch), sondern haben auch in-
direkte Auswirkungen auf den 
Gesamtorganismus, etwa durch 
Blutverlust. Ein Verletzungsmus-
ter mit denen auch die Helfe-
rinnen und Helfer der örtlichen 
Bereitschaften in der Notfallhilfe 
oder bei Sanitätsdiensten kon-
frontiert sein können. Als Szena-
rio wurde daher im Rahmen einer Übung ein Sturz aus großer Höhe 
angenommen. Anhand dieses Fallbeispiel wurden die sich hieraus 

 
Umlagerung auf das Spineboard
 Foto: DRK Untergrombach

ergebende Vorgehensweise und Maßnahmen nach dem xABCDE-
Schema intensiv besprochen und geübt. Der Abschluss bildete die 
möglichst schonende Verlagerung auf ein Spineboard, um einen 
Abtransport in eine Klinik zu ermöglichen. Wenn auch Sie Interes-
se haben, sich beim DRK Untergrombach einzubringen, kommen Sie 
einfach vorbei und lernen Sie uns und unsere Arbeit kennen. Weitere 
Infos unter www.drk-untergrombach.de oder folgen Sie uns unter In-
stagram.

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Altpapiersammlung am Samstag, 8. Juli
Die nächste Altpapiersammlung wird von der Jugendabteillung des 
FC Germania Untergrombach am Samstag, 8. Juli, in der Zeit von 8 
bis 15 Uhr, durchgeführt. Das Altpapier kann am Straßenrand / Geh-
weg zur Abholung bereitgestellt oder wenn möglich an den bereitge-
stellten Containern am Parkplatz der Bundschuhhalle im Zeitraum 
zwischen 8 und 15 Uhr übergeben werden.
Hierfür bitten wir Sie um Ihre Unterstützung. Der gesamte Erlös die-
ser Sammlung kommt unserer Jugendarbeit zugute.
Wir sammeln: Zeitungen, Zeitschriften, Hefte, Kataloge, Bücher, Blö-
cke, sämtliche Papiere usw.
Besonderer Service für Ältere oder Kranke:
Wir kommen auch am Sammeltag gerne zu Ihnen ins Haus, falls Sie 
die Päckchen nicht selbst tragen können. Bitte rufen Sie doch am 
Vortag unter der Telefonnummer (01 60) 77 50 870 (Thomas Bo-
schert) an.
Mit freundlichen Grüßen
Jugendleitung FC Germania 07 Untergrombach

Glückwunsch an Patrick Ploch
Bei der Saisonabschlussfeier der Aktiven nutzte Spielausschuss-
mitglied Ronny Hartmann die Gelegenheit, um Patrick Ploch auszu-
zeichnen. Patrick Ploch hat in der vergangenen Saison 24 Tore er-
zielt und wurde Torschützenkönig der Kreisklasse A Bruchsal. Damit 
hatte er großen Anteil am Klassenerhalt der Germanen. Ronny Hart-
mann beglückwünschte ihn zu dieser Leistung und betonte, dass 
es nicht nur die hohe Anzahl der Tore, sondern auch seine weiteren 
Qualitäten sind, die ihn zu einem wertvollen Spieler machen. Patrick 
besticht durch seinen unermüdlichen Einsatz, er geht voran und reißt 
die Mannschaft mit, und erfüllt dadurch die Rolle als Kapitän des 
Teams hervorragend.

MustertextGesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Atempause-Gottesdienst mit Ton-Art
Wir laden herzlich zum Atempause-Gottesdienst der katholischen 
Pfarrgemeinde am Sonntag, 9. Juli, in der Michaelsbergkapelle ein. 
Ton-Art wird diesen Gottesdienst mit Pfarrer Thomas Fritz musika-
lisch mitgestalten. Bitte beachten: der Gottesdienst beginnt bereits 
um 17 Uhr – hier hatte sich im letzten Amtsblatt ein Druckfehler ein-
geschlichen. AK.

Interessengemeinschaft Joß-Fritz-Fest Interessengemeinschaft Joß-Fritz-Fest 
UntergrombachUntergrombach

Ganz viel los auf der Bühne ... Joss-Fritz-Feschd
Vom Samstag, 29. Juli, bis Sonntag, 31. Juli, wird rund um die 
Bundschuhhalle das Joss-Fritz-Feschd stattfinden. Neben leckeren 
Speisen und kühlen Getränken durch die bewirtenden Teams des 
Handballvereins, des Musikvereins „Harmonie“, des Gesangverein 
„Bruderbund“ / Ton-Art und des Handharmonika-Club Untergrom-
bach wird es wieder ein attraktives Rahmenprogramm auf der gro-
ßen Bühne und in der Bundschuhhalle geben.
Das Fest beginnt samstags um 17 Uhr, der Fassanstich erfolgt um 
19 Uhr. Anschließend wird die ZAP-Gang die Bühne rocken.
Am Sonntag findet um 10.30 Uhr der Festgottesdienst in ökumeni-
scher Weise statt. Anschließend spielt das Seniorenorchester des 
Blasmusikverbandes Karlsruhe auf. Wir freuen uns, dass der Nach-
mittag mit verschiedenen Auftritten gestaltet wird: die AL Dance 
Crew des TSV Untergrombach, unsere französischen Freunde der 
Harmonie Caecilia d’Echery aus Ste. Marie-aux-Mines, die Funny 
Girls Cheerleader des FC Germania Untergrombach und der Theater- 
und Kulturverein Bundschuh mit Auszügen aus „Don Camillo“ wer-
den am Nachmittag das Publikum begeistern. Ab 19 Uhr tritt dann 
die Asbanda Big Band aus Bühl auf.
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Der Festmontag wird mit dem Seniorennachmittag der Stadt Bruch-
sal um 14 Uhr begonnen. Ab 17.30 Uhr spielt das Seniorenorchester 
des Musikvereins Obergrombach auf. Abends ab 20.30 Uhr wird es 
mit „Sunday Rest“ beste Feierstimmung geben. Wir freuen uns auf 
drei attraktive Festtage in Untergrombach. Weitere Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage: www.https://joss-fritz-fescht.de

MustertextKleintierzuchtverein 1930 e.V. 
C 193 Untergrombach

Besuch des Kleintierzuchtvereins Unteröwisheim
Am kommenden Sonntag findet unsere Monatsversammlung schon 
um 9.30 Uhr statt‚ da wir nach einer kurzen Versammlung zur Jung-
tierschau des KLZV Unteröwisheim fahren. Der KLZV Unteröwisheim 
ist in unserem Kreisverband Bruchsal einer der stärksten Vereine 
und präsentieren über 90 Tiere in den Sparten Wassergeflügel/Ge-
flügel/Park-Ziergeflügel und Kaninchen. Besonders ist die große 
Rassevielfalt von Groß- und Zwerghühner – weitbekannte Züchter 
des Ur- und Kampfhuhnclub Deutschland präsentieren ihre Lieblinge 
der Öffentlichkeit. Aber auch Spitzenzüchter von Kaninchen in vielen 
Rassen und Farbenschläge werden zu sehen sein. Gerne können sie 
sich bei Interesse uns anschließen; Abfahrt ist am kommenden Son-
tag gegen 10.15 Uhr im Vereinsheim.

Umbauarbeiten Vereinsgelände/Vereinsheim
Wehrte Gönner/Freunde‚ liebe Anwohner! Wie Sie in den letzten 
sechs Monate vielleicht gesehen haben hat sich auf unserem Ver-
einsgelände schon einiges getan . Bäume/Hecken/Sträucher wurden 
entfernt‚ unsere Zuchtanlagen werden wieder aktiv von zehn Züchter 
und sechs Jugend-Züchter betrieben. Gänse und Enten durchforsten 
unser Vereinsgelände‚ in den Zuchtanlage ist wieder aktives Leben 
– verschiedene Geflügelrassen können bestaunt werden oder auch 
einfach auf unseren aufgestellten Bänken die Ruhe genießen.
Dies alles sollte aber nur der Anfang sein – wir möchten in naher 
Zukunft auch mit den Kindergärten/Schulen verschiedene Projekte 
durchführen‚ was auch schon erstmalig mit der Klasse 5a der Joos-
Fritz-Schule durchgeführt wurde und den Kindern und den Lehrern 
Spaß gemacht hat. Es wäre schön‚ wenn unser Vereinsgelände wie-
der zu einem kleinen Ausflugsziel wird auf dem Weg zum Baggersee 
oder zurück.
Nun‚ wie bei vielen anderen Vereinen auch gehen uns langsam die 
Mittel aus beziehungsweise hat unser Verein momentan noch weni-
ge Mitglieder um teilweise die ganzen Arbeiten durchzuführen. Viel-
leicht finden wir auf diesem Weg Sponsoren/Spenden. Auch wäre 
uns geholfen‚ wenn an unseren Vereinsarbeiten Unterstützung an-
geboten wird. Wir wären um jede Hilfe egal in welcher Form sehr 
dankbar.
Der nächste Part – der Umbau unserer Küche/Wirtschaft/Ausstel-
lungshalle. Hier fehlt uns auch Unterstützung im Bereich Elektrik/
Wasser-Installation.
Sie sehen‚ unser Verein ist wieder am Leben und mit ganz kleinen 
Schritten werden wir auch an ein Ziel kommen.
Über einen Besuch auf unserem Vereinsgelände würden wir uns sehr 
freuen.
Es grüßen die Kleintierzüchter aus Untergrombach
Der Vorstand

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Öffentliche Proben auf dem Michaelsberg und 
Musikfest Büchenau
Bei unseren Auftritten und Kon-
zerten bekommen wir jedes 
Mal aufs Neue von Ihnen das 
Gefühl, dass Sie uns sehr gerne 
zuhören. Ihnen gefällt unsere 
Stückauswahl (von klassisch 
bis modern), Sie klatschen gerne 
eifrig mit uns‚ vom Gesang unse-
res Publikums sind wir auch nie 
enttäuscht, wenn das Badnerlied 
ertönt.
Sie konnten in der Sommerzeit 
nicht genug von uns bekom-
men? Dann kommt jetzt Ihre Chance, uns noch vor der Sommerpau-
se zu erleben: Am Mittwoch, 12. Juli und 19. Juli, jeweils um 19.30 
Uhr findet unsere wöchentliche Probe auf dem Michaelsberg direkt 
vor der Kapelle statt.

 
Probe auf dem Michaelsberg
 Foto: Lea Edelmann

Kommen Sie vorbei uns genießen Sie unsere Töne bei traumhaftem 
Panorama.
Außerdem unterhalten wir die Gäste beim Musikfest unserer Musik-
freunde aus Büchenau am Sonntag, 9. Juli ab 17 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Dornröschen war voller Erfolg
Danke an alle Akteure vor und hinter den Kulissen, danke an unsere 
Besucher/-innen.

 
Das große Finale Foto: Kay Merten

Insgesamt viermal stach sich Dornröschen an der Spindel und Kin-
der, Eltern und Großeltern konnten den Rettungsversuch von Prinz 
Leopold verfolgen. Großer Dank geht an das Ensemble und allem‚ 
was so drumherum nötig ist, wie Maske, Kostüme, Technik, Kasse 
und nicht zu vergessen das leibliche Wohl. Der Theater- und Kultur-
verein Bundschuh ist stolz auf die Theaterjugend, die Jahr für Jahr ei-
genständig ein Stück aussuchen, gestalten und aufführen. Und weil 
nach der Aufführung vor der Aufführung ist dürfen wir uns nun auf 
Don Camillo freuen. Die Proben sind in den letzten Zügen.

Don Camillo und Peppone kehren zurück nach Untergrombach
Nach der erfolgreichen Inszenierung des Stückes „Don Camillo und 
Peppone“ in 2011 wird es in diesem Jahr eine Fortsetzung des ver-
balen und handgreiflichen Duells der beiden Protagonisten geben.
Bereits 2020 war geplant, den zweiten Teil „Genosse Don Camillo“ 
aus der Serie der beiden Widersacher aus der Bassa in Italien auf die 
Freilichtbühne nach Untergrombach zu holen. Aber auch sie wurden 
durch Corona ausgebremst.
Um so mehr freut es uns, dass wir es in diesem Jahr schaffen wer-
den, sie hierher zu locken.
Altbekannte Gesichter und neue Schauspieler werden zu sehen sein. 
Und zu diesem Zwecke wurde auch ein neuer Regisseur verpflichtet. 
Und wie immer spielt alles in unserem wunderschönen Atrium im 
Kulturzentrum Bundschuh in Untergrombach.
Tickets sichern unter:
Die Premiere ist am 12. August‚ 20 Uhr
Weitere Aufführungen sind am 13., 18.,19., 25. und 26. August ge-
plant.
Kartenvorverkauf: Moni's Haarstudio (mittwochs und freitags) oder 
Renate Sterzenbach, Telefon: 25 35 oder per E-Mail: 
Theaterkarten@tkv-bundschuh.de
Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage www.tkv-bundschuh.de
Wir wünschen Ihnen einen wunderbaren Theatersommer!

TSV Untergrombach

Tischtennis

Für Jedermann und Jedefrau!
Wann: Sonntag, 9. Juli
Beginn: 9 Uhr
Wo: Bundschuhhalle Untergrom-
bach
Wer: Für alle aus Untergrombach 
und Umgebung, die nicht in ei-
nem Tischtennisverein spielen
Anmeldung: Bis Samstag, 8. Juli 
bei Karin Schwarz per E-Mail 
tischtennis@tsv-untergrom -
bach.de oder telefonisch (072 
57) 92 333
Wir freuen uns auf spannende Spiele und viele Zuschauer!

 
Spiel Tischtennis
 Foto: Karin Schwarz
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Turnen
Neuer Kurs beim TSV
Der TSV Untergrombach bietet seinen weiblichen Mitgliedern (Alter 
30 bis 45) eine neue Gruppe an. 
Fit bleiben, nicht einrosten durch Bauch, Beine, Po und so weiter.
Start in der vereinseigenen Gymnastikhalle, Freitag, 15. September, 
19.30 Uhr.
Eine Voranmeldung ist erforderlich, da die Gruppe begrenzt ist.
Berücksichtigung nach Eingang.
Anmeldung unter: fr.faslergruppe@tsv-untergrombach.de bis spä-
testens 10. August.

MustertextVogelschutz- und Zuchtverein 1957
Untergrombach

Rückblick Jahreshauptversammlung vom 30. Juni
Am Freitag, 30. Juni hielt der Vogelschutz- und Zuchtverein Unter-
grombach im Vogelpark seine diesjährige Jahreshauptversammlung 
ab. Nach der Begrüßung der Anwesenden und dem Verlesen der Ta-
gesordnung gab der erste Vorstand Andreas Brekl einen Rückblick 
über die Aktivitäten des zurückliegenden Vereinsjahres im Vogelpark. 
Schwerpunkt seines Berichtes war die Erneuerung des Ententeichge-
heges. Dies verlangte den Mitgliedern viel Zeit und Arbeit ab. Leider 
zieht sich die Fertigstellung aktuell länger als geplant. Es folgte der 
Bericht des Schriftführers und der Kassenbericht. Die Kassenprüfer 
Thomas Jäckel und Ludwig Zöller hatten keine Beanstandungen und 
der Kassier wurde einstimmig entlastet. Auch die Entlastung der Ge-
samtverwaltung entfiel einstimmig. Die anschließenden Neuwahlen 
brachten keine Veränderung in der Vorstandschaft und es wurden 
für zwei weitere Jahre wiedergewählt: erster Vorstand Andreas Brekl; 
zweiter Vorstand Silke Brekl; Schriftführer Alexander Schöffler; Kas-
sier Alexander Schöffler und die Beisitzer Manfred Wolf, Werner Bel-
ler und Klaus Becker. Unter Punkt Verschiedenes gab es noch Neuig-
keiten aus dem Umfeld und Diskussionen zu aktuellen Themen. Des 
Weitern überreichte Andreas Brekl noch die Teilnahmebestätigungen 
der Futtermeisterseminare an die entsprechenden Mitglieder. Zum 
Abschluss bedankte sich Silke Brekl noch bei allen aktiven Helfern, 
Spendern und Gönnern des Vereines für die geleistete Arbeit und Un-
terstützung.

– Anzeigen –

  24h für Sie erreichbar, auch aus dem Ausland
  Gebührenfrei aus dem Inland
  Mehr Tipps finden Sie unter www.kartensicherheit.de

Karte weg?
Sofort sperren!

*  kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und über Mobilfunk innerhalb Deutschlands.  
Oder wählen Sie die 01805-021 021, 14 ct./min. (inkl. USt.) aus dem dt. Festnetz,  
Mobilfunkhöchstpreis 42 ct./min. (inkl. USt.). Abweichende Gebühren aus dem Ausland. 
V.i.S.d.P.: EURO Kartensysteme GmbH | Solmsstraße 6 | 60486 Frankfurt/Main 
Druck: DRUCK_DAT GmbH | Klever Str. 24d | D-47574 Goch      (0
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Vorsicht „Karten-Tricks“!
Vorbeugung gegen Diebstahl erspart Frust
und Geldverlust: Achten Sie immer und überall
mit größter Sorgfalt auf Ihre ec-Karte.

Lassen Sie eine verlorene oder gestohlene Karte sofort 
von Ihrer Bank sperren. Zeigen Sie den Diebstahl Ihrer Karte 
unverzüglich bei Ihrer Polizei an.

Informieren Sie sich umfassend
unter der Internet-Adresse
www.polizei-beratung.de
oder durch das spezielle 
Medium Ihrer Polizei.

 

Vorsicht, Abzocke!
Die dreisten Tricks der Telefonbetrüger: » Falsche Polizeibeamte
           » Enkeltrick
           » Gewinnversprechen

Vorsicht, Abzocke!

Geldforderung am Telefon?
Sofort die Polizei unter der Nummer 110 anrufen!

Ausführliche Tipps zu Ihrem Schutz finden Sie im Faltblatt  
„Vorsicht, Abzocke!“, das bei uns kostenlos erhältlich ist. 

Infos unter www.polizei-bw.de und www.polizei-beratung.de
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Entdecke die NUSSBAUM Freizeitwelt und spare mit den
Nussbaum Club Coupons in ganz Baden-Württemberg.

04 Restaurant Waldblick
76351 Linkenheim-

Hochstetten

2 Hauptgerichte
zum Preis von 1

05 Flammaurant „Zum Engele“
76275 Ettlingen

2 Flammkuchen
zum Preis von 1

01 American Diner
76646 Bruchsal

2 Burger-Variationen inkl.
Beilage zum Preis von 1

03 Restaurant & Café –
Das Waldhaus
76596 Forbach

2 Heißgetränke + 2 Stück Kuchen
zum Preis von 1

02

02 Bistro pomoD‘oro
76530 Baden-Baden

2 Hauptgerichte
zum Preis von 1

0301

04 05

Auch über die Region hinaus tolle Angebote unserer Top-Partner:

... und viele mehr

Es handelt sich nicht um Print-Coupons. Sie können nur über die Nussbaum Club App oder
online unter nussbaumclub.net/club-coupons aufgerufen und eingelöst werden.

In Kooperation mit Mobile Gutscheine.de.de.de.de.de.de.de

Diese und mehr als
7.500 Coupons findest du in der

NUSSBAUM Freizeitwelt.
Einfach QR-Code undEinfach QR-Code scannen und 

drei Monate kostenlos ausprobieren.

Aktionscode: FZW12
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Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

Danksagung - Statt Karten

Alfons
Lamberth

* 27. November 1932
† 9. Juni 2023

Eure Anteilnahme hat uns berührt, getröstet und Kraft gegeben.

Monika und Gisela mit Familien

Wenn dass passiert,
solltest Du stehen bleiben und lächeln.

Manchmal streift Dich ein Flügel der Erinnerung,
Ein Luftzug der vergangenen Tage,
Ein Hauch glücklicher Momente.

D
A
N
K
E

für ein stilles Gebet,
für eine stille Umarmung,
für das tröstende Wort - gesprochen oder geschrieben,
für den Händedruck, wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe, Verbundenheit und Freundschaft,
für Blumen und Geldspenden,
für das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte.

Besonderen Dank Herrn Pastoralreferent Schnieders für die tröstenden, einfühlsamen Worte, dem
Bestattungsdienst Philipp für die hilfreiche Unterstützung und die Gestaltung der Trauerfeier.

In liebevoller Erinnerung

Obergrombach, im Juli 2023

Danksagung

Wir bedanken uns
für die Begleitung zur letzten Ruhestätte,

für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,
für den Händedruck, wenn Worte fehlten,

für Blumen und Geldspenden.

Friedrich Meyer

Ein besonderer Dank an:
- Pater Janzer für seine liebevollen Abschiedsworte
- PalliativCare Team und der Caritas Bruchsal für die fürsorgliche
Betreuung

- Edeka Aktiv Markt Dörner Untergrombach,
Herrn Dörner & Familie, allen Kollegen und Kolleginnen

- Bestattungsinstitut Jäckle für die einfühlsame und hilfreiche
Unterstützung und die schöne Ausschmückung der Grabstätte

- ebenso allen die nicht genannten Vereine, Freunde, Bekannten
und Verwandten für ihre Anteilnahme

Brigitte Meyer
Jürgen undWerner

Fam. Fritz Meyer mit AngehörigenBruchsal, im Juli 2023

W enn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
wie ich ihn im Leben hatte. o. V.
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Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

M it dem Tod eines geliebten Menschen
verliert man vieles, niemals aber
die gemeinsam verbrachte Zeit. o.V.

Gedanken und Augenblicke
werden uns an Dich erinnern,

glücklich und traurig machen
und nie vergessen lassen.

Foto: winyuu/iStock/GettyImagesPlus

&unvergessenGeliebt
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BaWue-Seite1

Diese sieben Sommer-
rodelbahnen in BW
sind aus Sicht der Nuss-
baum Redaktion einen
Besuch wert. Alle Infos
und Links gibt's über
den QR-Code

oder auch hier:

FREIZEIT

SONNE UND RODEL GUT –
SOMMERRODELBAHNEN IN BADEN-WÜRTTEMBERG

https://lokalmatador.net/sommerrodeln/

Wer sehnt sich bei den derzeitigen Tempe-
raturen nicht nach ein wenig Abkühlung?
Ab in den Schnee, eine Runde Rodeln, das
wär̀ doch jetzt fein. Schwierig hierzulan-
de, wenn uns selbst im Winter mancher-
orts der Schnee fehlt ... Aber um Rodeln zu
gehen, braucht es zum Glück gar keinen
Schnee. Egal, ob in den Ferien oder am
Wochenende – Bobfahren oder Rodeln
macht auch im Sommer Spaß.

KLEINER ADRENALINKICK
Sommerrodelbahnen sind eine großarti-
ge Möglichkeit, um Spaß zu haben, einen
kleinen Adrenalinkick zu erleben und
gleichzeitig die schöne Landschaft Baden-
Württembergs zu erkunden. Ob mit Freun-
den oder Familie – eine Fahrt auf einer
Sommerrodelbahn ist ein unvergessliches
Erlebnis. Viele der Sommerrodelbahnen
liegen in beliebten Ausflugsregionen,
Berge gibt es – das ist das Naturell von sol-
chen Einrichtungen – ohnehin dazu. Also
warum nicht die Sonntagswanderung
mit einer kleinen Abfahrt beenden? Oder
einfach einen Familienausflug machen?

Im Schwarzwald rasant im imaginä-
ren Eiskanal durch blühende Wiesen
düsen, würzige Schwarzwaldluft um
die Nase spüren und anschließend
gepflegt entspannen, in Westerheim,
Oberried, Gutach oder Todtnau, ein-
fach überall da, wo im Winter die
Schlitten die Hänge herunterbrausen,
ist auch im Sommer Rodelvergnügen
pur angesagt. Nicht auf Eis, sondern
auf Schienen. Dafür mit Kreiseln, Steil-
kurven und Wellen. Und wem das nicht
wild genug ist ... schon mal mit VR-Bril-
le durch die Wüste gerodelt?

RASANT BERGAB
Eine der bekanntesten Sommerrodel-
bahnen in Baden-Württemberg findet
sich am Mehliskopf. Mit einer Länge von
über 1,2 Kilometern und vielen Kurven
und Schikanen ist sie eine der längs-
ten und anspruchsvollsten Bahnen im
Schwarzwald. Von der Bergstation aus
geht es rasant bergab, während man die
Landschaft im Schwarzwald genießt.
Die Sommerrodelbahn ist ein beliebtes

Ausflugsziel für Familien und Gruppen,
die Spaß und Spannung suchen.

Weiteres Highlight: die „Schwaben-
park Sommerrodelbahn" in Kaisersbach
im schwäbisch-fränkischen Wald. Der
Schwabenpark ist ein Freizeitpark, der
eine Vielzahl von Attraktionen für die
ganze Familie bietet. Die Sommerrodel-
bahn ist ein echtes Highlight und bietet
eine rasante Abfahrt auf einer gut ausge-
bauten Strecke. Nach der Abfahrt kann
man weitere Attraktionen erkunden und
den Tag in vollen Zügen genießen.

NUSSBAUM ABONNENTEN SPAREN
Und auch im Familienpark Westerheim
kommen Rodelfans auf ihre Kosten.
Hier auf der Alb findet sich nicht nur
eine besonders rasante Srecke, nach
der Fahrt reisen Gäste mit dem Lift
rückwärts mitten durch das Dinoland.
Nussbaum Abonnenten sparen dabei
sogar. Also anschnallen und ab geht die
wilde Fahrt!
(jer/jr/red)

(Berg-)ab geht's: Die Abfahrt mit dem Schwarzwaldbob
in Gutach ist auch im Doppelpack möglich.

Foto: Wiegand Erlebnisberge GmbH

Rund ums Horn: Am Hasenhorn in
Todtnau steht eine der längsten und
aufregendsten Sommerrodelbahnen
Deutschlands.

Foto: Steinwasenpark
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Geschäftliche Information - Anzeige -

Diagnose: Grauer Star
Kommt es zu einer Trübung der zuvor klaren Augenlinse,
spricht man vom Grauen Star (Katarakt). Diese Trübung ent-
steht durch Degeneration der Linseneiweiße infolge von Licht-
belastung und altersbedingten Stoffwechselproblemen. Zu-
meist entsteht der Altersstar jenseits des 60. Lebensjahres. Weil
der Graue Star schleichend voranschreitet, stellen Betroffene
die Beschwerden oft erst in einem verhältnismäßig späten Sta-
dium fest.

Wenn die zu Beginn leichte Linsentrübung stärker wird und
Ihre Sehkraft deutlich nachlässt, ist eine Operation die einzig wirk-
same Maßnahme. Diese erzielt sehr gute Erfolge, besonders
wenn neben dem Grauen Star keine weiteren Augenerkran-
kungen festgestellt wurden.

Operation beim Grauen Star
Die Katarakt-Operation zählt heute zu den häufigsten Operati-
onen. Jahr für Jahr werden in Deutschland etwa 600.000 Patien-
ten wegen eines Grauen Altersstars operiert.

Bisher gibt es keine me-
dikamentöse Behand-
lungsmöglichkeit. Der
Graue Star kann daher
nur durch den Austausch
der trüben Linse gegen
eine klare Kunstlinse be-
handelt werden.

Praxis Dr. Kohm & Kollegen
Telefon 0721 2089572
info@dr-kohm.de
WWW.DR-KOHM.DE

Gritznerstraße 11
76227 Karlsruhe-Durlach

Limitierte Teilnehmerzahl –
Anmeldung erforderlich unter

GRAUER STAR
WELCHE LINSE PASST ZU MIR?
LASSEN SIE SICH BERATEN!

INFOABEND
13.7.2023 | 19.30 H
ARGUS AUGENKLINIK
REFERENT: DR. KOHM

www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit

Unsere Angebote der Woche - gültig bis 13.7.2023

(1000 g = 5.20)MIT FEINEM HARTWEIZENGRIEß GEBACKEN 500 g 2.60KARLSBADER KRUSTE

Stück
KÄSESCHNITTEN 2.30MIT MANDARINEN

Stück 2.50PUTENBRUSTBRÖTCHEN

DEIKE PRESS, Konstanz

„Gesellschaft“: 1D 2B 3D 4C

1.  Wer war 1971 ein Mitbegründer 
der Organisation Ärzte ohne 
Grenzen?

A Laurent Fabius  
B Daniel Cohn-Bendit  
C Jean-Marie Lehn  
D Bernard Kouchner

2.  Infolge welchen Konflikts  
wurde die Organisation Ärzte 
ohne Grenzen gegründet?

A Vietnamkrieg  
B Biafra-Krieg  
C Zypernkonflikt  
D Algerienkrieg

3.  Wo hat die Organisation 
Ärzte ohne Grenzen  
ihren Sitz?

A Rom B Paris  
C New York  D Genf

4.  Womit wurde die  
Organisation Ärzte ohne  
Grenzen 1999  
ausgezeichnet?

A Martin Ennals Award  
B Nansen-Flüchtlingspreis  
C Friedensnobelpreis  
D Sacharow-Preis

GeSellSchaft

KW
 5

01
9

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!TIERPARKS & ZOOS
Die Top 7 in Baden-Württemberg

https://lokalmatador.net/top7-tierparks-zooshttps://lokalmatador.net/top7-tierparks-zooshttps://lokalmatador.net/top7-tierparks-zooshttps://lokalmatador.net/top7-tierparks-zooshttps://lokalmatador.net/top7-tierparks-zoos
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Foto: AleksandarNakic/E+/Getty Images

Online finden Sie noch mehr Tipps
und Tricks, wie Sie Ihren Balkon und
Ihre Terrasse in ein kleines Paradies für
Tiere und Pflanzen verwandeln:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-3858/
Foto: fotolinchen/iStock/Getty Images Plus

Eingrüner Balkon sorgt fürmehrArtenvielfalt
Als künstlicheGrünoasen inmitten vonBetonwüsten könnenBalkone als LebensraumundwertvolleNahrungsquelle ver-
schiedenstenTier- und Pflanzenarten eine Heimat bieten und so die Biodiversität undArtenvielfalt erhalten.

Tiere brauchen Pflanzen zum
Überleben, dienen sie ihnen
doch als wertvolle Futter- und
Wasserquelle, Versteck vor
Fressfeinden und sicheres Plätz-
chen, um den Nachwuchs auf-
zuziehen.

MehrGrün schaffen
GraueBalkonmauernund leblo-
se Edelstahlbalustraden können
mithilfe von Kletterpflanzen
oder Pflanzenkörben im Hand-
umdrehen in strahlendes Grün
verwandelt werden. Das wer-
tet den Balkon optisch auf und
bietet Kleinstlebewesen einen
wertvollen Lebensraum. Ein mit
Efeu verkleideter Balkon macht
kaum Arbeit, sieht wunder-
schön aus und die im Frühjahr
erscheinenden Blüten ziehen
zahlreiche Insekten an. Diese
wiederum dienen als wertvolle
Proteinquelle für Vögel. Und so

entsteht im Handumdrehen auf
Ihrem Balkon ein kleines, sich
selbst regulierendes Biotop.

Wählen Sie heimische Pflanzen
anstelle von bunten Exoten.
Heimische Pflanzen bieten den
Vorteil, dass sie besser an unse-
re Klimazonen angepasst sind
und auch mal einen heißen
Sommer und kaltenWinter aus-
halten, während Pflanzen, de-
ren Heimat der schwülwarme
Regenwald ist, in Deutschland
zu kämpfen haben. Zudem sind
sie einewertvolle Futterquelle.

Kräuter, Beeren und Obst
PflanzenSie aufdemBalkonGe-
müse, Naschobst und Kräuter,
wird nicht nur Ihr morgendli-
ches Müsli um eine bunte Viel-
faltbereichert, sondernauchdie
Tiere auf Ihrem Balkon haben
etwas zu futtern. Teilen Sie Ihr

Frühstücksbuffetmitdenkleins-
tenLebewesen.Geradeauf Süd-
balkonen lassen sichwunderbar
Erdbeeren, Stachelbeeren und
Himbeeren anpflanzen, die den
Tieren nicht nur als wertvolle
Nahrungsquelle dienen.

Wasser bereitstellen
Durch ihren hohenWasseranteil
könnendiesePflanzenDurstder
Tiere stillen. Insekten und Vögel
finden insbesondere in den
Städten in den trockenen und
heißen Sommern nur schwer
ausreichendWasserquellen. Ab-
hilfe schaffen können Siemit ei-
ner Tränke, einem kleinen Brun-
nen oder einem künstlichen
Wasserbecken, das Sie auf dem
Balkon aufstellen können. Hier
könnendieTiere ihrenDurst stil-
len und sich erfrischen. Achten
Sie darauf, die Tränke mehrmals
die Woche auszuwaschen und

mit Frischwasser zu befüllen.
Insbesondere wenn die Tiere
die Tränke auch als Badestelle
nutzen, kann die Wasserstelle
sonst schnell zum Infektions-
herd für andere Tiere werden.
UmdenTieren auf IhremBalkon
einen natürlichen Lebensraum
zu bieten, schalten Sie das Licht
aus oder verwenden Sie eine
Lichttemperatur unter 3000
Kelvin. Das entspricht einem
orangefarbenen Licht, das eine
zauberhafte Atmosphäre auf
dem Balkon schaffen kann und
Insekten, anders als weißliches
oder bläuliches Licht, nicht so
stark anzieht.

Wenig Aufwand
Auch kleine Maßnahmen kön-
nen einen positiven Effekt ha-
ben. Nur ein paarQuadratmeter
Raum,mehr braucht es nicht!
(Marcel Eckert/Purgrün/red)

2023-27_GarPar_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/gartenparadies/

GARTEN
PARADIES
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERMIETUNG

MIETGESUCHE

VERSCHIEDENES

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

www.volksschauspiele.dewww.volksschauspiele.de

aauuff DDeeuuttsscchhllaannddss ggrröößßtteerr FFrreeiilliicchhttbbüühhnnee

aabb0088..0077..

präsentiert:

7.-9. Juli 2023
Schlosspark Angelbachtal

www.highland-games.info
Highland Games & Pipe-Competition
Live Musik Kunsthandwerker-Markt
Whisky-Tasting Schau-Schafehüten

Kinder-Highland-Games Scottish Market
... u. v. m.

,

Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,
Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,

Teppiche, Fotoapparate.Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger | Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176 76362977

Fair und diskret.

SU
CH
E:

Hallo, hier ist die Fensterfee!
Immer noch nicht geschafft die Fenster zu putzen?
Dann rufen Sie mich an!
Ich bin für Sie da.
Tel. 0176 92901439 oder 07257-9253750

In Büchenau -
helle 2- bis 3-Zimmer-Wohnung (idealerweise mit Balkon /
EBK) vom Inhaber einer Unternehmensberatung gesucht.
Rückmeldungen bitte unter mailtomichaz@gmx.de oder
unter 01573-8770955

PUKY MÄDCHEN FAHRRAD
PUKY SKYRIDE Light, 24 Zoll Mädchen Fahrrad in weiß
mit hellblau. Mit Lenkertasche von Ortlieb. Das Fahrrad ist
in TOP-Zustand. Festpreis: 200,-- Euro.Telefon 072571394

Ruhige, gemütliche Wohnung
gesucht, mit EBK / Balkon bis 1.000 €. Von Pädagoge,
NR, ruhig, zuverlässig. schoenerwohnen2023@gmx.de

Bruchsal: schöne 3 ZKB, EG
81qm, ab 1.8.23 Keller, Terr., kl.Garten, Radhäus., Auto-
stellpl., 5 Min zum Zentr. KM 770,- 30,- Stellpl. NK140,-
3MM Kt. Küchenübern. mögl.Tel. 07257903072,
01749520054

Bügle gerne Ihre Wäsche
zuverlässig und sauber Tel.072519348740
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www.arbeitsagentur.de www.azubibw.de

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Die weiteren Kernelemente
des im Januar 2023 gestarte-
ten Bürgergelds greifen zum
Beginn der zweiten Jahres-
hälfte. Nach den zu Jahres-
beginn eingeführten neuen
Regelsätzen werden nun der
erweiterte Instrumentenkas-
ten für Förderungen und der
Kooperationsplan eingeführt.
Einige der Änderungen betref-
fen Kundinnen und Kunden
der Jobcenter und der Agentu-
ren für Arbeit gleichermaßen.

Dr. Susanne Koch, Geschäftsfüh-
rerin Operativ der Regionaldi-
rektion Baden-Württemberg der
Bundesagentur für Arbeit, erklärt
dazu: „Im zweiten Schritt der
Bürgergeld-Reform verbessern
sich die Arbeitsmarktchancen für
unsere Kundinnen und Kunden.
Die Bürgergeld-Beziehenden
können sich leichter qualifizie-
ren und einen Berufsabschluss
nachholen. Auch für bei den
Agenturen für Arbeit arbeitslos

Gemeldete gibt es erweiterte
Fördermöglichkeiten. Wir sind
vorbereitet und freuen uns!“

Neue Chancen

Mit dem zweiten Schritt der Bür-
gergeld-Reform wird der Bedeu-
tung einer guten Qualifizierung
für eine nachhaltige Integration
auf dem Arbeitsmarkt Rechnung
getragen. Eine langfristige ab-
schlussorientierte Weiterbildung
kann als Alternative zu einer kurz-
fristigen Beschäftigungsaufnah-
memit einemWeiterbildungsgeld
gefördert werden. Eine Umschu-
lung, die bisher nur in verkürz-
ter Form möglich war, kann bei
Bedarf über die gesamte Ausbil-

dungsdauer gefördert werden.
Für Bürgergeld-Beziehende gibt es
weitere Neuerungen: für die Teil-
nahme an bestimmten Angeboten
kann ein so genannter Bürgergeld-
bonus gezahlt werden. Daneben
besteht für Menschen mit beson-
deren Rahmenbedingungen die
Möglichkeit der ganzheitlichen
Betreuung, einer besonderen
Form des Coachings. Auch die Frei-
beträge für ergänzend erzieltes Er-
werbseinkommen ändern sich.
Der rechtsunverbindliche Ko-
operationsplan ersetzt die
bisherige Eingliederungsver-
einbarung und fördert die ver-
trauensvolle Zusammenarbeit
zwischen Kundinnen und Kun-
den und dem Jobcenter. Im

Kooperationsplan werden die
nächsten Schritte gemeinsam
vereinbart.
Bereits zum Jahreswechsel wur-
den das Arbeitslosengeld II und
das Sozialgeld formal durch das
Bürgergeld ersetzt. Im ersten
Schritt wurden etwa die Regel-
sätze erhöht und eine Karenzzeit
rund um Vermögen und Wohnen
eingeführt. Es wurde zudem eine
Bagatellgrenze eingeführt.

Bürgergeld-Reform Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Zweiter Schritt der Bürgergeld-Reform
tritt am 1. Juli in Kraft

Foto: panthermedia

Mehr Informationen

Das Bürgergeld
www.arbeitsagentur.de/einfuehrung-buergergeld

Kontakt
Agentur für Arbeit
Karlsruhe-Rastatt
Brauerstr. 10
76135 Karlsruhe



Anzeigen  |  51Amtsblatt Bruchsal  •  6. Juli 2023  •  Nr.  27

STELLEN

Wir suchen DICH! Werde-einer-von-uns.de

Bewirb dich als
Brief- undPaketzusteller (m/w/d)

Starte sofort in Vollzeit
an den Standorten Bruchsal, Karlsruhe,
Gaggenau, Stutensee und Umgebung

Voraussetzung:
Führerschein Klasse B

Jetzt scannen und bewerben!
Per Mail: Postjobs-Karlsruhe@deutschepost.de

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

Reform Stufe II ab 1. Juli 2023

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Bereits zum Jahreswechsel wurden das Arbeits-
losengeld II und das Sozialgeld formal durch das
Bürgergeld ersetzt. Im ersten Schritt wurden etwa
die Regelsätze erhöht undeineKarenzzeit rundum
Vermögen undWohnen eingeführt.

Mit dem zweiten Schritt der Bürgergeld-Reform wird
nun der Bedeutung einer guten Qualifizierung für eine
nachhaltige Integration auf dem Arbeitsmarkt Rech-
nung getragen. Als Alternative zu einer kurzfristigen
Beschäftigungsaufnahme kann zum Beispiel eine län-
gerfristige abschlussorientierte Weiterbildung mit
einem monatlichen Weiterbildungsgeld gefördert wer-
den. Eine Umschulung, die bisher nur in verkürzter Form
möglich war, kann bei Bedarf über die gesamte Ausbil-
dungsdauer gefördert werden.

www.arbeitsagentur.de/einfuehrung-buergergeld

JETZT BEWERBEN

Bitte senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbung mit
Gehaltsvorstellungen undmöglichem Eintrittsdatums an:
fanthomas communications, Thomas Gerspacher,
Im Kammerforst 5, 76676 Graben-Neudorf
E-Mail: jobs@fanthomas-communications.de

Ausführliche Stellenbeschreibung unter

LOHN-und
FINANZBUCHHALTUNG (M/W/D)

Teil-/Vollzeit

www.fanthomas-communications.de/jobs/

VERSTÄRKUNG

GESUCHT

Unser Team plant und realisiert europaweit
Messeauftritte und Veranstaltungen. Als Kom-
munikationsagentur und Messebauunterneh-
men unterstützen wir unsere Kunden von der
ersten Konzeptidee bis zum Projektabschluss.
Zur Unterstützung unserer Administration und
unserem Backoffice suchen wir ab sofort Ver-
stärkung.

Schwerpunkt: frei wählbar

Werde Kuntermunder:in
Logopäd:in /

Sprachtherapeut:in
(m/w/d)

in 76669 Bad Schönborn (direkt am Bahnhof)

ab sofort

Attraktive Vergütung, angenehmes Arbeitsklima
und Weiterbildungsmöglichkeiten inklusive.

Jetzt bewerben!

www.kuntermund.de

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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Zur Verstärkung unseres Praxisteams suchen wir eine

Medizinische Fachangestellte
(m/w/d) inVollzeit

Schriftliche Bewerbungen (Papierform) bitte an:

HNO-Praxis Dr. Mathias Hügelschäffer
Rote-Tor-Straße 1–7, 76661 Philippsburg
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Kommen Sie
in unser Team!

Neugierig geworden? Alle offenen Stellen der Wohngemeinschaften
Bruchsal finden Sie hier: www.reha-suedwest.de/mb/stellen
Interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne per E-Mail.
Reha-Südwest gGmbH
Sozialpädagogische Wohngemeinschaften Bruchsal
Jan Meszlenyi, Im Fuchsloch 1, 76646 Bruchsal
Telefon 07251 982080, wg.bruchsal@reha-suedwest.de

Altenpfleger, Pflegefachkraft (m/w/d)
im 3-Schicht-Dienst oder als Dauernachtwache

Sozialpädagogische
Wohngemeinschaften
Bruchsal

Die Bioscientia MVZ Labor Karlsruhe GmbH ist ein überregional
tätiges medizinisches Labor und gehört mit ca. 250 Mitarbeitern
zum Sonic Healthcare-Verbund Deutschland.

Zur Verstärkung unseres Teams in Karlsruhe suchen wir Ihre
Unterstützung als

MFA (m/w/d) Probeneingang

MTL/BTA/B. Sc. (m/w/d) Hygiene

MTL (m/w/d) Klinische Chemie und Hämatologie

MTL +MFA (m/w/d) Mikrobiologie

Näheres über uns und unsere
ausgeschriebenen Stellen finden Sie unter
www.labor-karlsruhe.de

Kosmetikerin/
Nageldesignerin/
Fußpflegerin/
Spamasseurin
als Selbstständige
oder Angestellte
ab sofort
gesucht.

Am Alten Schloss 1
76646 Bruchsal

0176/72982997

Wir sind ein erfolgreiches, mittelständisches Unternehmen der
Lebensmittelbranche und produzieren Qualitätsprodukte, die unter
den Marken Hochzeit Nudeln und Paradiso Bio bundesweit
bekannt und beliebt sind.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen flexibel einsetz-
baren

Lagerarbeiter (m/w/d)
mit Staplerführerschein

Wir bieten einen modernen und sicheren Arbeitsplatz und leistungs-
gerechte Entlohnung. Sie haben geregelte Arbeitszeiten, täglich von
7.00 bis 16.45 Uhr inkl. 45 Minuten Pause.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, senden Sie bitte Ihre schrift-
liche Kurzbewerbung an:

Bernhard Zabler GmbH & Co. KG
Industriestr. 82 · 76646 Bruchsal · E-Mail: info@zabler.de

Reinigungskraft
für privaten 1-Personen-Haushalt in Bad Schönborn /Bad
Langenbrücken gesucht. 2 Stunden pro Woche nach Ver-
einbarung. Kontakt ab 19 Uhr oder am Wochenende unter
 0160-1851054.
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Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

K. NUSSBAUMVertriebs GmbH
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Verkaufstalente
aufgepasst!

Ihre Aufgaben
■ Telefonische und persönliche Vor-Ort Beratung unserer

Anzeigenkunden
■ Erstellung individueller, crossmedialerWerbekonzepte,

sowie Angebotsabwicklung und Verkauf für unsere
Print- und Online-Produkte

■ Aktive Beratung und Betreuung unserer Bestandskunden
■ Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks durch

bedarfsorientierte Beratung im Neukundengeschäft
■ Besuch von Veranstaltungen zur Kundenbindung

und Geschäftsanbahnung

Das bringen Sie mit
■ Erfahrung im Außendienst sowie im B2B-Vertrieb, idealerweise

in der Medienbranche
■ Kommunikationsstärke sowie freundliches, kompetentes

und verhandlungssicheres Auftreten
■ Verkaufsgeschick mit abschlussorientierter Arbeitsweise
■ Gute Eigenorganisation, lösungsorientierte Herangehensweise

und Belastbarkeit
■ Führerscheinklasse B

Das bieten wir Ihnen
■ Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familien-

geführten, sozial engagierten Unternehmen
■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenzterminen

und mobilem Arbeiten von zu Hause aus
■ Onboarding mit Patenprogramm inklusive interner

und externerWeiterbildung
■ Ein betriebliches Gesundheitsmanagement

Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Verkaufsteams zum
nächstmöglichen Zeitpunkt als

Mediaberater (m/w/d)
im Außendienst
in Vollzeit (40 Stunden /Woche) am Standort St. Leon-Rot

Die K. NussbaumVertriebs GmbHhat sich auf denVertrieb von An-
zeigen spezialisiert und übernimmt imAuftrag der NussbaumMe-
dien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG den Anzeigenverkauf für deren
amtliche Nachrichten und wöchentliche Lokalzeitungen. Event-
magazine und digitale Produkte ergänzen das Angebot.

HAUCK HYGIENE GMBH
Mecklenburger Str. 1

68775 Ketsch

Gerne können Sie uns auch persönlich kontaktieren:
Telefon: 06202 6955 - 23 oder -36, E-Mail: personal@hauck-gruppe.de
Weitere offene Stellen unter www.hauck-gruppe.de

Sie suchen eine neue Herausforderung?
Sie wünschen sich einen sicheren Arbeitsplatz in einem
etablierten Unternehmen? Dann sind Sie bei uns richtig!

Wir suchen ab sofort

eine Reinigungskraft (m/w/d)
für unser Objekt in Ubstadt-Weiher in Teilzeit

Arbeitstage sind Montag bis Freitag
von 16:00 Uhr bis 18:30 Uhr
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REISE UND FREIZEIT
www.lokalmatador.de/freizeit/

Eine internationale Umfrage eines Reiseanbieters unter 10.000 Befragten – davon 1.000 aus Deutschland – zeigt die Auswirkungen
von Reisen auf unseren Gemütszustand und was unser mentales Wohlbefinden am stärksten unterstützt, wenn wir eine Reise unter-
nehmen. Aus den Umfrageergebnissen geht hervor, dass die Mehrheit der Befragten weltweit eine „sehr positive“ oder „ziemlich posi-
tive“ Auswirkung von Reisen auf ihr psychisches Wohlbefinden feststellt. Urlaubsaktivität Nummer eins: Entspannen bzw. Nichtstun.

Erholungssuchende können aus
einer großen Zahl von Well-
ness-Angeboten wählen und
müssen dafür nicht einmal eine
weite Reise auf sich nehmen.
In Baden-Württemberg finden
sich zahlreiche Wellness- und
Spa-Hotels, die sich auf die Be-
dürfnisse der erholungssuchen-
den Urlaubsgäste spezialisiert
haben. Heil-, Thermal- und So-
lebäder, Kneippkuren, Sauna-
landschaften, Fitnessangebote
und Ruhezonen, aber auch spe-
zielle Ernährungsprogramme
und kosmetische Anwendun-

gen gehören hier genauso dazu
wie Bewegung an der frischen
Luft und das aktive Erleben der
Natur.

‚Nichtstun‘: der Schlüssel
zur inneren Balance
In der Umfrage wurde auch ge-
fragt, welche Aktivitäten das
psychische Wohlbefinden im
Urlaub ammeisten fördern. Die
Ergebnisse sind aufschlussreich:
Die meisten Reisenden gaben
an, dass das bloße Innehalten
und „Nichtstun“ die größte po-
sitive Wirkung hat. An zweiter

Stelle steht das Lesen – denn der
Urlaub ist vielleicht die einzige
Zeit, in der sich viele von uns
ernsthaft Zeit für ihre Bücher
nehmen, und hier liegen die
Briten im Vergleich zu anderen
Nationalitäten vorn. Die jungen
Leute finden neue Erfahrungen
und abenteuerliche Aktivitäten
reizvoll, und die älteste Alters-
gruppe, die geantwortet hat,
stellt fest, dass das Kennenler-
nen neuer Menschen sich posi-
tiv auf ihr Befinden auswirkt.
29 Prozent der Deutschen in
der höchsten Altersgruppe (65

Jahre und älter) geben an, dass
Lesen im Urlaub sich positiv
auf ihre geistige Gesundheit
auswirkt – im Vergleich zu nur
11 Prozent der 18- bis 24-Jähri-
gen. Die Top Ten der Urlaubs-
aktivitäten führt das Entspan-
nen bzw. Nichtstun an, dann
folgen Sightseeing, Abenteuer-
liche Aktivitäten unternehmen,
Musik hören, Sport treiben
bzw. spielen, Lesen, neue Leu-
te treffen, Feiern (Ausgehen,
Trinken), Yoga oder Meditation
praktizieren und Kunst (Malen,
Zeichnen). (ots/Opodo/red)

Machen Sie doch mal Wellnessurlaub in BW, mehr dazu auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-3356/

Balsam für die Seele

Entlang von Feldern, Streuobstwiesen, umgeben von reißenden
Flüssen und Wasserfällen, steile Hänge hinauf, tiefe Täler hinab
und dabei noch Burgen, Klöster und mehr Spannendes begut-
achten – Wandern tut Körper wie Seele gleichermaßen gut. Ge-
rade in Baden-Württemberg gibt es eine Menge abwechslungs-
reicher Routen.

Insgesamt gibt es inzwischen
gut 80 ausgewiesene Premium-

und Qualitätswanderwege in
Baden-Württemberg. Die An-

DenWandersüden entdecken

zahl hat sich damit in nur etwa
zwei Jahren verdoppelt. Wie
wäre es da mal mit dem Eiszeit-
pfaden, einem StückWeltkultur,
oder auf den Spuren Tradition
der Wanderschäferei beim Alb-
schäferweg? Spannend sind mit
sicher auch die Löwenfade der
Schwäbischen Alb. Im Schwarz-
wald lädt der Schluchtensteig
zu einer Tour der Extreme ein.
Abwechslung bieten auch die
vielen verschiedenen Genießer-
pfade im Schwarzwald. Zudem
kann man sich in Baden-Würt-
temberg sich auf den Jakobs-
weg machen oder entlang des
römischen Limes wandern. Mit

den Eppinger Linien wiederum
kann man im Land der 1000
Hügel entlang eines einstigen
Verteidigungswalls in die Ver-
gangenheit reisen. Oder wie
wäre es mit einer Wanderung
rund um den Bodensee?

Kostenlose Broschüre
Eine Auswahl der schönsten
Wege fasst die Broschüre Wan-
dersüden der Tourismus Mar-
keting GmbH Baden-Würt-
temberg (TMBW) zusammen.
Gut 50.000 Kilometer Wander-
wegnetz gibt es inzwischen. Für
jeden dürfte etwas dabei sein.
(pm/red)

Hier dieTMBW-Broschüre „Wandersüden“ kostenlos herunterladen:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3829/

Foto: diego_cervo/iStock/Thinkstock
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Urlaub mit dem Wohnmobil oder dem eigenen Auto erfreut sich
zunehmender Beliebtheit. Besonders bei Reisezielen wie Mittel-
meerinseln, Skandinavien oder Großbritannien ist oft eine Fähr-
überfahrt Teil der Anreise.

Damit die Fahrt und der Urlaub
entspannt verlaufen, gibt Kfz-
und Versicherungsexperte Alex-
ander Held fünf Tipps:
• Frühzeitig buchen, da beliebte
Fährverbindungen oft stark
nachgefragt sind. Frühbucher
profitieren zudem von günsti-
geren Preisen.

• Rechtzeitig anreisen, um die
Fähre nicht zu verpassen.
Große Häfen erfordern eine
sorgfältige Planung der An-
fahrt, um das Abfahrtstermi-
nal rechtzeitig zu erreichen.

• Sicher auffahren, den Anwei-
sungen des Personals folgen
und das Fahrzeug entspre-
chend vorbereiten.

• Unfälle an Bord werden oft
nur begrenzt von den Reede-
reien abgedeckt. Es ist wichtig,
die genauen Versicherungs-
bedingungen zu prüfen und
gegebenenfalls die eigene Kfz-
Versicherung einzubeziehen.

• Die Internationale Versiche-
rungskarte (IVK) vor Reise-
antritt überprüfen, um den
Versicherungsschutz in den
bereisten Ländern sicherzu-
stellen.

Die IVK erweitert den Geltungs-
bereich der Kfz-Haftpflichtver-
sicherung, jedoch können die
abgedeckten Länder je nach Ver-
sicherer variieren.
(ots/Verti Versicherung AG/red)

Tipps zum sicheren Reisen mit dem PkW gibt es auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1506/

Foto: SeregaYu/iStock/Getty Images Plus

Sicher und entspannt mit der Fähre

Minigolf ist ein Bahnengolfsport, wobei die Bahnen ganz unter-
schiedlich in verschiedenen Schwierigkeitsgraden gestaltet sind.
Es gilt, den Ball mit maximal sechs Schlägen ins Loch zu befördern
und dabei festgelegte Regeln zu beachten. Minigolf ist ein Frei-
zeitsport für die ganze Familie, kann aber auch als professioneller
Vereinssport ausgeübt werden. Zahlreiche Minigolf-Anlagen la-
den die Freizeitspieler dazu ein, ihre Geschicklichkeit unter Beweis
zu stellen. Gewonnen hat, wer am wenigsten Punkte hat, also am
wenigsten Schläge braucht, um den Ball ins Loch zu befördern.
Und gar nicht selten staunt der Papa, wie souverän der Sohne-
mann den Ball über die Hindernisse ins Loch bugsiert.(ao/dbu)

Mehr über Minigolf und die offiziellen Regeln finden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3008/

Geschicklichkeitsparcours mit Spaßfaktor

Manche Menschen brauchen regelmäßig Arzneimittel, die den Sta-
tus eines Betäubungsmittels haben. Wollen sie in andere Länder rei-
sen, sollten sie sich rechtzeitigmit denVorschriftenbefassen.Was es
beim Reisen mit Betäubungsmitteln zu beachten gilt, erklärt Britta
Ginnow, Geschäftsfeldleiterin Arzneimittelzulassung beim Bundes-
verband der Pharmazeutischen Industrie e.V. (BPI).

Menschen, die an chronischen
starken Schmerzen leiden, eine
Operation hinter sich haben
oder unter Angst- oder ande-
ren psychiatrischen Störungen
leiden, bekommen in vielen
Fällen bestimmte Betäubungs-
mittel ärztlich verordnet. Doch
darf man Betäubungsmittel, wie
andere Arzneimittel auch, auf
Reisen in andere Länder ein-
fach so mitnehmen? „Nein,
diese Arzneimittel haben ein
hohes Sucht- und Missbrauchs-
potenzial“, erklärt Britta Gin-
now. „Deswegen ist ihr Einsatz
staatlich kontrolliert und im
Betäubungsmittelgesetz (BtMG)
genau festgehalten. Auch Wirk-
stoffe zur Behandlung von Pa-
tientinnen und Patienten, die an
einer Abhängigkeit leiden, fallen
darunter.“

Dasmüssen Sie beachten
Für Reisen im Schengen-Raum
gelten andere Regeln als für die
übrigen Länder. Diese lauten:
„Schengen-Länder“:
• Ärztlich verordnete Betäu-
bungsmittel für 30 Tage er-
laubt.

• Bescheinigung vom Arzt er-
forderlich.

• Beglaubigung von der obersten
Landesgesundheitsbehörde.

„Nicht-Schengen-Länder“:
• Nationale Bestimmungen des
Ziel- oder Transitlandes gelten.

• Informationen bei der Bot-
schaft des Ziellandes einholen.

• Mehrsprachige Bescheinigung
vomArzt erforderlich.

• Beglaubigung von der obersten
Landesgesundheitsbehörde.

Allgemein gilt
Es ist nur zulässig, Betäubungs-
mittel für den eigenen Bedarf
mitzuführen. Niemand anderes
darf sie mitnehmen. „Patientin-
nen und Patienten müssen Be-
täubungsmittel nach Paragraf 15
des BtMG von anderen Arznei-
mitteln gesondert und vor dem
Zugriff Unbefugter sicher aufbe-
wahren“, sagt Britta Ginnow. Die
meisten verschreibungspflich-
tigen Betäubungsmittel müssen
bis auf wenige Ausnahmen nicht
kühl gelagert werden. Im Flug-
zeug gehören Betäubungsmittel
in das Handgepäck und keines-
falls in den Koffer.

Einfuhr verboten
Darf man ein bestimmtes Betäu-
bungsmittel nicht mitnehmen,
sollte man sich vorab informier-
ten, ob das gleiche oder ein äqui-
valentes Arzneimittel im Reise-
land erhältlich ist und vor Ort
ärztlich verordnet werden kann.
Ist eine ärztliche Verordnung im
Reiseland nicht möglich, muss
man eine Ein- und Ausfuhrge-
nehmigung bei der Bundesopi-
umstelle des Bundesinstituts für
Arzneimittel und Medizinpro-
dukte beantragen.Weitere Infor-
mationen erteilt das Auswärtige
Amt. (ots/BPI/red)

Diese 3 Gesundheitstipps sind für die Reisevorbereitung wichtig:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-977/

Reisenmit Betäubungsmitteln

Foto: alexsl/iStock/Getty Images Plus
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Die Tabelle unter diesem QR-Code zeigt,
was nach wie vielen Jahren am Haus
gemacht werden sollte und wie viel es
ungefähr kosten kann.Welcher Aspekt für
private Bauhelfer besonders wichtig ist,
erfahren Sie ebenfalls im Artikel:

https://lokalmatador.net/selbst-sanieren/
Foto: Halfpoint/iStock/Getty Images Plus

Was kann ich bei der Haussanierung selbst machen?
Mit einem gewissen Maß an handwerklichem Talent kann am Bau auch in Eigenleistung einiges gestemmt werden.
Wichtig ist eine ehrliche Kraft-, Kompetenz- und Zeiteinschätzung – und einen Fachmann mit ins Boot zu holen.

Wer seinen Altbau anteilig
selbst sanieren will, darf auch
vorbereitende Arbeiten und
die Materialbeschaffung bei
der Zeitkalkulation nicht ver-
gessen. Ist jemand voll berufs-
tätig, arbeitet er etwa 1.750
Stunden pro Jahr.

Zeit ist Geld, oder?
Wie viele Stunden der verblei-
benden Freizeit sollen nun in
dasModernisierungsvorhaben
gesteckt werden? Und wann?
Würde man für eine Kom-
plettsanierung 1.000 Stunden
Eigenleistung zu Grunde le-
gen, die sich über ein Jahr er-
streckt, wären das immerhin
20 Stunden pro Woche! Wenn
dann auch noch der Urlaub
ausfallen muss, kann das eine
echte Belastungsprobe dar-
stellen – auch für die Familie!
Natürlich geht es bei Eigenleis-

tungen nicht nur darum, Geld
zu sparen. Trotzdem lohnt es
sich zu prüfen, womit sich am
besten Kosten minimieren
lassen. Bei Berufstätigen sind
fünf bis zehn Prozent Kosten-
einsparung realistisch. Das
größte Einsparpotenzial liegt
bei Arbeiten mit hohen Lohn-
und geringen Materialkosten.

Hilfsarbeiten selbst machen
Eine Eigenleistung, die sich
immer rechnet, ist das Abneh-
men der alten Tapeten. „Alte,
mehrlagige Tapetenschich-
ten selbst zu entfernen, ist
eine ideale Arbeit, um Kosten
zu sparen“, so Architekt und
Sanierungsbegleiter Bernd
Dollt. „Hilfsarbeiten beim so
genannten Rückbau wie auch
das Herausreißen alter Sanitär-
möbel oder der Bodenbeläge
sind für den ungelernten Bau-

herrn ebenfalls ein effektiver
Einsparposten.“
Fachleute empfehlen für die
Eigenleistung vor allem Arbei-
ten, die nichtmitten im Bauab-
lauf liegen. Dann kann der Laie
keine kostspieligen Bauver-
zögerungen verursachen. Das
sind zum Beispiel Arbeiten an
den Oberflächen wie Tapezie-
ren, Malen oder das Verlegen
von Bodenbelägen. Müssen
alle Räume des Hauses neu
gemacht werden, kann dies
bereits Einsparungen bis zu
10.000 Euro einbringen.

Nicht ohne Fachberatung!
Sollen dagegen nur Einzel-
maßnahmen durchgeführt
werden, kann der Bauherr
viele Arbeiten selbst erledi-
gen, wenn er sich vorher fach-
lich beraten lässt. „Laien soll-
ten gerade bei den Themen

Schall-, Feuchte- und Wärme-
schutz vor einem Eingriff den
Fachmann befragen“, rät auch
Ludger Weidemüller, Archi-
tekt und unabhängiger Bau-
herrenberater beim Bauher-
renschutzbund. Wichtig seien
nicht nur die saubere Ausfüh-
rung, sondern auch ein gutes
bauphysikalisches Verständnis
und die Verwendung der rich-
tigen Produkte.
„Wird beispielsweise bei der
Verklebung einer Dampf-
bremsfolie im Dach kein dau-
erhafter Kleber verwendet,
hat man unter Umständen
schon nach zwei Jahren den
ersten Bauschaden am Haus“,
so Weidemüller. Abzuraten
ist generell von Sanitär- oder
Elektroarbeiten in Eigenre-
gie, um Wasserschäden und
Brandgefahr auszuschließen.
(bauemotion.de/red)
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Haushaltsauflösungen
und Entrümpelungen/
Baumfällarbeiten

Grüner
Tel. 0176 - 21738645

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Bis zu 10%
Rabatt sichern!
Jetzt Termin verein-
baren unter mvv.de/
eforum-waghaeusel

Geld und Energie sparen:

Energielösungen
mit Sommerrabatt.
Sichern Sie sich jetzt Ihren Rabatt* auf
Photovoltaik-, Wärme- und Wasser-
lösungen der MVV Energie AG.
Ihr persönliches Angebot erhalten Sie im
MVV E.forum im GLOBUSWiesenthal.

*Weitere Informationen zu unserer Rabattaktion finden Sie unter mvv.de/eforum-waghaeusel. Nur gültig im Aktionszeitraum vom 01. bis zum 31.07.2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Wärmepumpe Ladestation PV-Anlage Batteriespeicher Kalkschutzanlage Energiemanager

Für jeden Raum gibt es die passenden 
Schränke. Diese Profi -Tipps helfen bei 
der Suche nach dem passenden 
Kastenmöbel:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-3238/

Foto: Freezingtime/iStock/Thinkstock
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So erkennen Sie echte Massivholzmöbel
Mit Massivholzmöbeln und Accessoires aus Naturmaterialien entstehen ausgeglichene Wohn- und Erholungswel-
ten. Aber nicht immer steckt dabei unter einer natürlich aussehenden Holzoberfläche auch wirklich das Original.

„Auf Holz klopfen“ soll Glück
bringen und Unheil fernhal-
ten. Laut Überlieferungen
geht der Brauch auf Bergmän-
ner und Seefahrer zurück, die
sich der Qualität des Gruben-
holzes bzw. der Schiffsbeplan-
kung sicher sein wollten. Wer
heute im Alltag auf Holz klop-
fen möchte, findet das Natur-
material vor allem an Möbeln
wieder.
Der natürliche Werkstoff ist
mit seiner Maserung in zahl-
reichen Farbnuancen und sei-
ner unverwechselbaren Hap-
tik ideal für ein gemütliches
Wohnambiente.

Echte Massivholzmöbel
Möbelexperte Andreas Ruf
von der Initiative Pro Massiv-
holz (IPM) weiß:„Holzwerkstof-
fe oder gar Kunststoffe in Holz-
optik habenmit dem einstigen
Glücksbringer nur noch wenig
zu tun. Ob ein Möbelstück
echt und massiv ist, gibt zu-
meist die Stirnseite preis, denn
die lässt sich nicht so leicht
kopieren.“ Jedes massive Holz-
stück besitzt eine Schnittseite,

die sich in der Optik von den
anderen Seiten unterscheidet.
Diese sogenannte Stirn- oder
Hirnholzseite befindet sich im
rechten Winkel zur Achse des
Faserverlaufs.

Stirnholzseite beachten
Dort zeigen sich die Fasern
nicht der Länge nach, sondern
sind stirnseitig angesägt – da-
her auch der Name„Stirnholz“.
Gerade bei der Eiche sind die
nadellochgroßen Poren der
Stirnseite mit bloßem Auge
gut zu erkennen. Vielen Men-
schen ist die „Stirnseite am
Tisch“ eine geläufige Bezeich-
nung. Meist befindet sich dort
auch das Stirnholz der Tisch-
platte. „Wer beim nächsten
Einkauf im Möbelhaus darauf
achtet, kann die verschiede-
nen Seiten des Holzes mit
Sicherheit voneinander unter-
scheiden. Und falls es keine
Stirnseite gibt, handelt es sich
womöglich nicht um echtes
Holz und damit auch nicht um
die passende Oberfläche, um
darauf zu klopfen“, so Ruf mit
einem Augenzwinkern. „Und

auch die Jahrringe sind nicht
zu übersehen“, so Möbelken-
ner Ruf.

Nachhaltig und langlebig
Echtholzmöbel und Massiv-
holzmöbel zeichnensichdurch
ihre hochwertigeVerarbeitung
und Langlebigkeit aus. Sie sind
robust und können über Jahre
hinweg Freude bereiten. Zu-
dem sind sie äußerst vielseitig
und passen zu unterschiedli-
chen Einrichtungsstilen, sei es
rustikal, modern oder zeitlos
klassisch. Ein weiterer Vorteil:
Nachhaltigkeit. Im Gegen-
satz zu Möbeln aus Pressspan

oder Kunststoffen stammen
sie aus natürlichen Ressourcen
und tragen zur Schonung der
Umwelt bei. Sie sind oft mit
natürlichen Oberflächenbe-
handlungen versehen, die ein
gesundes Raumklima fördern.

Edel und pflegeleicht
Massivholzmöbel sind pflege-
leicht und behalten ihre na-
türliche Schönheit über lange
Zeit. Kratzer oder Gebrauchs-
spuren können in der Regel
einfach repariert werden. Sie
verleihen jedem Raum eine
ästhetische und einladende
Atmosphäre. (IPM/RS/red)

Foto: IPM/WimmerWohnkollektionen Foto: skynesher/E+/Getty Images

Hier im Artikel erfahren Sie, warum und
wie Massivholzmöbel das Raumklima ver-
bessern. Ein emotionales Video zeigt den
Weg vom Baum zum Esstisch, ein anderes
gibt Reinigungs- und Reparaturtipps:

https://lokalmatador.net/massivholzmoebel/
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www.gardinenstudio-bruchsal.de

Vera Heidelberger
Gardinenstudio
• Dekorationen
• Nähservice
• Sonnenschutz
• Individuelle Beratung

Vereinbaren Sie einen Termin:
Telefon 07251 87447 | Ludwig-Marum-Weg 23 | 76646 Bruchsal

SEIT ÜBER 35 JAHREN BESTE QUALITÄT. TÜV-GEPRÜFT UND ZERTIFIZIERT.SEIT ÜBER 35 JAHREN BESTE QUALITÄT. TÜV-GEPRÜFT UND ZERTIFIZIERT.

Benzstraße 6-8 | 76676 Graben-Neudorf | Tel. 07255 4500
info@matzdorff.de | www.matzdorff.de

Foto: Astrid860/iStock/Getty Images Plus

Schon wenig Platz im Garten, 
auf der Terrasse, auf dem Dach 
des Carports oder des Gar-
tenhauses reicht aus, damit 
Hausbesitzerinnen und -besit-
zer mit einer Mini-Solaranlage 
selbst Strom erzeugen und ihre 
Energieausgaben senken kön-
nen. Die Anschaff ung der Sets 
ist seit Anfang 2023 günstiger 
geworden, denn auf sie muss 
keine Mehrwertsteuer mehr 
gezahlt werden.

Das sollten interessierte Im-
mobilieneigentümer wissen:
1. Die Anlagen arbeiten tech-
nisch nach dem gleichen Prin-
zip wie „große“ Photovoltaik-
anlagen auf dem Dach.
2. Systeme mit zwei Modulen 
und einer Wechselrichterleis-
tung bis 600 Watt können 
Eigentümer eigenständig an-
schließen, größere Anlagen 
muss der Elektriker anschlie-
ßen.

3. Bundesländer und Kommu-
nen bieten Förderprogramme 
für Mini-Solaranlagen an.

Muss man jede Mini-Solaran-
lage anmelden?
Ja, jede Mini-Solaranlage muss 
beim zuständigen Netzbetrei-
ber angemeldet werden, also 
auch Anlagen mit nur zwei 
Modulen. Anbieter von Mini-
Solaranlagen stellen dafür vo-
rausgefüllte Formulare bereit. 

Wie kann man Kabel und 
Anschlüsse im Garten
schützen?
„Wenn die Solaranlage weiter 
weg vom Haus im Garten steht 
oder wenn sich generell Tiere 
im Garten aufhalten, dann soll-
te man das Anschlusskabel in 
einem Wellrohr verlegen“, rät 
Experte Sebastian Berben. Da-
mit sei das Kabel gegen Bisse 
oder andere Einwirkungen ge-
schützt. (djd/yuma/red)

Infos zu Balkonkraftwerken plus Förderung fi nden Sie auf
www.lokalmatador.dewebcode/thema-3122/

Mini-Solaranlage passt fast überall 

MEHR ZUM THEMA
IMMOBILIEN?
www.lokalmatador.de/immobilien
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6. Regionalkonferenz Mobilitätswende in Karlsruhe

Klimafreundliche Zukunft rückt immer näher
Die6.RegionalkonferenzMobi-
litätswende, veranstaltet von
der TechnologieRegion Karls-
ruhe (TRK) und der Metropol-
region Rhein-Neckar (MRN)
stand unter dem Motto„Mobi-
litätswende in der kommuna-
len Realität“.

Auch der Future Mobility Award
wurde verliehen. Mit diesem
Preis werden internationa-
le Start-ups für innovative und
nachhaltige Mobilitätslösungen
ausgezeichnet. Der diesjährige
Sieger, die aicorn GmbH, beein-
druckte die Jury mit ihrem Pro-
dukt busshark. Ziel des Produkts
ist es schlichtweg, dass die Bah-
nen zielgerichtet und pünktlich
ankommen.

Schneller ankommen
Der Karlsruher Oberbürgermeis-
ter Dr. Frank Mentrup und Auf-
sichtsratsvorsitzender der TRK
GmbH, beschäftigte unter ande-
rem damit , wie sich die Entschei-
dungsgewalt zwischen Stadt,
Land und Bund einfacher gestal-
ten könnte, gerade hinsichtlich
von Entscheidungen über Tem-
po-Änderungen auf Straßen
oder der Taktung der S-Bahnen
und Züge. Ihn beeindrucke, dass
man in Frankreich zum Beispiel
allgemein gültige Entscheidun-

gen und klarere Rahmen für alle
Beteiligten habe.

Leichter entscheiden
„Worauf es ankommt, ist die

Kommune“, sagte Elke Zim-
mer, Mitglied des Landtags und
Staatssekretärin im Ministeri-
um für Verkehr Baden-Württem-
berg. Bei einem Fachforum konn-
te man sich darüber zum Bei-
spiel austauschen. An den Stän-
den der 30 Aussteller konnte
man sich näher über neue, gera-
de auch digitale Lösungen, infor-
mieren, die dazu führen könnten,
dass man schneller an sein Ziel
komme. Das bewegte auch das
Publikum, wie SWR-Moderator
Matthias Stauss bei einer Pub-
likumsbefragung mit der Frage
„Wie steht es mit der Mobilitäts-
wende in der kommunalen Rea-
lität?“ herausfand.

Mitwirken
Verschiedene weitere Fachfo-
ren am Nachmittag luden dazu
ein, darüber nachzudenken, wie
entsprechende Verbesserungen
in der Praxis aussehen könnten.
Eine Herausforderung an die
Kommunen ist es, Platz für Auto-
fahrerinnen und -fahrer, Radfah-
rerinnen und -fahrer sowie Fuß-
gängerinnen und Fußgänger
innerstädtisch zu schaffen. Eine

Idee dazu sind Seilbahnen. Eine
andere Möglichkeit ist es, Infra-
strukturen für die Kreislaufwirt-
schaft von See- und Binnenhä-
fen aufzubauen. Überholbuch-
ten können Raum schaffen für
das Miteinander von Autos sowie
Radfahrerinnen und Radfahrern.
Für eine bessere Verkehrswen-
de könne man außerdem die
Wegeführung für Radwege ver-
bessern und zum Beispiel die Pla-
nung der Schulwege als Eltern
digital nachverfolgen. Das ging
zum Beispiel aus den Vorträgen
hervor.

Klimafreundliche Mobilität
In einer Begleitausstellung der
TRK konnte das Publikum in der
Aktionshalle der Messe Karlsru-
he klimafreundliche Mobilität
erleben. „Die kommunale Mobi-
litätswende, um die es bei die-

sem Veranstaltungsformat geht,
ist machbar, wie ich das heute
gesehen habe - wenn auch alles
etwas länger dauert. Die 7. Regi-
onalkonferenz Mobilitätswen-
de findet wieder in der Rhein-
Neckar-Region statt“, stellte der
Geschäftsführer der TRK, Jochen
Ehlgötz zum Abschluss der Ver-
anstaltung fest. 500 Besucherin-
nen und Besucher gaben ihm
Recht. (war)

Mehr zur TRK:
QR-Code scannen
und weiterlesen

https://lokalmatador.net/trk

TechnologieRegion Karlsruhe | Hightech trifft Lebensart

Heinz Hanen von der evohaus GmbH berichtet, wie CO2-freies Wohnenmöglich ist. Fotos: warHeinz Hanen von der evohaus GmbH berichtet, wie CO2-freies Wohnenmöglich ist. Fotos: war

Benjamin Bock vom KVV erzählte, dass man insgesamt 60.000 Deutschlandtickets ver-Benjamin Bock vom KVV erzählte, dass man insgesamt 60.000 Deutschlandtickets ver-
kauft habe. 15.000 sind neu. 6.000 davon sind digitale Tickets.kauft habe. 15.000 sind neu. 6.000 davon sind digitale Tickets.
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AB 210,- EURO

JETZT

23 | 2423 | 2423 | 2423 | 2423 | 2423 | 24

DAUERKARTE SICHERN!
JETZTJETZTJETZT

ERLEBNISERLEBNIS
DAS FUSSBALL

Kosmetik & med.
Fußpflege

Monika Boritz

-lichen
Dank

Nach 40 Jahren Selbstständigkeit und
dem Erreichen des Rentenalters
schließe ich mein Geschäft zum

Monika Boritz

31. August 2023

Für die jahrelange Treue, das mir
entgegengebrachte Vertrauen und die
Verbundenheit möchte ich mich bei
meinen Kunden ganz herzlich
bedanken und wünsche allen eine
gute, gesunde Zukunft

SATELLIT · KABEL
GLASFASER

FH-SAT GmbH · 76351 Li.-Hochstetten
Gewerbering 2 · Fon (0 72 47) 20 70-0
in fo@fh - sa t .de · www. fh - sa t .de

Ihr kompetenter Partner für Satelliten
und Breitbandkabel-Anlagen sowie
Glasfaser Inhouse-Verkabelung

Sicher, effizient und
ohne monatliche Gebühren:

Fernsehen
über Satellit
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Hauptstr. 176 · 76297 Stutensee

07244-737020
07251-985410 www.brueckmann-faehrt.de

Fahrdienste GmbH
bewegt was...



Pünktlich bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Strahlen- und
Chemotherapie

• Schulfahrten
• Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen
Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa. Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung • Gartenzäune etc.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97

6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6 6

666666666666666666
6

6
6

6
6

6
6

6
6
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Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de

Gärtner mit TeamGärtner mit Team
erledigt sämtliche Gartenarbeitenerledigt sämtliche Gartenarbeiten

Angebot unverbindlich und kostenlosAngebot unverbindlich und kostenlos
einholen.einholen. 01 77 85 86 67 701 77 85 86 67 7

• Gartenpflege aller Art • Gartenneuanlage• Gartenpflege aller Art • Gartenneuanlage
• Rollrasen •Hecken-/Sträucherschnitt• Rollrasen •Hecken-/Sträucherschnitt

• Weitere Dienstleistungen•Weitere Dienstleistungen
- Entrümpelungen,- Entrümpelungen,
HaushaltsauflösungenHaushaltsauflösungen

- Kompl. Renovierungen- Kompl. Renovierungen
- Fliesen- Fliesen
- Pflastern- Pflastern
- Ankauf Fahrräder- Ankauf Fahrräder
- Umzüge- Umzüge



KHAN Garten- und Landschaftsbau

HOCHDRUCKREINIGUNG
(befreien vonMoos,
Dreck undUnkraut) Mobil 01520 4460 180

Gartenpflege, Rollrasen verlegen, Vertikutieren,
Pflanzen von Büschen und Bäumen, Boden-

arbeiten, Baum- & Heckenschnitt, Beetanlage/-
pflege, Unkraut jäten, Pflasterarbeiten,

Zaunanlage, Kunstrasen u.v.m.
Besichtigung und Beratung
sind unverbindlich und kostenlos

arten- und Landschaftsbau
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Das erwartet dich:
Unsere Auszubildenden geben dir Einblicke in ihren beruflichen Alltag.
Du kannst zudem selbst aktiv werden und dich an Maschinen, CAD-
Programmen, IT-Hard- und -Software sowie kaufmännischen Aufgaben
ausprobieren. Unsere Ausbilderinnen und Ausbilder stehen dir für
deine Rückfragen gerne zur Verfügung.

Unsere Ausbildungsberufe (w/m/d):
• Elektroniker für Betriebstechnik
• Elektroniker für Geräte und Systeme
• Mechatroniker
• Fachkraft für Metalltechnik
• Industriemechaniker
• Technischer Produktdesigner
• Fachinformatiker Anwendungsentwicklung
• Fachinformatiker Digitale Vernetzung
• Fachinformatiker Systemintegration
• Kaufmann für Digitalisierungsmanagement
• Industriekaufmann

• Duales Studium

Tag der Ausbildung
Samstag, 8. Juli 2023, 10:00 – 15:00 Uhr
Ausbildungszentrum, Werk Graben, Ernst-Blickle-Str. 1

BEWEG
MIT

Driving the world

Du hast noch Fragen?
Markus Süß / Telefon 07251 75-2920 / E-Mail: ausbildung@sew-eurodrive.de

Über 21000
Mitarbeitende

290 Auszubildende
und dual Studierende

Über 4,2 Milliarden Euro Umsatz
im Geschäftsjahr 2022

In 54 Ländern

Klingt interessant?
Dann schau bei unserem Tag der Ausbildung vorbei
oder informiere dich online unter: www.sew-eurodrive.de/ausbildung

Folgt uns gerne auf Instagram:
sew_eurodrive_ausbildung



BaWue-Seite1

Die ausführlichen Ergebnisse des Fit-
nessbarometers 2023 gibt es hier zum 
Download im Artikel. 

FREIZEIT

FITNESSBAROMETER ZEIGT:  
FITNESS GESAMTWERT BEI KINDERN SINKT WEITER

https://lokalmatador.net/fitnessbarometer/

Wie fit sind die Kinder im Land? Welche Trends 
gibt es? Bestehen Unterschiede zwischen Stadt 
und Land? Seit elf Jahren lässt die Kinderturnstif-
tung Baden-Württemberg im Rahmen der Initia-
tive „Turnbeutelbande“ Daten des Motoriktests 
für Kinder anonymisiert auswerten. 

Auf dieser Grundlage veröffentlicht die  Stiftung 
seit fünf Jahren in Zusammenarbeit mit Prof. Dr. 
Klaus Bös und dem Forscherteam um Dr. Claudia 
Niessner vom Karlsruher Institut für Technologie 
(KIT) jährlich das Fitnessbarometer und ermittelt 
den  Fitnesszustand der Kinder in Baden-Würt-
temberg. Ein besorgniserregender Trend zum 
Corona-Knick zeichnet sich ab.  

Die positiven Wirkungen von Bewegung und Fit-
ness auf die körperliche, geistige, soziale sowie 
psychisch-emotionale Gesundheit sind wissen-
schaftlich belegt. Und trotzdem zeigen Studien 
und Berichte  regelmäßig Alarmierendes. Dass 
Bewegung vor allem bei Kindern wichtig ist, zeigt 
das Fitnessbarometer 2023. Die aktuell veröffent-
lichten Daten belegen, dass der Fitness Gesamt-
wert der Kinder im Land weiter sinkt. 

MINUS 2,4 PROZENT
„Im Vergleich ist festzustellen: Baden-Württem-
bergische Kinder sind nach wie vor fitter als der 
bundesdeutsche Durchschnitt. Aktuell 6,4 Pro-
zentpunkte. Das war aber schon einmal mehr. Es 
bleibt außerdem festzuhalten: Das Fitnessniveau 

ist gleichbleibend niedrig“, meint Prof. Dr. Klaus 
Bös, Distinguished Senior Fellow am KIT. Ver-
gleicht man die Daten vor Corona (2012 - 2019) 
mit den Daten aus den drei Corona-Jahren 2020 
- 2022, zeigt sich ein Einbruch des Fitnessgesamt-
werts um 2,4 Prozentpunkte. 

MOMENTAUFNAHME
„Die Daten sind eine Momentaufnahme. Im kom-
menden Jahr werden wir feststellen können, ob 
dieser Trend tatsächlich anhält und es sich damit 
um einen längerfristigen Corona-Knick handelt.“ 
Für die Analyse ist eine solide Datengrundlage 
von mindestens 5000 Daten pro Jahr erforderlich. 
 Insgesamt haben bereits über 30.000 Kinder den 
Motoriktest in Kitas, Grundschulen und Sport-
vereinen durchgeführt. „Es braucht aber noch 
mehr “, betont Prof. Bös. 

AUSDAUER UND SCHNELLIGKEIT  
NEHMEN AB
Für die Corona-Jahre zeigt sich im Vergleich zu 
davor: Die Kinder sind deutlich langsamer und 
deutlich weniger ausdauernd. Auch die koor-
dinativen Fähigkeiten sowie die  Beweglichkeit 
verschlechtern sich. Nur im Bereich der Kraft 
 stagniert das Niveau. 

„Die Fitness der Kinder hat in den Corona-Jahren 
abgenommen. Vor allem die Fähigkeiten, die 
kontinuierliche und intensive Reize benötigen, 
zeigen einen deutlichen negativen Trend. Um 

die Trends positiv zu verändern, brauchen Kinder 
ein bewegungsförderndes Umfeld: ein aktives 
Familienleben mit Eltern als Vorbilder. Qualifizier-
te  Fachkräfte, die ihren Bildungsauftrag mit und 
durch Bewegung umsetzen und so jeden Raum 
zum Bewegungsraum machen. Es braucht kom-
munale Entscheider, die die positive Wirkung 
 erkennen und mit den Einrichtungen vor Ort –
Kita, Grundschule, Turn- und Sportverein – ein 
Netzwerk bilden“, lautet das Fazit von Susanne 
Weimann, geschäftsführender Vorstand der Kin-
derturnstiftung Baden-Württemberg. Die Stiftung 
selbst geht hier mit gutem Beispiel voran und 
sorgt u. a. mit der „Rollenden Kinderturnwelt" für 
ein Angebot in den Kommunen vor Ort. (pm/red)

Foto:StockPlanets_E+
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*Gültig für Neuaufträge frei geplanter Küchen. Gilt auf Möbelteile ab 4.999€ Holzteile-Wert. Bei Einsatz einer neuen oder bestehenden Ehrmann Vorteilskarte. Geschirr-
spüler BOSCH Modell SMV4HU800E (UVP 1.043.-). Nicht gültig für Artikel der Marken Team7, Decker, Next125. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Keine Baraus-
zahlung möglich. Gültig bis 22.07.2023. // Ihr Standort in der Region: 76646 Bruchsal, Kammerforststraße 3 // Hauptsitz: Ehrmann Wohn- und Einrichtungs GmbH,
Lotschstr. 9, 76829 Landau // www.moebelehrmann.de

FEIERN
SIE MIT!

Wir feiernWir feiern
Geburtstag

TERMIN
VEREINBAREN

06341 977-4000

PREIS
GARANTIE
BIS ENDE 2024

AUF FREIGEPLANTE

KÜCHEN
50%*

GESCHIRRSPÜLER

GRATIS*

Geburtst agGeburtst agGeburtst ag
bei Möbel Ehrmann in Bruchsal


